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Des Karfreitags wegen erscheint die nächste Nummer des
„Wiesbadener Generalanzeigers" am Samstag, 14. April,
nachmittags.

Die zweite Friedenskonferenz.
, Nach den Wünschen der russischen Regierung, denen sie

in ihrer Einladung an die Mächte Ausdruck verliehen hat,
soll die zweite internationale Friedenskonferenz in der zwei-
ten Hälfte des Juli ihre Arbeiten aufnehmen. Ungefähr
gleichzeitig findet die Tagung der panamerikanischen Kon¬
ferenz statt. Zwischen beiden Veranstaltungen läßt sich in-
sofern ein Zusammenhang konstruieren, als auf der pan¬
amerikanischen Konferenz zwei Fragen zur Erörterung kom-
men sollen, an deren endgültiger Beantwortung auch die
europäischen Mächte in hohem Grade interessiert sind. Es
handelt sich zunächst um die infolge des Venezuela-Zwischen-
falles besonders aktuell gewordene Streitfrage, ob und in
welchem Maße ein Staat Gewalt anwcnden darf, um einen
drohenden finanziellen Verlust abzuwenden und seinen be-
rechtigten Forderungen einem ausländischen Schuldner ge¬
genüber größeren Nachdruck zu verleihen. Bei der Behänd,
lung dieser Frage durch die Haager Friedenskonferenz könnte
natürlich eine Erörterung der Monroe-Lehre kaum um¬
gangen werden, und den Verhandlungen würde damit eine
Bedeutung gegeben werden, die über die eigentlichen Aufga.
bcn der Konferenz weit hinausginge und z» unabsehbaren
Weiterungen Anlaß bieten könnten. Dasselbe wäre zu be¬
sorgen, wenn der Wunsch der südamcrikanischen Staaten, die
Frage des Abschlusses von SchicdSgcrichtsverträgcnauf der
Haager Konferenz entschieden zu scheu, zur Ausführung ge¬
langte. Trotzdem ist die in amerikanischen Blättern laut
gewordene Auffassung irrig, die Wahl des Zeitpunktes für
von Zusammentritt der Haager Konferenz sei mit Rücksicht
arauf erfolgt, daß auf der panamerikanischen Konferenz

eme Einigung über gewisse Differenzen zwischen den Süd-
Itaaten und der nordamerikanischen Union sich voraussichtlich
>ucht erzielen lassen werde. Eine solche Annahme erscheint,
wre die „Bcrl. Pol. Nachr." ausfllhren, deshalb hinfällig.
weU aus der Friedenskonferenz im Haag politische Macht-
und Jnteressenfragenüberhaupt nicht zur Erörterung ge-
langen sollen. Nach ihrem Programmentwurf wünscht de
russische Regierung in der Hauptsache die Bestimmungen
Uber die Rechte und Pflichten der Neutralen einer Revision
unterzogen zu sehen, wobei ihr als Ziel vorschwebt, daß
Endende internationale Abmachungen auf diesem wichtigen
^eoxcte zustande kommen. Daß es sich dabei in erster Linie

um die Ausarbeitung einer Konvention über die Gesetze und
Gebräuche des Seekrieges handeln wird, ist nur natürlich
nach den Erfahrungen iin ostasiatischen Kriege und angesichts
der Wahrscheinlichkeit, daß die kriegerischen Entscheidungen
ist Zukunft vielfach auch zur See fallen werden. Ebensowe»
nig kommen gewichtige politische Interessen in Frage, wenn
an den Bestinimungeu des Abkommens über eine friedliche
Regelung der internationalen Konflikte hinsichtlich der Ein¬
richtung des Schiedsgerichtshofes und der internationalen
Untersuchungskommissionen Verbesserungen vorgenommen
werden sollen. Endlich bleibt auch die Absicht, das Abkom¬
men von 1899, wonach die Grundsätze der Genfer Konven¬
tion von 1864 auf die Seekriege Anwendung finden, gemäß
den Beschlüssen der im Juni d. I . tagenden Konferenz des
Roten Kreuzes zu erweitern, innerhalb der Grenzen, die be-
Hufs Vermeidung politischer Differenzen den Arbeiten der
Haager Friedenskonferenz gezogen sind.

* * *

Wie gegen Deufi'chland Stimmung gemadif wird.
Die K. Z. erhält aus Berlin ein Telegramm über die

Haager Friedenskonferenzund den panamerikanischen Kon-
greß, in dem es heißt, der Wunsch, diese beiden Verband-
lungen nicht gleichzeitig in Angriff zu nehmen, sei erklär¬
lich. Völlig unzutreffend sei es aber, wenn jetzt in Nord-
amerika das Gerücht verbreitet werde, daß Deutschland
die Einberufung der Konferenz durch Rußland angeregt ha-
be, um auf diese Weise dem panamerikanischen Kongreß
eine Konkurrenz zu schaffen und den Vereinigten Staaten
eine Unannehmlichkeit zu bereiten. Tatsächlich habe sich
Deutschland um diese Angelegenheit nicht im geringsten ge-
kümmert und habe erst durch die russische Aufforderung vor
wenigen Tagen von ihr erfahren. Die Geschichte von einem
angeblichen Vorgehen Deutschlands scheine daher wieder ein-
mal erfunden worden zu sein, um in Nordamerika eineu n-
freundliche Stimmung  hervorzurusen. In dersel¬
ben Richtung bewege sich, diesmal aber nach Südamerika
hin, die Ausstreuung, als ob sich Deutschland für die Frie-
denskonfcrenz interessiere, weil es der sog. Calvolehre
cntgegcntrcten wolle, was geeignet wäre, in einigen südame-
rilanischen Staaten gegen Deutschland Stimmung zu ma-
chen. Daß auch das ganz unzutrefftmd ist und daß wir gar
keine Neigung haben, uns in amerikanische Angelegenheiten
einzumischcn, ergibt sich aus der oft schon festgcstellten Tat-
sache, daßDeutschland mit der auf die alleinige russische An-
regung erfolgten Einladung nicht das geringste zu tun hat."
(Bei der Calvo-Lehre handelt es sich darum, daß kein frem-
der Staat das Recht haben soll, auf diplomatischem Wege

Nachdruck verboten. .
Ber Karfreitag im Gemütsieben der

Deutschen.
Kulturgeschichtliche Skizze von Ludwig Epstein.

- '"®et  Freitag der stillen Woche heißt Karfreitag. Kein Tag
^ .ganzen Jahr ,hat eine höhere Bedeutung als dieser Tag der
.. Liebe, des größten Geheimnisses innigster Gemeinschaft
Aschen Gott und den Menschen. Ihm gilt das Dichterwort:

„Auf der Stadt ruht hehr und groß
Des Karfreitags Sabbatstille,

pffi In der Kirche dunklem Schoß
Drängt sich dicht der Beter Fülle.
Seinen heitern Sonnenschein i
Barg der Himmel tief in Trauer, ,
Und der Wehmut heil'ge Schauer

!§■■' Ziehen in die Herzen ein."
f!5tfT?ncAer  evangelischen Kirche gilt der Karfreitag als her
link̂ .G' ŝkag des ganzen Jahres; die schweizerischen Kirchen
§■ wn indessen erst neuerdings eingesührt. Die katholische
jhjT ' ^trachtet ihn nur als halben Feiertag ; sie feiert ihnfW* als sie ihren Bekennern an diesem Tage strenge
^enpslicht auferlegt.
dir ersten Spuren einer Feier des Karfreitags finden

iẑĤ bestag Jesu, sondern der Tag seines letzten Paffah-
sjjg'jp3— und auch dieser nicht als bewegliches Fest an einemwentage, sondern nach dem mosaischen Gesetze am 14. Tage

§ircf|11In»’ e des zweiten Jahrhunderts in der römischen
wft während in Kleinasien damals noch ganz allgemein nicht

destag Jesu, sondern
— und auch dieser nit

sondern nach dem
Ha!. • Frühlingsneumond— gefeiert wurde. Allmählich
toiirff die römische Feier auch in Kleinasien durch und
'jL e. bon dem Konzil zu Nicäa (325) zum allgemeinen Kir-
]j,ijBvefee erhoben. In der alten Kirche empfingen die, welche
fTej, eiIT" oder mehrjähriger Kirchenbuße belegt waren, am Kar-

Absolution. Auch heiligte man diesen Tag durch strenges
wv !- Von der neunten Stunde an, um welche der Heiland

pflegte man 40 Stunden hindurch leinen
aen Brot und keinen Schluck Wasser zu sich zu nehmen und

Lanze Zeit in tiefster Andacht und inbrünstigem Gebet

zu verbringen. Noch heute schweigen in der katholischen Kirche
am Karfreitag— wie überhaupt an den drei letzten Tagen der
Karwoche— zum Zeichen der Trauer über den Told des Hei¬
landes alle Glocken. Die sinnige Volkssage erzählt von der
Glocken Romfahrt, und der Dichter singt:

„Selbst der Türme rege Zungen
Sind von starrem Weh durchdrungen, . r
Stumm geworden und verklungen."

Während der Glocken Trauer wurde die Gemeinde zum
Gottesdienste durch ein Werkzeug von Holz berufen, dessen man
sich auch bediente, um das Zeichen zum englischen Gruße zu
geben. Dieser Gebrauch erinnert, wie Benedikt IV. sagt, an
die ersten Zeiten des Christentums, indem er die Weise an¬
deutet, auf welche damals die Gläubigen zum Gottesdienste
berufen wurden.

, Die übertriebene Strenge, mit welcher man in der ersten
christlichen Zeit den Karfreitag beging, ließ bald nach, und ob¬
gleich die Kirchenversammlung zu Toledo.die Feier des Todes-
tages Jesu von neuem einschärste, sank der Karfreitag dennoch
allmählich zu einem bloßen Fasttag herab, an welchem sogar
die weltlichen Geschäfte und Werktagsarbeiten nicht rikhten.
Nur in den protestantischenLändern ist er Feiertag geblieben,
an dem nicht nur jede Arbeit, sondern auch jede lärmende
Freude, wie Musik und Tanz, untersagt ist, so daß er dort piit
Recht der stille Freitag heißt.

In London namentlich ist der Good Friday, wiev. Neins-
bergeDüringsseld berichtet, der einzige Festtag, welcher gleich
dem Weihnachtstag durch Schließen aller Geschäfte und Bu¬
reaus, mit Ausnahme der Post- und Telegraphenämter, gefeiert
wird. Auch die Klubs. Museen, Lesezimmer und andere öf»,
sentlickien Anstalten sind geschlossen und die Stille der sonst
so geräuschvollen Stadt unterbricht kein anderer Ton als das
Geläute der zahllosen Glocken, die zur Andacht rufen, und das
Geschrei der vielen „Kreuzbrötchen"-Bcrkäufer, die mit den
Worten: „Hot croß — bnns, — two a venny buns (heiße
Kreuzbrötchen, zwei einen Pennvl" ihre Ware anpreisen.

Aehnliche weiße Brötchen, Wecken genannt, bilden nebst
Heringen und weißen Bohnen in Antwerpen die Hauptnah¬
rung des Tages, an welchem in Relaien nicht weniger strena
gefastet wird als am Aschermittwoch. In Schwaben dagegen

zugunsten seiner Angehörigen einzuschxeiten, wenn die Ge¬
richte des anderen Landes bereit sind, die betreffenden Kla¬
gen cntgegenzunehmen und in aller Form Rechtens zu be¬
handeln.)

Die frage in Rußland.
Ein Finanzkomifee,

Auf Grund eines am 11. April veröffentlichten kaiser.
lichen Ukases unterliegt die Bestimmung über den Zeitpunkt
und die Bedingungen bei Staatsanleihen wie die Prüfung
anderer den nationalen Kredit und die Frage des Geld¬
umlaufs betreffenden Angelegenheiten einem Finanzkomi»
tce, das von jetzt ab alle diese Fragen zu prüfen beauftragt
ist, bevor sie den gesetzgebenden Institutionen vorgelegt wer¬
den. Das Komitee soll aus vom Kaiser ernannten Mitglie-
dern bestehen und zu ständigen Mitgliedern den Präsidenten
des Ministerrats, den Finanzminister und den Reichskontrol-
leur haben.

Segen die üudenunruhen.
Der Generalgouverneur von Jekaterinoslaw  er¬

ließ eine Bekanntmachung, in welcher gesagt wird, daß jeder
Versuch, gegen die Juden gerichtete Unruhen hervorzurufen,
in schärfster Form unterdrückt werden würde. In der Be-
kanntmachung wird weiter ausgeführt, daß alle Klassen der
Bevölkerung und alle Nationalitäten dem Kaiser gleich teuer
seien, daß alle Kinder desselben großen Vaterlandes seien,
und daß ihre Interessen gegen jeden Angriff geschützt wer-
den würden.

Blutige Zusammenstöße.
In Lodz haben Sozialisten die Wahlen der Arbeiter für

die Duma verhindert. Alle Fabriken haben gestern nach-
mittag den Betrieb eingestellt und es ist zu blutigen Zusam¬
menstößen gekoinmen. Der Straßenbahnbetrieb ist ganz
eingestellt. Die Polizei hat eine geheime Druckerei entdeckt
und Dokumente beschla>giial,mt. 40 Personen sind verhaft
tet und nach Warschau gebracht worden. In dem Städtchen
Blonie haben Katholiken die von Sektierern besetzte Kirche
zurückerobert.

Verhaftung.
Zu Jaroslaw wurde auf dem Bahnhof ein junger

Mann in dem Augenblick verhaftet, als er aus einem Wag-
gon springen wollte. Er erklärte, der Sohn eines Mos-
kauer Arztes zu sein und an dem Ueberfall auf die Moskau,
er Krcditgesellschaft auf Gegenseitigkeit sich beteiligt zu
haben.

ißt man salzige Brezeln, Laugenbrezeln, welche, nüchtern ge-
gessen, vor dem Fieber schützen sollen, und meidet alle Hülsen¬
früchte, um von Geschwüren frei zu bleiben.

Der Name Karfreitag stammt von dem althochdeutschen
Wort chara, welches Klage, Trauer, Schmerz bedeutet. In
der Tat ist für diesen hohen Feiertag keine Bezeichnung geeig.
neter als diese. Wo wäre eine Menschenbrust, die nicht tiefe
Trauer empfände im HinÄick auf den gekreuzigten Heiland!
Zu allen Zeiten hat der Tod des Erlösers in der getreuesten
Ausdrucksform der Volksseele, in der Poesie, seine Würdigung
und Verherrlichungerfahren. Bereits der „Heiland", den
Vilmar als „das Trefflichste, Vollendetste und Erhabenste, was
die christliche Poesie aller Zeiten und Völler hervorgebracht,"
bezeichnet, befaßt sich mit der unvergeßlichen Karfreitags,
tragödie.

Auch in Wolfram von Eschenbachs„Parzival", den uns
Richard Wagner wieder näher gebracht hat, spielt die Szene
auf Golgatha eine wichtige Rolle. Dieses Epos ist, so viel
keltische und französische Motive auch darin Vorkommen mö¬
gen, das klassische Karfreitagsdrama des deutschen Volkes; denn
am Karfreitag begegnet Parzival, der sich in namenloser Ver¬
bitterung von Gott abgewandt hat, dem grauen Ritter und
wird von ihm in eindringlicher Weise an Gottes Treue ge-
mahnt und auf dem Weg zum Heile hingewieseu. Der Ge-
läuterte und Entsühnte kehrt reuig zum Gral zurück, um als
dessen König der Hüter der kostbaren smaragdenen Schlüssel
zu werden, in welcher Joseph von Arimathia das Blut Jesu
auffing, als der Hwiegsknecht Longinus mit einer Lanze die
Seite Jesu durchbohrte, und welcher sich der göttliche Heiland
bediente, als er mit seinen Jüngern in Jerusalem das Oster¬
lamm aß.

, Im Mittelalter war die Sitte sehr verbreitet, am Kar-
freitpg das Leiden Jefu Christi szenisch darzustellcn. In
Kärnten fand noch 1807, in Schwäbksch-Gmünld 1802 eine Kar¬
freitagstragödie statt. Gegenwärtig sind jedoch diese Auffüh¬
rungen ebenso verschwunden wie die ehemaligen berühmten
Karfreitagsprozessiönen. Selbst die Versuche, welche man in
den Jahren 1848 und 1849 in Tirol und 1852 in Liesingi»'
zuführen, mißlangen. RUr das sogenannte PassionNspiel, web
Kärnten machte, die früheren Passionsschauspielewieder ein-
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Der Reichskanzler,

dessen Kräftigung soweit vorgeschritten ist, daß er die
Tienstgeschäfte wieder übernehmen mochte, mutz auf Anord»
nung des Geheimrats von Renvers noch das Bett hüten. Ob¬
wohl der behandelnde Arzt erklärt , der Kanzler könne, ohne
Schaden an Gesundheit zu nehmen, ausstehen und bei dem
prächtigen Wetter kurze Spaziergänge ini Park unterneh¬
men, bleibt Renvers dennoch bei seiner Verordnung , weil er
mit Recht befürchtet, der Fürst werde sofort viele Dienstan¬
gelegenheiten, die ihn beschäftigen, erledigen und vor allen
Dingen eine große Reihe von Persönlichkeiten empfangen
wollen, die er ihrem Rang nach, sobald er sich autzerhalb des
Bettes bewegt, persönlich empfangen müßte. Von den hier¬
mit verbundenen Anstrengungen wünsche Gcheimrat von
Renvers den Kanzler noch einige Tage zurückzuhalten.

Ocr Staatssekretär des Tonern,
Gras von Posadowsky, wird sich, wenn nicht etwa die Ver¬
tretung des Reichskanzlers ihn in Berlin zurückhalten sollte,
zur Eröffnung der Ausstellung nach Mailand begeben. Im
Behinderungsfalle ist es nicht ausgeschlossen, datz der Kul¬
tusminister an seiner Stelle dorthin reist. Wie der B. L.-A.
erfährt , wird der französische Handelsminister der Eröff¬
nung ebenfalls beiwohnen. Auch ergehen Einladungen an
die Bürgermeister der bedeutendsten französischen Städte , so¬
wie an die Oberbürgermeister deutscher Großstädte.

Die neue Reichsmleih.3.
Ein Telegramm meldet aus Berlin , 12. April : Die ge¬

stern zur öffentlichen Zeichnung aufgelegten 260 Millionen
Ẑ prozentiger Reichsanleihe sind nach einer vorläufigen
Feststellung rund anderthalbfach gezeichnet worden. Von
den Z^prozentigen preußischen. Konsols sollen über 400 Mil
lionen gezeichnet worden sein.

3m franzöHfdicn Senat
ging es gestern sehr interessant zu. Zunächst drückte, nach
einem uns aus Paris zugehcnden Telegramm der Präsident
im Namen des Senats aus Anlaß der Vesuv-Katastrophe
Italien seine Teilnahme aus ; er macht den Vorschlag, dem
italienischen Senat die Gefühle der Solidarität und die
Sympathien des französischen Senats telegraphisch . zur
Kenntnis zu bringen . Der Minister: des Auswärtigen,
Bourgeois , erklärte, daß sich die Regierung diesen Kundgeb
ungen anschließe und fügte hinzu, daß eine Schiffsdivision
an die italienische Küste gesandt worden sei als glänzendes
Zeugnis der Sympathien Frankreichs sowie auch in der Ab-
sicht, der Bevölkerung Unterstützung zu bringen , wenn sie
Hilsfe verlangen sollte. (Einstimmiger Beifall .)

Hierauf beginnt der Senat die Beratung des Budgets
des Auswärtigen . Beaupin (Nidvre ) wünscht, datz
Bourgeois auf die geheime Politik seines Vorgängers ver¬
zichte, daß er ohne Einschränkung und Zurückhaltung der
russischen Allianz  treu bleibe und datz er das herz¬
liche Einvernehnien mit England  als den größten politi-
scheu Fehler verkünde, welchen Frankreich seiner Meinung
nach seit 50 Jahren begangen habe. (Widerspruch von fast
allen Senatoren erstickt die Worte des Redners .)

Bourgeois  antwortet , daß er nicht damit rechne,
eine versteckte Politik zu verfolgen. Frankreich habe nur
friedliche Absichten, es nähre keinen .Hintergedanken. Er
fügt hinzu : Unmittelbar , nachdem wir unserem Werke der

«,vag--;V

russischen Alliance den Abschluß des Einvernehmens mrt
England haben folgen lassen, können wir nicht den Gedanken
affen, etwas daran zu ändern . Ich bin sicher, mich hrerrn

mit dem ganzen Senat im Einvernehmen zu befinden.
(Zweimaliger stürmischer Beifall .)

In der Debatte erklärte der Konservative Gaudm de
Villaine : Die Entente cordiale' mit England war der g r ö ß-
t e Fehler  der französischen Diplomatie seit 60 Jahren.
Die Engländer waren immer unsere Feinde. (Lärm .)
Jedesmal , wenn Frankreich eine englische Politik gem: chl
hat, so hat es eine Politik des betrogenen Teiles gemacht;
jedesmal, wenn es eine antieüglische Politik verfolgt hat,
o hat es eine nationale Politik gemacht. (Unruhe und Un¬

terbrechungen.) Unsere auswärtige Politik mutz eine offene
rin , der Alliance mit Rußland treu bleiben und die Neutra¬
lität bewahren in dem offenen Kampfe, welcher zwischen dem
nglischen und dem deutschen Imperialismus um die Vor¬

herrschaft, auch zur See , stattfinden wird . Sie betrachten
die Entscheidung, welche in Algeciras  getroffen wurde,
vielleicht als euren Erfolg ! Nehmen Sie sich in Acht, es ist
dies vielleicht bloß ein Prolog!  Hierauf ergriff Bourgc-
ois, der Minister des Aeutzeren, das Wort , und sagte : Es ist
nicht nieine Sache, die Richtung der von meinen Vorgängern
befolgten Politik nachzufolgcn. Auf die Frage , ob ich eine
geheime  Politik verfolgen werde, antworte ich: „N e i n !"
Wir werden offen handeln und mit dein Beistand der beiden
Kammern . Gerade jetzt, wo wir die Wohltaten unserer
Alliance mit Rußland und unserer Freundschaft mit Eng¬
land gesehen haben, kann nicht die Rede davon sem, diese
Alliance und diese Freundschaften in die Debatte zu ziehen.
(Beifall .)

Oer brave Siöllel.
Man meldet uns aus Petersburg , 11. April : Die Unter-

suchung gegen General Stössel ergab, daß die von ihm her¬
rührenden amtlichen Berichte iibcr die verzweifelte Lage von
Port Arthur unbegründet waren , weil noch große Mengen
von Munition und Lebensmitteln vorhanden waren.

Deuffchlund.
* Berlin , 1J. April . Bei der Mittagstafel auf Schloß

Bellevue, zu der Staatssekretär v. T s chi r s chky und Ge-
mahlin geladen waren , überreichte der Kaiser dem Staats¬
sekretär den Kronenorden erster Klasse.

Von  den Streiks.
Briefträger im fluslfandel

Paris,  11 . April . Die Briefträger  des Post¬
amts für Drucksachen sind in den Ausstand getreten . 650
von 800 verließen heute Morgen plötzlich das Postamt in der
Rne du Louvre und stellten die Forderung aus Erhöhung
der Bezüge.

P a r i s, 11. April . Die streikenden Postunterbeamten
haben erklärt , ihr Ausstand sei nicht nur wegen der Lohn-
frage ausgebrochen, sondern auch deswegen, weil die Negier¬
ung es abgelehnt habe, ihr S y n d i ka t anzuerkennen.

P a r i s, 11. April . Die Ausgabe der Briefe am Nach-
mittag war nur unregelmäßig . Die Erpedition der Post
nach den Provinzen und dem Auslande ist bis jetzt gesichert.

Paris,  11 . April . Es heißt, daß die Zahl der aus¬
ständigen Postbediensteten stark z u g c n o m m c n habe.
Mehrere Post- und Telegraphenbureaus werden seit heule
abend polizeilich und militärisch bewacht.

* * ^ *

iT c l c g r a w me.s
Dir Streik dehnt sich aus?

Paris,  12 . April . Die Post- und TelegrapHenuntcr-
bcamten hielten gestern abend eine Versammlung ab. um
über die Lohnfrage zu beraten . Durch Maueranschläge soll
die Bevölkerung zur Unterstützung aufgefordert werden. Die
Unterbeamten erklären, die Arbeit niederlegen zu wollen,
wenn ihnen nicht ein Lohn von 5 Francs gewährt wirb.

ches in Zwischenräumen von 10 Jahren in dem oberbayerischen
Gübirgsdorfe Oberammergau ausgeführt wird, hat sich bis auf
die Neuzeit erhalten, wenn es auch nicht am Karfreitag, son¬
dern im Hrchsommer stattsindet.

Die Trauer um den Tod des gekreuzigten Heilandes hat
auch ihren Ausdruck gestinden in zahlreichen Hegenden, die sich
an den Karfreitag knüpfen. Wie rührend ist die Sage vom
„Ehristusauge", jener lieblichen Blume, welche sofort dem Bo¬
den entsproß, der am Oelbcrge mit einer Träne des Herrn
benetzt worden war . Von der Passionsblume erzählt man, datz
.in ihren Blüten die Passionswerkzeuge(Dornenkrone, Speer
und Rüge!) wunderbar dargestellt sind, und daß in ihnen eine
Wehmutsträne glänzt. Auch die Dornen trauern um den Tvd
des Herrn. „In der Nacht, als der Herr seinen Leidensweg
antrat , durchtobte tiefer Schmerz selbst die Natur . Denn als
der Gottessohn bei dem wilden Dornenb'Usche vorbeiging, da
lispelte Ach! und Weh! durch dessen grüne Zweige, weil er
der Stirne des Heilandes so tiefe Munden reißen sollte. Der
Herr wandte seinen Blick zu ihm und sprach: „Was kannst du
dafür , wenn rohe Hände einen Kranz von deinen Zweigen
flechten, ihn mir aufs Haupt setzen und mit einem Stabe , die
spitzen Dornen in Stirn urid Schläfen treiben? Zum Zeichen
deiner Unschuld sollen die Engel dich umkleiden .mit̂ einem
weißen Blutenkleide, heute und so oft der Gedächtnistag an
meine Leiden wiederkehrt." Dann streckte der Herr seine Se¬
genshand .aus, und der düstere Schlehdorn schimmerte hell ckus
in weißer Blütenpracht."

Ms vom Kreuze berab das „Es ist vollbracht!" erscholl, da
steckten alle Blumen und Bäume die Köpfe zusammen und er¬
zählten sich von der großen gottmenschlichen Tat . Mächtig
rauschten die Zedern des Libanon, und die Meide von Babylon
lispelte leise: „Ach, nun ist er hin."

„lind sie senkt seitdem die Zweige,
Bleiches Laub zur Erd' herab,
Wird zur stillen Trauerweide
An des lieben Heilands Grab."

Jesus neigte sein Haupt und starb. Da durchbebte ein
Zittern alle Blüten , Blätter und Zweige. Rur ein Baum,
die Espe, ließ die Blätter ohne Laben in die Küste ragen, gleich,
als ginge sie das nichts an . Ta schlug der finstere Todesengel
Astaroth mit seinem gewaltigen Schwerte in die Wurzel des

H*
mitleidlosen Baumes, daß jede Faser desselben erzitterte. Und
als der Friede der Versöhnung die Natur durchströmte, da war
es die unalückliche Espe allein, die noch immer zitterte und
bebte, und' rcch jetzt lastet dieser Fluch des Entsetzens, auf ihr.
Wenn rings umher tiefe Stille und Ruhe sich über Wälder
und Auen lagern, zagt und zittert sie und heißt Zitterpappel
bis auf den heutigen Tag.

Von besonderer Tiefe und Innigkeit sind auch die sagen,
in denen Tiere in den Dienst des Karfreitags gestellt werden.
Reich einer nordischen Saae sollen drei Vögel um das Kreuz
geflogen sein: der Storch, welcher rief : „Stärke ihn!" — die
Schwalbe, welche rief : „Kühle (floate) ihn!" und der Kiebitz,
der rief : „Peinige ihn!" Die beiden ersten Vogel wurden
darum geheiligt unid sind den Menschen lieh und traut ge-
worden; der Kiebitz aber wurde verflucht.

Vom Rotkehlchen erzählt eine sinnige Sage , es habe sich
auf die Dornenkrone Jesu gesetzt und mit seinem schnaoel
versucht, die scharfen Dornen herauszuziehen. Davon wurde
sein Kleid so blutbefleckt. Eine ähnliche Sage erzählt uns
Jul . Mosen vom Kreuzschnabel:

„Als der Äpeilanb litt am Kreuze,
Himmelwärts den Blick gewandt,
Fühlt er heimlich sanftes Zucken
In der stahldurchbohrtenHand.
Hier, von allen ganz verlassen,
Sieht er eifrig mit Bemüh'n
An dem einen starken Nagel
Ein barmherzig Vöglein zieh'n.
Blutbeträuft und ohne Rasten
Mit dem Schnabel zart und klein
Möcht' den Heiland es vom Kreuze,
Seines Schöpfers Sohn, - besrei'n."

lind der Herr segnete das mitleidige Vöglein für >einc
Liebe und verlieh ihm zur bleibenden Erinnerung an seine L,e-
bcstat die Zeichen seines Todes: .Blut und Kreuz.

So schlingt sich um den Karfreitag noch manche sromme
Sage , von der das Wort EbamissoS gilt:

„Es ward von unfern Vätern mit Treue 'uns  vermach .«
Die Sage, wie die Väter sie ihnen übcrbracht.
Wir weiden unfern Kindern vererben sie aufs neu.
Es wechseln die Geschlechter, die Sage,bleibt sich treu.

Paris,  12 . April . Ter Streik der Postunterbeamten
gewinnt an Ausdehnung . Man befürchtet, daß die seit ge¬
stern niorgen in der Zustellungshalle mit Frauen und Kin¬
dern versammelten Briefträger heute früh sich den Zugang
zu den Postbureaus erzwingen werden. . In allen Panier
Postbureaus ist militärische Bewachung in Permanenz.

Oie dutfchenS.relks.
Braunschweig,  12. April . Sämtliche hiesige Wer¬

ke der Metallindustrie haben den Betrieb eingestellt, wodurch
6000 Arbeiter ausgesperrt sind. •

Duisburg,  12 . April . Der Vorstand der Schisser-
börse lehnte die Forderung des Allgemeinen Rheinischen
Schifferverbandes ab bezüglich Abänderung der Lade- und
Löschbedingungen.

Minden,  12 . April . Zwischen der Schleppschiss-
sahrtsgesellschast und den ausständigen Schissern ist eine
E i ni g u n g erzielt worden, Mit dein heutigen Tage wird
die Arbeit wieder allgemein ausgenommen und zwar zu
dem Lohnsatz, den die Firma schon vor einiger Zeit bewilligt
hatte . i

Hamburg,  12 . April . Der Beschluß der Seeleute,
den Ausstand auch aus dje Bremer Schisser auszudehnen,
hat vorläufig keine Wirkung ausgeübt . — Eine große Zahl
Arbeitswilliger trifft aus den russischen Ostseehäfen ein.
Seeleute aus den italienischen Häfen werden mit der Bahn
erwartet.

Oer Streik in Hmerika.
Newyork,  12 . April . Das General -Lohnskala-Ko-

mitee der Hartkohlengräbcr hielt eine Versammlung ab. Im
allgemeinen herrscht große Niedcrgetchlagenheit. Trotz-

! dein wird gehofft, daß eine Einigung erzielt werden kann.
Das Anerbieten der Arbeiter , nur die Lohnfrage und die
sogenannte Klagewegfrage dem Schiedsgericht zu unterbrei¬
ten, wurde allgemein als engherzig verdammt . Der Aus¬
stand der Weichkohlcnarbciter ist de facto beendet. Die Be-
sitzer, welche ihre Forderungen bewilligten, repräsentieren
35 Millionen von 41 Millionen jährlicher Förderung.

Oer Husbruch des VehiDS.
Bauseinftürze.

Noch immer lauten die Nachrichten aus dem Eruptions¬
gebiet recht trostlos . In Somma sind .50 Häuser völlig und
5 Kirchen teilweise eingestürzt. Das Rathaus und die Un¬
terpräfektur befinden sich unter den eingestürzten Gebäuden.
Tie Asche liegt 2 Meter hoch. Die Bevölkerung flieht.
Flüchtlinge aus Ottajano berichten von weiteren Hausein-
stürzen. Der Zustrom von Flüchtlingen aus dem Erup-
tionsgebiet nach Neapel hält an . Jn ^San Giuseppe errei¬
chen die niedergegangenenAschen» und Sandhaufen ein Drit¬
tel der Höhe der Häuser.

Die Lage, wie sie am Mittwoch bestand, läßt sich folgen¬
dermaßen resümieren : Torre del Greco, Sarna und San
Gennaro sind geräumt , Portici , Cervola und Poggio Mari-
na sind

schwer bedroht
durch den niedergehenden Regen von Sand und Asche. Der
Vesuvausbruch, der sich Dienstag abend in. der Zeit von 8
bis 10 Uhr steigerte, scheint sich jetzt abzuschwächen. Der
Vesuv wirft jetzt geringere Aschenmengen aus . Das Ge¬
töse tritt seltener und auch mit geringerer Stärke auf. Der
Wind führt weiter nach Neapel einen Regen von Asche. Die
Asche liegt in den Straßen fünf Zentimeter hoch. Eine spä¬
tere Meldung besagt: In Torre del Greco bat die durch den
Lavastrom drohende Gefahr wieder aufgKirt , die Lage hat
sich im allgemeinen gebessert. Der in San Gennaro ange¬
richtete Schaden ist noch nicht genau bekannk, soll aber sehr
schwer sein. In Torre del Greco fällt unaufhörlich ein

Regen von Sand und ülcsie.
Die meisten Einwohner verlassen die Stadt und erwarten die
Dampfer , die sie fortführen . Der Ort ist in Dunkelheit ge*
hüllt . In San Gennaro sind viele Häuser eingestürzt. Drer
Personen wurden getötet, zwanzig verwundet . Minister¬
präsident Sonnino trifft heute ein.

Ter Zeitung „Vita " wird aus Castellamare  vom
11. April , früh 3J Uhr, gemeldet: Im Laufe der Nacht tra¬
fen hier Eisenbahnzüge mit Tausenden von

Flüchtlingen .
aus Torre del Greco ein. Die mit Asche bedeckten Flüchn'
gen sind mit Schrecken erfüllt und in bejammernswertem
Zustande. Sie erzählen, es habe in Torre del Greco cm
schrecklicher Orkan gewütet ; das Wasser habe gekocht, et-
große Steine seien niedergcfallen, die Häuser seien einge-
stürzt. Die Flüchtigen wurden in Castellamare mit Lebens¬
mitteln versehen und im Rathause , sowie im Bischofspalast
untergebracht . Der -Mitarbeiter des „Vita " schließt seine
Depesche mit der Mitteilung , während er telegraphiere, ha¬
be das vulkanische Unwetter , das Torre Annunziata bedrohe,
wieder begonnen.

Wir erhalten ferner folgende Meldungen:
Oie Schuld der Behörden.

Mailand,  11 . April . In Torre del Greco dauert
der Aschenregen ununterbrochen seit 40 Stunden fort. Dw
Asche liegt anderthalb Meter hoch. Die Regierung hat/ >e
Syndako von San Guiseppc von seinem Amte suspendrer-
weil er cs unterlassen hat dieBehördcn über dicSituation 3
informieren . Die Sozialisten fordern die Bestrafung s>
Priester , die, anstatt der Bevölkerung bei der Flucht z»
fett, diese in den Kirchen versammelte und sie direkt in oe
Tod trieb . Die Stadtbehörden von Neapel werde hcfu)u
digt , die Räumung der Tücher von Asche ungeordnet zu
ben, für sich selber aber der Anordnung nicht nachgekonw'
zu sein. Die Markthalle sei eingestürzt, weil die Stadtve
waltung ihre Pflicht versäumt habe.

von glühender siavci blockirt. Jj
Neapel,  11. April . Heute früh sind alle Schulen

Gerichtshöfe geschlossen und den Flüchtlingen angew'̂ i'
worden, die noch immer zu Tausenden nach Neapel strow '
Allein in Castellamare weilen 26 000. Die letzten Naast^ l
tcn von dem Vesuv lauten höchst traurig . In Torre j
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G^ o ist, dem „B ^ T ." zufolge , eine Anzahl von Beamten
und Soldaten ringsum von glühendem Lava blockiert , sodatz
man ihnen bisher keine Lebensmittel und Wasser zuführen
konnte. Der Unterstaatssekretär Denavo , der die Unglücks»
orte im Automobil besuchte, geriet durch den Aschenregen in
ernste Lebensgefahr . In Portici und Resina veranstalteten
die wenigen Zurückgebliebenen neue Prozessionen . Eine
große Anzahl Militär ist in Neapel eingetrofsen . Während
der ganzen Nacht dauerte der furchtbare , Aschenregen in
Neapel an . Der Wagenverkehr ist wieder gänzlich einge»
stellt. In Torre del Greco sind eine Anzahl Personen er¬
stickt. Auch in Neapel ist die Lage bedenklich. Die Stra¬
ßen sind unpassierbar . Der Finanzminister war bei Torre
del Greco in Gefahr , umzukommen . Er bestieg einen klei¬
nen Dampfer , der ihn in Torre del Greco landen sollte . In
der Dämmerung wurde der Dampfer an ein Riff getrieben,
doch rettete ein Schiff sämtliche Passagiere . In Neapel be¬
ginnt das Volk in die Verzweiflung und Lethargie zurück zu
fallen. Der König hat sein großes Schloß den Flüchtlingen
zur Verfügung gestellt . Pompeji ist heute bedenklich gefähr-
det. Das Dorf Poggio Marino unweit Pompeji ist bereits
verschüttet. Die letzten Fremden fliehen scharenweise . In
Neapel besteht die Gefahr , daß der Lava -Niederschlag die
Dächer eindrückt . Auch in Capri ist ein gewaltiger Aschen¬
regen niedergegangen . Sogar die Bevölkerung von Neapel
beginnt zu fliehen . Der Bahnhof ist belagert . Die Züge
nach Rom , die heute früh abgehen sollten , sind noch nicht ab-
gegangen. Neapel macht den Eindruck , als ob es vor dem
Untergang stünde . Die Situation wird immer beängstigen-
der und grausiger.

Kircksnsinitun.
Rom,  11 . April . Die letzten Meldungen aus Neapel

bestätigen, daß der gestrige Tag verhängnisvoller war , als
der vorhergehende . In Neapel ist durch den Druck der Asche
und Steinmassen auch eine Kirche e i n g e st ü r z t . Ge¬
stern abend hat die Tätigkeit des Vesuvs wieder zugenom¬
men. Es regnet schmutzig-warmes Wasser . Dis jetzt sind
287 Leichen aufgefunden worden und ebenso viele sind noch
unter den Trümmern . Torre del Greco ist unnahbar . Es
herrscht eine giftige Luft.

Erffidtuugsfod.
Neapel,  11 . April . In San Giuseppe erreichte die

Asche die zweiten und dritten Stockwerke , sodaß die große
Anzahl der Opfer eines qualvollen Erstickungstodes
starb. In Ottojana liegen noch Sterbende und Verwundete
unter den Trümmern . In vielen Fällen erscheint es un¬
möglich, die Verschütteten zu retten . In mehreren Fällen
kamen die Retter selbst nms Leben . Ottajana ist jetzt voll¬
ständig zerstört und unter einer haushohen Lavaschicht ganz
verschwunden.

vis vage in vsapsl.
N e a p e l , 11. April . Der Ausbruch des Vesuvs ge¬

winnt jetzt auch auf das Leben in Neapel  selbst einen
immer stärkeren Einfluß . Zahlreiche Läden sind geschlossen.
Prozessionen laut betender Flüchtlinge durchziehen mit Ker¬
zen, Fackeln, Kreuzen und Heiligenbildern dip Stadt . Heu¬
te morgen wurden die Bewohner der Stadtteile Vasto und
Arenaccia durch einen heftigen Aschenregen aufgeschreckt und
flohen. Ebenso herrscht in dem Stadtteile Mercato große
Erregung , weil ein Gerücht behauptete , der Turm der Kir-
che Maria del Carmine werde einstürzen . Die Gefangenen
erbrachen die Pforte des Gefängnisses , aber das Militär ver-
hinderte ihre Flucht . Eine Tabakfabrik wurde geräumt , weil
man ihren Einsturz befürchtete . Der Präfekt verbot alle
Theateraufführungen . Die Lage in Torre del Greco er-
scheint sehr gefährlich , da große Mengen Asche niedergehen.

Das Königspaar.
Neapel,,  11. April . Der König  und die K ö n i g i n

sind heute abend hier eingetrofsen und am Bahnhofe von
dem Herzog von Aosta , dem Ministerpräsidenten , dem Fi-
nanzmiuister Salandra , dem Unterstaatssek ''etär . Tenava
und den Behörden empfangen worden . Das Königspaar
degab sich in das Krankenhaus , um die bei dem Einsturz der
Markthalle auf dem Monte -Oliveto Verletzten zu besuchen.

* *

lTelegramme .1
Neapel,  12 . April . In Torre del Greco stürzen

täglich Häuser ein . Hungernde Banden durchziehen die
Stadt und werden nur durch die Anwesenheit der Soldaten
don Plünderungen abgehalten . In Somma , Sarno und
Eercola sieht es gleichfalls verzweifelt aus . In Neapel be¬
gegnet man von früh bis spät Bitt -Prozessionen , WegenEin-
siurzgefahc ist die berühmte Galleria Umberto gesperrt . Das
Unglück ist so unermeßlich groß , daß es nicht behoben , son¬
dern nur gelindert werden kann . Die ganze italienische Ar-
Mee wäre nicht imstande , die gefährdeten Städte vor Ver¬
schüttung zu retten . Die Brot - und Wasserverteilung,
ü>enn sie auch noch so ausgedehnt betrieben wird , kann nie
^sn ungeheuren Ansprüchen genügen , wenn es nicht gelingt,
r 6 wenigen Verkehrsstraßen mit den Städten am Golf auf-
^cht zu erhalten . Der Himmel ist schwarz bezogen , vom
^suv ist nichts zu sehen. Als gestern nachmittag durch
Maueranschlag die Depesche Mateuccis veröffentlicht wurde,
welche besagt , daß nach der furchtbaren Nacht , in der man

dem Observatorium alles befürchtete , wohltuende B e -
sii g u n g der Elemente und Instrumente eintrat , die

^we Abnahme der Vesuvtätigkeit erhoffen läßt , ertönte all
Semeiner Jubel und Hoffnung kehrt in aller Herzen zurück.

. .. .Neapel,  12 . April . Die Eisenbahn Salerno -Neapel
sit infolge des Aschenregens unterbrochen . Die Zahl der
vus den Trümmern hervorgezogenen Leichen beträgt in San
^wseppe 110, in Ottajano 50. Professor Matteucci

bis zum äußersten in dem Observatorium auf dem Ve-
wohin Lebensmittel geschafft worden sind, ausharren,

ijj r Ministerpräsident ist sofort nach seiner Ankunft mit dem
Automobil weitergefahren , um die geschädigten Gemeinden

besuchen und Unterstützungen verteilen zu lassen.

Frühere Pelup-Husbrücfie.
Der berüchtigste Ausbruch des Vesuvs war ,der, welcher

im Jahre 79 u. Ehr . die römischen Kulturstädte Pompeji und
Herculanum verschüttete, deren Ausgrabungen .uns jetzt so in-
teressante un'd lehrreiche .Einblicke m das altrömische Leben
tun lassen. Damals haben Hunderte von Menschen ihr Leben
durch die Katastrophe ciugebüßt . In längeren oder kürzeren
Abständen — der längste Abstand betrug etwa,cin halbes Jahr¬
tausend — fanden heftigere Eruptionen statt , von denen die
weitaus verhängnisvollste jdie vom Jahre 1631 war , die 3000
Menschenleben vernichtete , während der diesjährigen , der be¬
deutendsten seit der vom Jahre 1631, anscheinend nur sehr we¬
nige Menschenleben zum Opfer gefallen sind.

Immer Widder lassen sich die Menschen .verleiten , dein so
unheilschwangeren Berge zu vertrauen . Vor dem Ausbruch
von 1631 war er ganz mit üppiger Vegetation bedeckt und am
Fuße des Kegels gab es mächtige alte Bäume . Durch den
Ausbruch wurden damals 40 Städte und Dörfer vernichtet und
außer mehr als 3000 Menschen über 10000 Tiere.

Auch im Jahre 1872 .gab es eine recht heftige, wenn auch
nur kurze Eruption , die den Tod von 200 Menschen herber-
geführt hat . Die alten Römer kannten vor der Verschüttung
Pompejis den Vesuv nicht als einen feuerspeienden Berg , son-
dern hielten ihn für einen erloschenen Krater . Nach der Ka-
tastrophe von Pompeji gab es heftigere Ausbrüche in den
Jahren 203, 472, 512, 686, L93, 1036, 1039, 1138, 1631, 1730,
1766, 1779 1794. Der letzte Ausbruch verursachte eine Senkung
des Berges um 200 Fuß . Der jetzige hat die Kürzung des
Bergkegels um etwa 180 Meter zur Folge. Iw ^ 19. Jchr-
hundert waren die Ansbrüche des Vesuvs recht häufig . In¬
folge der zahlreichen Ausbrüche veräüderte der Vesuv fortwäh-
rend seine Gestalt . Bald bilden sich ganz plötzlich neue Kegel,
bald verkleinern sich die Krater.

Die Bergwände sind kahl und nur an einigen Stellen fin¬
det man Wein - und Obstgärten . Dagegen finden sich am Fuße
des Berges Fruchtbäume und die Weinbeeren , die den be¬
rühmten Wein lacrimae Christi geben. Obwohl die Bestei¬
gung des Vesuvs so unlohnend als möglich ist, können Touristen
selten dem zweifelhaften Vergnügen entsagen. Engländer haben
einde Drahtseilbahn hinaufgcführt . Zum Studium des Vesuvs
ist ein Observatorium errichtet worben , das bekanntlich durch
den neuesten Ausbruch zerstört worden ist.

Profelfor matteucci.
Die Leitung des Vesuv-Observatoriums ist Profeffor Mat.

teucci anvertraut . Bei den großen Ausbrüchen des feuerspei¬
enden Berges der letzten Tage hatten die .Gelehrten in dem

Observatorium selbst zerstört wurde.

Harakiri . Ein Telegramm meldet uns aus Altona:
Der aus Stettin zugereiste Barbier Rößlein schnitt sich mit
einem Rasiermesser den Bauch auf , daß die Eingeweide heraus-
quollen und .öffnete sich dann die Pulsader . Ms er ausgefunden
wurde , war er bereits tot.

Waldbrände zerstörten in Grafrath und Kronenberg
(Rheinprovinzs große Waldbestände.

Gattenmord . Im Dorfe Allagen bei Soest erstach die Ar-
beiterehefrau Schütte ihren schlafenden Mann.

Marokkotelegramme . Während der Marokko-Konferenz in
Algeciras sind 20139 Telegramme abgesandt worden , davon
4415 im Januar , 5627 im Februar , 6748 im März und 3349
im April . Diese Telegramme enthielten 2 160 450 Worte . Die
Kosten hierfür betrugen 253150 Pesetas.

Eine Stadt durch Feuer zerstört . Ein Telegramm der
Agence Havas meldet ans Saigon,  11 . April : Die Haupt-
stadt von Obcrlaos , Lnangprabang , ist am 7. April von einem
Brande fast völlig zerstört worden . Das Schulgebäude, das
chinesische Magazin und 500 Häuser sind verbrannt.
Menschen sind nicht nmgekommen.

(Weitere Nachrichten siche Beilage .)

Hus der Umgegend.
* Dotzheim, 11. April . Herr Lehrer Herbst  von Sing-

Hofen ist zum 1. Mai er . 'nach hier versetzt worden.
es . Nambach, 11. April . Da die Pachtzeit der Feldjagd

in hiesiger Gemarkung , welche bisher an die Herren Ph . E.
Schwein und Hch. Schneider I von hier verpachtet war . mit
dem 3 Juli d I . ablänft , so ist eine Neuverpachtung
derselben aus die Dauer von 6 Jahren durch die Gemeinde in
Aussicht genommen. Die letztere findet am 18. April er., nach-
mittags 6 Uhr, im Sitzungssaale der hiesigen Bürgermeisterei
statt . Bemerkt sei, daß nur hiesige Gemeindebürger mit Grund¬
besitz zur Einlegung von Geboten zugelaffen werben. — Das

diesjährige Jmpfgeschäft  in hiesiger Gemeinde findet am
14. Mai , die Jmpsnachschau am 21. Mai d. I ., jedesmal nach¬
mittags um 2 Uhr , in dem Rachanssaale statt . Insgesamt ha-
den sich etwa 61 Erst - und 42 Wicderimpslinge zur Impfung
zu gestellen. Als Jmpsarzt fungiert Herr Dr . m* . Rüb von
Sonnenberg.

* Mainz , ly . April . Trotz der Errichtung des Elektrizi¬
tätswerks hat der Gasverbrauch  hier eine solche Höhe er-
reicht, daß ' die beiden städtischen Gaswerke am Ende ihrer Lei-
stangssähigkeit angekommen sind. Man beabsichtigt̂ nun nicht
eisie Vergrößerung des neuen Gaswerks , sondern die Errich¬
tung einer Kocksgasanlage,  die nur 340 000 K. kosten soll,
während die Kosten für die Erweiterung des Gaswerks 900000
Mark betragen würden . — Die Bäckergehilfen  sind in
eine Lohnbewegung  eingetreten , sie verlangen Abschaffung
des Kost- und Logiswesens , Erhöhung der Wvchenlähne, Ein-
sührung bes paritätischen Arbeitsnachweises und Gewährung
bestimmter freier Tage.

s . Eltville , 11. April . Bei der heutigen Stadtverord¬
net enw ah  l der 2. Klaffe wurde Carl Jppel mit 21 gegen
15 Stimmen , die Eduard Preise ! erhielt , gewählt.

8 Winkel , 11. April . In der heute auf dem Rathause hier
stattgefunbenen Sitzung der Gemeindevertretung wurde anstelle
des aus dem Amte als Gemeinderat freiwillig ausgeschiedenen
Zimmermeisters W. Kremer der Maurermeister P . Petri mit
Stimmenmehrheit gewählt.

8 Oberlahnstein , 10. April . Gestern vormittag verun-
glückte  am hiesigen Hasen ein bei der Firma Knipp beschäf¬
tigter Arbeiter . Demselben wurde von einem Eisenbahnwagen
die Brust eingedrückt. Er wurde sofort ins städtische Kran¬
kenhaus gebracht . — Heute vormittag wurde von der Polizei
ein schottischer Schäferhund , welcher ohne Maulkorb und frei
umher lief cingefangen . Da der Eigentümer nicht ermittelt wer¬
den konnte, wurde der Hund getötet und dem Wasenmeister zur
Verscharrung übergeben.

* Limburg , 11. April . Der überfahrene und getötete Vieh¬
händler Fiebig,  von dessen tödlichem Unglücksfall,wir vor¬
gestern meldeten , soll nach neuerer Meldung aus dem Schnell¬
zug Nr . 44 g e st ü r z t und auch von diesem überfahren lein.
In diesem Schnellzug befanden sich bei Ankunft in Frankfurt
Ueberzieher . Handtasche und Stock des Fiebig in einem Wteil
3. Klasse. Die Sachen wurden vom Schaffner in Frankfurt
am Main abgeliefert , der dabei bemerkte, der Eigentümer sei
in Gießen ansgestiegen.  Nach einer anderen Version wird
angenommen , daß der Verunglückte aus dem Jünsührschnellzug,
als der Zug vom Einfahrtssignal ab langsamer fuhr, in der
Schlaftrunkenheit aussteigen wollte und dabei überfahren wurde.
Die Angehörigen des Verunglückten teilen mit : Fiebig sandte
Montag abend noch ein Telegramm nach Limburg und zwar
von Markolderdors bei Salzderhelden , wo er seine Schweine
verladen und abgesandt hatte und von wo er noch am gleichen
Abend abfahren wollte . Fiebig lobte in sehr güten und geregel¬
ten pekuniären Verhältnissen,

* Wiesbaden . 12. April 1906.

Karfreitag.
Morgen ist der ernste, düsterste Tag des Jahres : der To-

>estag des Erlösers . Würdig begehen wir den Tag im Ge-
,enken an da« Sterben unseres Heilandes . Alle weltliche Lust-
jcirfeit ruht , ja selbst die Musik .in den Privachäufern ist nicht
Mattet , aus daß nichts den heiligen, weihevollen Ernst störe.
Lcr Name „Char " stammt aus dem Altdeutschen und hmßt
uoiel wie Klage oder Trauer . Man spricht auch pou dem
stillen" öder wie in Holland und in England von dem „guten
Freitag . Zahlreich sind die Voltsgebrüuche an diesem Tage.
Bo  vermeidet man in vielen Gegenden nicht nur das Weben,
Zimmern und Schmieden , sondern sogar das Wäschereiingen
nid das Aufhängen des Gewaschenen, alle diese Arbeiten desten
üs unerlaubt und daher gefahrbringend . . Aehnlich ist das
Verbot des Ackerns in Böhmen , damst die Ruhe der Ver-
'lovbenen nicht unterbrochen toixb.  Unnötige Tätigkeit bac
chlimme Folge , daß sie refultatlos wird , z. B . hält das nicht,
was man am Karfreitag näht und unternimmt man irgend
>in Geschäft, so darf man sicher sein, dadurch Verluste an Geld
«Nd Gut erleiden zu müssen. Vor den Hexen und anderen
dösen Geistern sucht man das Vieh in Mecklenburg dadurch zu
schützen daß man es mit Kreuzdornruten schlagt, die man
später an einem abgelegenen Orte veübrennt Natürlich darf
während der ganzen Handlung nicht gesprochen werden, sonst
würde der Zauber nicht wirken . Damit die Kühe fleißig Milch
reben bängt man in Böhmen ein Leintuch an den Ofen. Ueber-
haupt' gilt die Zeit von 3 Uhr Cbex Todesstunde Jesiis bis Mit-
ternacht als besonders heilkräftig für allerhand . Schneidet man
sich eine Wünschelrute , so ist das Glück an den Besitzer ber-
elben „gebannt " , es muß ihm überall hm folgen, ^ m Kar.
reitagKaebäck schreibt man die Eigenschaft zu, vor Krankheit
u bewahren Alle diese abergläubischen Gebrauche zeigen, wie

auch im Vvlke der Tag als ein besonderer gilt.

* Kurgäste . Zur Kür sind hier eingetrofsen der Geh.
Unterstaatssekretär v. Conradi  aus Berlin sowie der Stall¬
meister der Königin von Holland , Waydceoper van Maarsseveen
in Nigderecht mit Familie ans Amsterdam.

* Königliche Schauspiele . Der Feiertage wegen bleibt das
Theater am Donnerstag , Freitag und Sonnabend geschloffen.
Am Ostersonntag gelangen „Die Meistersinger von Nürnberg ' ,
am Ostermontag „Oberon ", am darauffolgenden Dienstag „Car-
men" zur Ausführung . Die genannten Vorstellungen finden bei
ausgehobenem Abonnement statt.

* Gastspiel Robinson . Am Freitag , 20. April wird Frau
Ada von Westhoven-Robinson vom tzoftheater zu Karlsruhe,
das frühere langjährige Mitglied der hiesigen Oper, ein auf.
zwei Abende berechnetes Gastspiel eröffnen. An diesem Tage ge¬
langt „Der Freischütz" mit Frau von Westhoven als „Agathe"
und Sonntag , 22. April „Tannhöuser " mit Frau von Westho¬
ven als „Elisabeth " zur Aüssührung.

* Eine Dienstbotenehrung wird in diesem Frühjahr wie-
der hier stattfinden . Anmeldungen solcher Dienstboten, welche
sich mindestens 10 Jahre in demselben Dienst befinden sind sei¬
tens der Herrschaft an die Vorsitzende des Vaterländischen
Frauenvercins , Frau Prinzessin Elisabeth zu K» -mmburg-
Lippe, Nerobergstraße 11a, zu richten.
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* Militär -Personalien . Das „MiUtär -Wochenblatt " mel¬
det : Zum Oberstleutnant befördert der Mäjor Beckmann,
Wteil .-Kommandeur im 1. Nass . Feldart .-Regt . Nr . 27 (Ora.
vienj . Zum Oberleutnant befördert L̂eutnant Allport-
Jreland  im 1 . Nass . Feldart .-Regt . Nr . 27 (Oranien ). Der
Abschied  bewilligt : Major Pf aff,  Abteil .-Kommandeur un
Trier Feldart .-Regt . Nr . 44 , mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des 1. Nass . Feldart .-Regts . Nr . 27 (Oranten ),
unter Verleihung des Charakters als Oberstleutnant . — Major
a . D . Kuh n in Wiesbaden,  zuletzt Bezirksoffizier beim
Landw '»Bezirk Limburg a. L ., mit der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniform des 1. Großherzogi . Hess. Jnf .-(Leibgarde -)
Regts . Nr . 115. — Frhr . v . Tautphoeus,  Komp .-Chef nn
FSs .-Regt . von Gcrsdorff (Kurhess .) Nr . 80, mit der Aussicht
auf Anstellung im Zivildienst und der Erlaubnis zum Tragen
der .Regts .-Uniform . — Unter Enthebung von der Stellung als
Bats .-Kommandeure zum Stabe der betr . Regimenter überge-
treten : Prinz Friedrich Karl von Hessen (Hoheit ),
Oberstleutnant im 1. Kurhess . Jns .-Regt . Nr . 81 , unter Be-
lassung k l . s. bes 1. Gatde -Drag .- Regt . Könrgin Viktoria von
Großbritannien und Irland . - Aus der Schutztruppe für Sud¬
westafrika scheidet am 30. April , d. I . aus und wnld mit  dem
1 Mai d. I . im Heere angestellt : von Scheven,  Lt . im
2. Feld -Regt ., :m Füf .-Regt . von Gersdorff (Kurhess .) Nr . 80.

s . Uuglücksfall auf dem Rhein . Gestern vormittag zwischen
8 und 10 Uhr passierte auf dem Rhein unterhalb Trechtings¬
hausen in der Nähe des Steinbruches an der Burg Lvoneck
ein trauriger Unglücksfall.  Der Wasserbauausfeher
Tevant aus Rheindiebach war mit noch zwei anderen Arbeitern
etwa in die Hälfte des Rheinstromes gefahren , bin einen
Schwimmpfahl fcstzulegen , welcher dazu dient , die , passierenden
Schisse vor der Gefahr des Auffahrens auf Felsen zu schützen.
Als die Arbeiter sich noch mit den Festlegungsarbeiten beschäs.
tigten , bemerkten sie drei Schleppzüge , die sich auf der Berg¬
fahrt befanden und in kurzen Abständen an ihnen vorbei fahren
wollten . Da man bis jetzt noch keinen genauen Tatbestand
weiß , nimmt man an , daß sich die Leute mittels eines dünnen
Seiles an einen der Schleppkähne des ersten Schleppzuges be-

festigten , um sich vorziehen zu lassen . Durch irgend einen Um-
stand riß , wie man annimmt , das Seil , der Nachen geriet in
die hochgehenden Wellen und kippte um . Der Wasferbauaufscher
Devant und noch ein Arbeiter hielten sich durch Schwimmen so
lange über Wasser , bis ihnen Matrosen des Schiffes Rettungs-
ringe zuwarfen und sie sich retten konnten . Der andere , ein
Arbeiter aus Lorchhausen , geriet unglücklicherweise unter einen
Schraubendampfer und kam nicht mehr zum Vorschein.
Die sofort angestellten Rettungsversuche blieben erfolglos.
Der Verunglückte heißt Georg Rößler,  ist 28 Jahre alt und
stammt aus Lorchhausen.

* Rabcncltern . Unser L.-Korrespondent meldet aus dem
Reichsgericht von gestern : Vom Landgerichte Wiesbaden sind
am 31. Mai v. I . der Fabrikarbeiter Jacob I r i tz in Höchst
und seine Ehefrau wegen gefährlicher Körperver¬
letzung  zu je vier Monaten Gefängnis verurteilt worden.
Sie haben 1904 geheiratet . Die damals 6 Jähre alte unche-
liche Tochter der Angeklagten , Thekla , war zuerst in Pflege
bei den Eheleuten S . Dann nahmen die Angeklagten das
Kind zu sich. Da Frau S . Sehnsucht nach dem Kinde hatte,
betuchte sie es in Höchst und bat die Angeklagten , es ihr wieder
zugeben . Dies geschah. Zu Hause stellten die Eheleute S.
fest, daß das Kind eine große Anzahl Striemen am Kö: ,
hatte und sogar zwei geheilte Knochenbrüche . ' Das Gericht hat
festgestellt , daß die Angeklagten das Kind fortgesetzt gemißhan.
delt haben . Den Strafantrag hat der Großvater des Kindes
gestellt . — Die Revision des Fritz , der allein das Urteil ange
kochten hat , rügte ungenügende Feststellung des strafbaren Tat
bestandes und behauptete , es liege kein gültiger Strafantrag
vor . — Das Reichsgericht erkannte jedoch auf B erwerfung
der Revision . ' . .

-er . Uuglücksfall . Gestern abend stürzte ein Hausburjche
in dem Hause der Zigarettenfabrik Menes von einer 3 Meter
hoben Remise . Er erlitt einige o s f e n e W u n d e n und wurde
von einem Kollegen nach seiner Wohnung gebracht.

* Wegen einer Gardinenpredigt hatte der Schmiedemeister
Sob . Windecker in Lörzweiler am Abend des 4. Februar seiner
Frau ein Bügeleisen auf den Kopf geschlagen , daß sie blutüber
strömt zusammenstürzte . Ter heißblütige Mann wurde von der
Mainzer Strafkammer zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt.

h. Tie bestraften Wilddiebereien bei Lorchhausen . Wir
teilten seinerzeit von Umfangreichen Wilddiebereien bei Lorch
Hausen mit . Gestern hatte sich nun vor der Strafkammer Franz
Poß aus Bacharach wegen dieser Straftat zu verantworten
Derselbe wohnt bei seinen Eltern in Bacharach . Er fuhr an
Allerheiligen v. I . von da mit dem Nachen nach Lorchhausen,
wo er im Lorchhäuser und Cauber Wald seinem Gewerbe nach
ging . Poß ist nach Aussagen der Zeugen als Nachsteller des
Wildes bekannt . Einige Tage vorher fand der Förster Stief l
aus Lorch eine Partie Schlingen zusammcngebunden an einem
Baume hängend . Er nahm diese ab , zeichnete sie unauffällig
durch Einschnitte und hing sie wieder an dieselbe Stelle . Außer
dem machte er mittels Rehfüßcn Abdrücke in den Boden , so
daß es den Anschein gewann , als wäre Wild an dem Platze
gewesen . Am 1 . November ging er wieder die Strecke ab und
fand , daß die Schlingen verschwunden waren . Nach weiterem
Nachsuchen entdeckte er weiter , daß sie an verschiedenen Stellen
fachgemäß ausgestellt waren : gleichzeitig lag in allernächster
Nähe das Rückgrat eines verendeten Rehes , das offenbar in
eine Schlinge geraten und elend zu Grunde gegangen war . Poß
wunde bald daraus von dem aus einem sicheren Versteck hervor
kommenden Förster Stiefel aus frischer Tat ertappt.  Förster
Stiesel bekundet , er sei wiederholt von Leuten aufmerksam
gemacht worden , daß Poß mit dem Rucksack auf dem Rücken den
Wald durchstöberc . Der Angeklagte gibt dazu als Entschul¬
digung an , er befördere oft für einen Wildprechändler Wild.
Er soll sich auch sin einer Wirtschaft , in welcher der Förster
früher wohnte , gerühmt haben , er werde mit diesem schon fer

; tifl . Auch hat er öfters nach ihm gefragt , woraus er jedoch auf
die Anweisung des Försters hin von dem als Zeuge erschienenen
Restaurateur Lotz die Antwort erhielt , er sei verreist . Der
Staatsanwalt beantragte wegen Wilddieberei 2 Jahre Gesang
nis , Einzug der Schlingen und Stellung unter Polizeiaufsicht.
-Obwohl der Angeklagte alles bestritten , erklärte er auf die
Frage , ob er , noch etwas zu sagen habe : Ich bitte um die ge¬
ringste Strafe . Das Gericht erkannte auf 6 Monate Ge
fängnis  und Einziehung der Schlingen.

* Israelitischer Jugcndgottesdienst wird am Sonntag , 16.
d . Mt ., vormittags 10 Uhr , in der Hanptsynagoge (Michels-
beraj abgehalten werden.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Firma Hermann
Stenzel.  Als deren alleiniger Inhaber wurde der Kauf¬
mann Hermann Stenzel in Wiesbaden eingetragen.

s . Tie Versteigerung der Altenkirchscheu Mobilien in Lorch.
Gestern vormittag 9 Uhr fand in Lorch die Versteigerung der
Mobilien des früheren Rendanten der Spar » und Darlehns-
kassc Hr . C. Altenkirch,  wacher sich zurzeit noch in Un¬
tersuchungshaft  befindet , statt . Es wurden erlöst für
Möbel etwa 1500 X;  für die Weinberge etwa 2800 X;  für
das zweistöckige Wohnhaus nebst Garten 11000 X.  Steigerer
desselben war Herr Wilhelm Elzner von Lorch.

c?  Zum Fall Wendland . Die Untersuchung im Fall Wend-
land ist noch immer nicht abgeschlossen.  Es stellen sich
fortgesetzt neue Tatsachen heraus , die nach vielen Richtungen ge¬
prüft werden müssen , wodurch natürlich der Abschluß , der Er¬
hebung weiter hiuausgezogen wird . In Darmstadt ist jetzt die
Hinterlassenschaft Wendlands versteigert worden , wobei sich
zeigte , daß der Mann tatsächlich weit über die Verhältnisse ein¬
gerichtet war . Bekanntlich ist über den Nachlaß Wendlands
der Konkurs verhängt worben . Unter den Konkursforderungen
sind zu erwähnen , die Forderung des Eifenbahnsiskus ans Ent¬
schädigung in Höhe von 42 000 X,  Mietesordernng in Höhe
von 700 X .und eine Forderung des Eisenbahnsekretärs Brücker
in Hannovers d'er bei dem Drama bekanntlich eine Rolle spielte,
in Höhe von 1200 X.  Die Versteigerung erbrachte im ganzen
4M X.

* Rechtsanwalt Loffcn . Der aus der Jrrenheilanstält Eich-
berg entlassene Und in dos Untersuchungsgefängnis zu Wies¬
baden  abgeführte ehemalige Rechtsanwalt und Notar Lossen
von Eltville wurde zur weiteren Beobachtung seines Geisteszu¬
standes in die Rheinische Proviuzial -Jrreicheilanstalt zu Bonn
gebracht.

* Der Mainzer Milchkricg ist durch Einigung der Milch-
Händler mit den Milchproduzenten beendigt .worben . Die
Händler zahlen den erhöhten Preis und haben für ihre Ab¬
nehmer einen erneuten Preisaufschlag beschlossen . Das Publi¬
kum zahlt also die Kriegskosten ! — (So wird 's auch bei uns
kommen . Die Red .)

* Das Volkslied und die Schule . Aus dem dritten Musik-
pädagogischen Kongresse in Berlin sprach Schulinspektor Fricke?
Hamburg u . a. über die Verballhornung der Volkslieder in der
Schule . . Aus dem deutschen Schulgesange , führte Redner aus,
müsse alles geistlose entfernt werden . Ein flüchtiger Mick in
die Gesanghcste zeige noch immer einzelne geradezu haarsträu¬
bende Umänderungen unserer schönsten Volkslieder . Sv sei
in dem Liede vom wilden Jäger der Vers : „Er warf fein
Netz wohl über den Strauch , da sprang ein fchwarzbraunes
Mädel heraus !" umgeändert in : „Da sprang ein munteres
Hirschlein heraus !" (Heiterkeit .) Das wundervolle Lied : „Küs¬
set dir ein Lüftelein Wangen oder Hände , denke, daß es ^ Seuf¬
zer sein , die ich zu dir sende !" lautet heute in den Schulbüchern:
„Denke , daß es Briefe sein , die ich abgesendet !" (Hört , hört!
Große Heiterkeit .) Die Stelle : „Was mag der Traum bedeu¬
ten , mein Liebchen , bist du tot ? " ist verballhornt in : „Was soll
das Laub bedeuten , das fahle ' Sommerlaub ? " (Erneute Hei¬
terkeit .) In einem andern Liede heißt es : „O Mägdlein , wie
falsch ist dein Gemüte !" Diese Stelle ist einfach gestrichen
worden . Das Lied : „An der Saale hellem Strande " darf über¬
haupt nicht gesungen werden , weil es darin beißt : „Tücher
wehen in der Luft !" (Stürmische Heiterkeit .) Auch das Lied:
„O Straßburg " ist aus ähnlichen fadenscheinigen Gründen ver.
pönt . (Hört , hört !) Meint man denn wirklich , mit solchen
Streichungen das Erotische aus dem Volkslicde beseitigen zu
können ? Wenn die Jugend aus der Schule kommt , singt sie
einfach : „Der janze Klafter Sießholz kost'n Daler !" (Stürmische
Heiterkeit und Beifall .) Auch das Lob des Weines darf neuer-
idings nicht mehr aesungen werden . Statt . „Bekränzt mit Laub
den lieben , vollen Becher " heißt es jetzt in den Liederbüchern:
„Bekränzt mit Laub die Hüte und die Mützen !" (Große Heiter¬
keit .! Aber draußen singt die Jugend wie zum Ersatz : „Trinken
wir noch 'n Tröppchen aus dem kleinen Hmkeltöppchen !" (Hei¬
terkeit .! - Im Laufe der Verhandlungen , in denen die meisten
Redner die Veranstaltung von Kinder -Massenkonzerten verur¬
teilten , begründete Prof . Cebrian -Berlin eine Petition an das
Kultusministerium , in der u . a . verlangt wird , die Anstellungs¬
fähigkeit für Gcsanglehrer und Gesanglehrerinnen von einer
höheren allgemeinen Bildung und von einer erfolgreich abge¬
legten staatlichen Fachprüfnng abhängig zu machen ._

* Verworfen wurde , wie man uns aus Leipzig unterm 1s.
April meldet , die Revision des Kaufmanns Ludwig Kahn,  der
von dem Landgerichte Wiesbaden am 24. Oktober v. I . wegen
Betruges und schwerer Urkundenfälschung zu hoher Strafe ver.
urteilt worden war.

* Regierungs -Hauptkasse . Die Gehalts -, Peusions - und
sonstigen Geldempfänger machen wir daraus aufmerksam , daß
die Rcgieruugshauptkassc , Rheinstraße 23 , am 10. Mai jedes
Jahres ihren Final -(Haupt - oder Jahres -Mschluß machen 's
muß . Es müssen demzufolge spätestens bis zum genannten
Zeitpunkte alle Einnahmen und Ausgaben , die ihren Ursprung
aus dem nunmehr abgelausenen Rechnungsjahre 1905 haben
— das ist die Zeit vom 1. April 1905 bis Ende März 1906 —
geordnet sein . Die Spezialkassen haben ihren Finalabschluß schon
gegen Ende d. M . Also fällige Einnahmen und Aufgaben
bald regeln!

* Resideuztheater . Für den Feiertagsspielplan gilt das
Wort : Wer vieles bringt , wird manchem etwas bringen . Zum
43 . Male geht am Samstag Ohorns Schauspiel „Die Brüder
von St . Bernhard " in Szene . Am Sonntag abend (1. Feier,
tag ) wird Stowronneks Komödie „Das graue Haus " wieder¬
holt . Am Nachmittag des ersten Feiertags wird „Zapfeüstreich ",
am Nachmittag des zweiten Feiertages Stobitzers Lustspiel
„Liselott " zu halben Preisen gegeben . Am zweiten Feiertag
(Montag ) abend wird „Der Prinzgemahl " zur Aufführung ge-
langen . Curt Kraatz ' Schwank „Tie Doppel -Ehe " wivd dem
Spielplan am Dienstag wieder einverleibt.

* Turnerisches . Zu Ehren des zurzeit in Frankfurt ta-
genden Deutschen Turn - Ausschusses  und der Kreis-
turnwarte der Deutschen Turnerschast veranstaltete die Frank¬
furter Turuerschast am Dienstag , 10 . April , abends Bsch Uhr,
einen Festabend im großen Saale des Saalbaues . Nach einer
Begrüßung seitens der Stadt durch Herrn Oberbürgermeister
Dr . Adickes , seitens des IX . Turnkreises durch Hierin Großh.
Turninspektor Schmuck -Darmsiadt und seitens der Turnerschast
Frankfurt durch den Gauvertreter Herrn Professor Bender
dankte für den Deutschen Turnausschuß dessen Vorsitzender,
Herr Professor Fr . Keßler , Stuttgart . Es folgten u . a . Stab-
Übungen (Frankfurter Turnerschast ), welche in vollendeter Weise
zur Ausführung kamen ünd Fechtvorsührungen (Leiter:
Fechtlehrer Blecker ). Zu dieser Uebung hatte auf Ansuchen
des genannten Leiters der Turnverein Wiesbaden
eine Anzahl der Vorsechter seiner Fechtriege entsandt , die in
Gemeinschaft mit den Frankfurter und Hanauer Turnern so-
wohl bei der mittelrheinischcn wie italienischen Schule durch
die vorgesührten Schulübungen und Assauts einen durchschlagen¬
den Erfolg erzielten . Sämtliche turnerischen und gesanglichen
Darbietungen waren vorzügliche und legten bestes Zeugnis ab
von dem Können der Mitwirkenden . Auch ließ die glatte Ab¬
wickelung der reichen Vortragsreihe eine zielbewußte Leitung
erkennen.

* Der Mäuucrgesang -Verein „Hilda " unternimmt am
Ostersonntag einen Familicnausflug  nach Bleidenstadt,
Saalbau „Zur goldenen Krone " (Mitglied Franz ). Dort wird
für gute Unterhaltung in jeder Beziehung bestens Sorge ge.
tragen sein , so daß den Teilnehmern einige recht gemütliche
Stunden in Aussicht stehen . Der Abmarsch findet pünktlich
I Uhr mittags vom Sedansplatz aus statt . Wer die Babn be¬
nutzt , fährt mit dem Zuge 2.25 Uhr ab Rheinbahu 'hof oder
2.41 Uhr ab Bahnhof Dotzheim . Bei dem herrlichen Früblings-
wetter wird eine rege Beteiligung zu erwarten sein . Gönner
und Freunde des Vereins sind , wie immer , willkommen . Den
aktiven Mitgliedern diene zur Nachricht , daß die nächste Probe
Freitag nach Ostern stattfindet.

* Der Kölner Mönncrgesang -Verein unternimmt demnächst
eine gemeinsame Reise . Er wird am 22. d. M . im „Fürstenhof"
zu Eisenach ein Konzert geben , in dem außer M -ännerchören.
auch Solovcrträae zu Gehör kommen und zwar Gesangssoli
von der Opcrnsängerin Angele Nidron und Klaviervorträge
von Dr . O . Neißel , beide aus Kölu . Ein Teil des Reingewin¬
nes ist zum Besten des Bach -(Geburts -)Hauses in Eisenach be¬
stimmt.

* Tie Gesellschaft Hans Sachs veranstaltet am zweiten
Lsterfcicrtagc im Saale zur „Germania " (Platterstraßei , von
nachmittags 4 Uhr ab , humoristische Unterhaltung
mit Tanz und ladet alle Gönner und Freunde höflichst ein.
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Schulstiefel,
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geben wir nur die en Monat hinzu bei jedem Paar
Stieftt über 3 .90 ein Paar Herren - oder
Tamcn - Pantvffel . mit jedem P .wr über 7 .90
ein Paar Hnnsschubc uiit Absatz , bei Paaren
über 10 .00 geben wir nach Wahl des Käufers kessere
Reiieicknibc oder Hauslchube für Damen oder Herren

bis zu 1 .75 per Paar gratis hinzu.
Lies trotz der für diesen Monat angefetzien enorm billigen Preise.

Wir machen belor .dcrs auf unsere Schaufenster Marktstraße , Ecke Grabenstr . jetzt aufmerksam^
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*

. ** Die raffinierten Einbrecher, Über deren Einbrüche wir
tzorgestern ausführlich berichten konnten, haben gestern nacht
nieder hier gewirtschaftet. Sie gehen arkscheinLnd nach Stadt,
vierteln, denn diesmal operierten sie im Zentrum der Stadt.
Dort wurde in mehreren Geschäften sowie in einer Wirtschaft
«:it Hilfe von Nachschlüsseln eingebrochen. Die Diebstähle kön¬
nen, nach der Art der Ausführung zu urteilen, nur von der
Lande ausgeführt morden sein, die Montag nacht im Süden
Wirtschaftete. Die Tätigkeit wird den mit Nachschlüsseln arbei-
tcnden Einbrechern insofern leicht gemacht, als in manchen Fäl¬
len die Hauseigentiimcr sich das Abschließen der Hausfluren und
Rollläden ersparen. In vergangener nacht wurden5—6 Häu¬
ser offen gefunden, in denen auch vom Hausflur nus in die Lä-
Len zu gelangen war. Etwas mehr Vorsicht dürfte hier doch am
Matze sein.

** Warnung vor falschen ausländischen Bankinstituten,
(gine Reihe ausländische, hauptsächlich niederländische und dä.
«ische Bankinstitute versuchen fortgesetzt in Deutschland Mit¬
glieder für sogenannte Serienlosgesellschaften zu werben. Unter
Beihülse von bezahlten Mittelspersonen und zahlreichen Agen¬
ten gelingt es auch, solche Anteile von Serienlosen in Deutsch¬
land abzufetzen, und zwar namentlich in ländlichen Bezirken.
Es wird nach den seit Jahren gemachten Erfahrungen schlimm¬
ster Art und der Ansicht ernsthafter Finanzleutc darauf hinge-
wiesen, sich nicht an solchen Unternehmungen, die sich mit dem
Handel und dem Spiel von LosanteileN oder von Anteilen an
Prämienpapieren oder von Promessen an Gewinnen auf Los-
odcr Prämicnpapiere befassen, zu beteiligen. Abgesehen davon,
daß in fast allen Fällen die von den Käufern solcher Anteile
zu entrichtenden Beiträge, den Anschäffungswertder Lose er¬
heblich übersteigen, die Unternehmungen meistens auch keine
ausreichende Garantie für die plan- und ordnungsmäßige
Tnrchiführung ihrer Veranstaltungen bieten, so muß vor ei¬
nen, derartigen Ankauf dringend gewarnt werden. Die Tätig¬
keit dieser Banken oder ihrer deutschen Agenten Pflegt ferner
rcacn den§ 7 des deutschen Reichsgesetzes vom 16. Mai 1894,
octrcfscnd die Abzahlungsgeschäfte, in der Mehrzahl der Fälle
aber auch gegen den Bctrugsparagraphen des deutschen Straf,
gesctzbuchcs zu verstoßen. Wer in Deutschland eine Agentur
oder Vertretung derartiger Institute übernimmt, setzt sich da¬
her fast immer strafrechtlicher Verfolgung ans.

U!s Beim Kabellcgcn ist gestern nachmittag5 Uhr in der
Marktstraße der 24jährige Arbeiter Theodor Bender  aus
Wehen verunglückt. Er erlitt eine Quetschung des rech¬
ten Oberschenkels und mußte durch die Sanitätswache nach dem
städtischen Krankenhaus gebracht weüdcn.

441 Zurückgcnommcne Strafanträge. Vor etwa 14 Tagen
gingen der Polizeiverwaltung mehrere Klagen über Bröochen-
Diebstähle zu. Nachdem die Diebin ermittelt wurde und zur
Verantwortung gezogen werden sollte, erschien sie gestern im
Polizeipräsidium und brachte Erklärungen der Bestohlenen mit,
ncch denen diese ihre Strafanträge zurücknehmen. Hierin dürf¬
te gewissermaßen eine Ermutigung zum weiteren Stehlen lie¬
ßen. 1 '/■

** Das Etablissement„Friedrichshos", dessen neuer Be¬
sitzer, Herr Rommerskirchen,  der richtige Mann am
richtigen Platze zu sein scheint, rüstet sich bereits für die Oster¬
feiertage. Ta mangelt es ganz selbstverständlich an Unterhal-
tung und kulinarischen und bieriologischen Genüssen nicht. Der
Garten verlockt schon seit einigen Tagen zum Besuch. Am 2.
Ofteifeiertag wird der bekannte Meister Gottschalk persönlich
ein famoses Frühschoppenkonzert seiner 8ver Kapelle dirigieren,
tin'o am Abend wird cs an beiden Feiertagen der rührige Wirt
Arch an nichts fehlen lassen.

* Kurkonzcrtc im Freien. Seit einigen Tagen findet das
Dtiitags- sowie das Aberbkonzert im Freien statt. —Am Kar.
sreitag ist, wie alljährlich, kein Konzert.

* Mord und Totschlag in Preußen 1804. Nach den auf
Grund standesamtlicher Sterbekarten erfolgten Erhebungen sie.
bn im preußischen Staate 688 (504 männliche und 184 weib-
hchej Personen dem Mord und Totschlage im Jahre 1904 zum
Opfer: außerdem fanden 21̂ Hinrichtungen statt. Am meisten
wurden von elfteren Personen männlichen Geschlechts betrof-
1̂ : ihr Anteil betrug fast das Dreifache von dem des weib»
i'chen. Auch die Provinzen des Staats weisen im einzelnen
chue Ausnahme eine höhere Ziffer beim männlichen Geichlecht
sUs.Bci Gegenüberstellung der Zahlen der lebenden Bevölkerung
'u Hessen - Nassau  ergibt sich Folgendes: Es starben
durch Myrd und Totschlag 21 männliche und 12 weibliche Per-
wrien, zusammen also 33. Davon endeten 1,66 Proz. durch Ew-
hungen.  Bezüglich des ganzen Reiches heißt es in der Sta¬
sistischen Correspondenz: Mehr als die Hälfte-dsr Gemordeten
Vs alljährlich teils erschlagen, teils erstochen. Diesen Zahlen am
wachsten kommen die Summen derjenigen, welche durchS.chuß-
derletzungen, hiernach die, welche durch gewaltsames Ersticken
Uno durch Erwürgen getötet wurden. — Hinrichtungen
Wurden von Hessen-Nassau5 vollzogen.

teedienst
3t* Laudwirtschastsschnlezu Weilburg a. D Lahn.

Voraussichtliche Witterung
M für Fre itag , den 13. April 1936.

^chwachwiudh, zeitweise trübe, kühler, g ringe Niederschläge, stellen¬
weise unter Gewitlererscheinungen.

■ ^knauerer  durch die Wcüburgcr iVetterkartensuioiiatl. 89 Ps.) ,
^ 4" ein der Expedit io » der „Wiesbadener Generrl-

zc j ger", MauritiuSstraste8, täglich angeschlagenwerden.

^iektro-Rotatiousdruckund Verlag der Wiesbadener Verlags-
unstalt Enitl Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
isulltik und Feuilleton: Ehifrcdokteur Moritz  Sch äse t;  fürrB übrigen redaktionellen Teil: Bernhard  K l ötzi ng;

Inserate und Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich
._ zu Wiesbaden.

vielfach nachgeahmt, nie erreicht . hilft Zacfierlin
wahrlich staunenswert gegen jede3nfeflenpläge.
* (Es ist niemals in der Düte, sondern nur in

Flaschen zu kaufen, wo Zacherl-plakate aushängen.
» Wiesbaden bei Herren: Christ . Tauber , Kirchgasse 6.
st-„-̂ 'krlil,g, Drog., Gr. Bnrgstr. 12, Fritz Berusteiu W-llritz.
^aiie 39, y -d. Brecher , Neniasse 19, Dr . A Cratz, Langgassc 29,
6 '̂vaefe, Webcrgassc 37, Heinrich Kneipp, Goldgassc 9,

Drog. z. r, Kreuz, Sedanpl. 1, Richard Eeyb, Rliein-9215

^ei, Conrad H. Schiffer,
46- Hofphoftograpli , jetzt Taunnsstr . 24.

Letzte Teiegnimme.
! Gärtnerstreik . , . . . ..
Hamburg- 12. April. Die Landfchäftsgärtner, die Po¬

riges Jahr nach fünfwöchentlichem Lohnkampf nachgeben
mußten,erneuerten gestern den teilweisen Streik.

Einsturzgefahr.
Amsterdam, 12. April. Die neue Börse,  die unlängst

hier erbaut wurde, soll dem Einsturz nahe sein. . Die Inge¬
nieure hätten bei der Erbauung den schlammigen Unter¬
grund nicht in Betracht gezogen. Der Direktor für öffent¬
liche Bauten hat eine sofortige Untersuchung eingeleitet und
erklärt, daß eine unmittelbare Gefahr nicht vorliege.

Professor Vockner b.
Wien, 12. April. Der Professor am hiesigen Konser¬

vatorium und bekannte Orgelvirtuose Josef Vockner  ist
gestern gestorben.

Der Streik der französischen Postbeamten.
Paris , 12. April. Minister Barihou erklärte den De¬

putierten Chabert, Dejeante und Steeg, welche zugunsten
der Postbediensteten bei ihm vorsprachen, daß er den Postbe¬
diensteten seit seinem Amtsantritt stets das größte Wohl¬
wollen bewiesen habe, daß jedoch der plötzliche Ausbruch des
Ausstandes ohne Bekanntgabe irgend eines Grundes sein
lebhaftes Befremden hervorgerufen habe. — Der heutige
Ministerrat wird sich mit dem AuSstande beschäftigen. —
Zur Aufrechterhaltung des Dienstes im Hauptpostgebäude
wurden gestern Soldaten befohlen. — Die sozialistischen
Deputierten dürften die Angelegenheit in der heutigen
Kammersitzung zur Sprache bringen. Die radikalen und
sozialistischen Blätter treten mit Entschiedenheit für die
Forderung der Postbediensteten ein. Di« konservativen
Blätter erklären, der Ausstand zeige am deutlichsten, daß
man den Postbediensteten unter keinen Umständen das Recht
der Syndikatsbildung bewilligen darf. — Ein Teil der dem
Ausstand beigetretenen untergeordneten Postbediensteten
hat die letzte Nacht in dem Dcrsammlungssaal im Tivoli ver¬
bracht. — Es ist fraglich, ob sich die älteren Postbediensteten
dem Ausstande anschließen werden. Immerhin macht man
sich auf ernste Zwischenfälle gefaßt. Die Postbediensteten
in den Provinzstädten, besonders in Marseille und St.
Etienne, richteten an ihre ausständigen Kameraden in Paris
Sympathiekundgebungen.

Paris , 12. April. Gestern Nacht hielten die Postunter¬
beamten eine Versammlung ab und wählten Delegierte, die
in der Umgebung der Postämter die noch ausständigen Be¬
amten an der Aufnahme der Arbeit hindern sollen. Die
Streikposten begannen ihre Tätigkeit.

Paris , 12. April. Wie es heißt, wollen auch dieT el e-
p ho n i st i n n e n sich dem Streik anschließen, wenn die
Verwaltung nicht ihr Syndizierungsrechtanerkennt.

Der Vergarbcitcrstreik.
St . Etienne, 12. April. Die ausständigen Bergarbei¬

ter des Departements Loire hielten gestern eine Versamm¬
lung ab, in der von 1693 Ausständigen 956 sich für Wieder¬
aufnahme der Arbeit und 737 für Fortsetzung des Ausstan¬
des erklärten. Hierdurch gilt der Ansstand als beigelegt.
Nach erfolgter Abstimmung wurde auf Grund der getroffe¬
nen Vereinbarungen zwischen den Delegierten der Arbeit¬
geber und der Arbeitnehmer ein Vertrag unterzeichnet. Die-
ser Vertrag hat bis 30. Juni 1908 Gültigkeit.

Lens, 12. April. Gestern abend explodierte vor der
Kirche in Billy Montigny eine Dynamitpatrone. Menschen
sind nicht zu Schaden gekommen. Der Materialschaden ist
jedoch ziemlich beträchtlich.

Die Geretteten von Conrrieres.
Lens, 12. April. Auch dem nach 25 Tagen geretteten

Bergmann Verton  wurde die goldene Medaille verliehen.
Meuterei.

Lissabon, 12. April. Die Mannschaft des Kreuzers
Don Carlos, unter der eine Meuterei ausgebrochen war, er¬
gab sich und wurde in der Marinekaserne untergebracht.
Die Regierung ordnete die vorläufige Abrüstung des Kreu¬
zers an.

Opfer der Schlaskrankheit.
London, 12. April. Im hiesigen Universitätshospital

starb der frühere Direktor des botanischen Gartens in Ent-
ebbe-Uganda, John Mahon, an der Schlafkrankheit. Es ist
dies einer der ersten Engländer, die dieser Krankheit zuni
Opfer gefallen sind. Von Entebbe wurde auch kürzlich ein
englischer Offizier wegen derselben Krankheit nachhause ge-
schickt.

Im Kampf mit Sektircrn.
Warschau, 12. April. In dem Flecken Blonie bei War¬

schau überfiel eine nach Tausenden zählende Menge von ka-
tholischen Bauern die Mariawiten-Sektirer, die seit Sonn¬
tag die Kirche versperrt hatten. Die Sektirer verteidigten
sich mit Revolvern. Schließlich erstürmten die Katholiken
das Gotteshaus, wobei 20 Personen schwer verletzt wurden.

Auszug ans veu bivilstands-Regiiteru der Stadt
Wiesbaden vom 12. April 180«

Geboren:  Am 5. April dem Droschkenbesitzer Georg
Roller c. S ., Christian Willi Georg. —Am 7. April dem
Schuhmachermeister Georg Vogler c. T., Margarete Luise.
— Am 10. April dem Tüncher Wilhelm Hölzere. S ., Wil¬
helm. — Am 6. April dem Taglöhner Jakob Minnicker e.
S ., Adolf Martin . — Am 7. April dem Hausdiener Karl
Krauß e. T., Elise Margarete. — Am 8. April dem Kellner
Heinrich Weis c. T., Helene Wilhelmine Auguste. — Am 8.
April dem Kohlenhändler Philipp Schön e. S ., Adolf.
Am 6. April dem Droschkenbesitzer Friedrich Sender e. S .,
Friedrich Karl. — Am 8. April dem Tüncher- und Lackierer
Adolf Häuserc. S ., Wilhelm Adolf. — Am7. April dem De-
korationsmaler Karl Schmallc e. S ., Otto Franz.

Aufgeboten:  Bergmann Josef Gabler in Maxkron
mit Barbara Müblpointner in München. — Schreiner Io-
Hann Georg Jäckle in Schwenningen mit Emma Albertina
Schmidt in Hossenheim. — Schriftseher Gustav Heinrich Ba-
reih in Basel mit Maria Karotins Weipprecht das. — Küfer
Friedrich Richert hier mit Anna Busweilcr hier. — Tape¬
zierer Philipp Reh hier mit Minna Milker hier. — Bahn¬
arbeiter Peter Albrecht hier mit Barbara Eben hier.

Verehelicht:  Schlossermeister Karl Dielmann hier
mit Elisabeth Reist hier. — Koch Georg Hubert hier mit
Elisabeth Rüter hier. — Buchhalter Julius Schlotter hier
mit Auguste Färber hier.

Gestorben:  11. April Lackierer Nikolaus Zachmann,
47 I . — 11. April Spenglermeister- Philipp Lieber, 53 I . —
11. April Wilhelm, S . des Bautechnikers Wilhelm Gruber
26 Tg. — 11. April Christine geb. Schmidt, Ehefrau des
Invaliden Wilhelm Schäfer, 41 I . — 11. April Schmied
Richard Koch, 20 I.

Königliches Standesamt.

Achtung!
Feinde Murcia-Blutorangen

sowie Blumenkohl , frz. Kopfsalat, Gurken,
Artischoken , Rot-, Weiss-, Wirsingkohl,

jTomaten, neue Zwiebeln, Malta-Kartoffeln zu
den billigsten Tagespreisen

Samstag morgen auf dem Markt
zwischen Rathaus und Kirche.

Hoteliers , Restaurateure u. Wiederverkauf er
Vorzugspreise . 234

Achtungsvoll
J . WftUan,

Filiale der Gemüsegrosshandlung
K. Laninger , Frankfurt a. M.

Während der Osterteiertsge:

St. Martinas
Doppelbier bell

and
dunkel.

Erhältlich auch in Flaschen

0 iqinal-Brauereifüllung.
Lieferung frei ins Haus durch Depot

Wiesbaden,

L Mainzerstrasse(Hasengarten).Telefon Nr. 707.
259 /374

SSBäSH

Danksagung.
Für die mir anläßlich des Ablebens meines

lieben ManncS, des Herrn

tojppii Dreis
bewiesene Teilnahme, ebenso für die herrlichen
Blumcnspcnden dankt recht herzlich im Namen der
Hinterbliebenen

Margarethe Dreis,
233 geb. Kroneberger.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme bei dem unerwarteten Hinscheiden unsere8
einzig geliebten Kindes

Hansi
sagen wir allen, insbesondere Herrn Pfarrer Grein
jUr seine trostreichen Worte, sowie für die reichen
Biumenspondon unseren, tiefgefühltesten Dank
047  Die tieftrauernden Eltern :

Otto Möckel ii. Frau.
Wiesbaden , den 12. April 1906.
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Wohnonsen etc.

Kinderl. Ehepaar
sucht sonnigi Wohnung, 2—3
Zimmer in besserem Hause. Gcfl.
Off. mit Preisangabe unter M»
L- 135 an Rudolf Masse,
München. _ 144 /̂337
tf%nrd)ga(it 52, 2 Zim. u. Küche
«)V an ruhige Leute zu vcrm.
Aäh im Läden. _ 210

’SJömetberg lü] Hth., 1 Zun.
und Küche an ruh. Stute zu

’mn. Näh , das, bei Daub. 230
/Aoeihestr ? 6, Part ., idjön tnßbl.

gr. Balkon- u Schlaszim,,
zvs. od. geteilt, an scck. Herrn od
Dame dauernd zu t>etih. _ _237
iPiXiu Bauplatz an ,erng. « tratze,

2 u. 3 Zim., sehr tili. z, v.
Off unt. B W . 200 an die

Exp. t>. Bl. 238
Nettelbeekitratzc 14

Werkstatt
für 150 Ml zu berm. 229

Arbeitamarut.

täglich zu sprechen für Herren und
Damen. Sicheres Eintrefsen Rder
Angelegenheit. ' 214

Walramstr . 4. 3 . 1

Hess. Baugewerk - u,
Gewerbeschule , Bingen

am Rhein.
Berechtigungen der Kgl. Preuß.

Laugewerlschulen.
Beginn des Sommer-

Halbjahres:
1. Mai 1906.

Progr. kost-nl. b. di- Direktion.
1 943/107 _ _

flie Vledrikkstkudes

per Stück
«~ 5 , 5 V«. 6  nnd 7 Pfg. ^

125 Stück Mark 1.20, 1.30, 1.40
und 1.70.

ifrâto-IB» «kflrdle
-Eier,

10 Stück
zu 65 , 70 , 75 und 80 Pfg
25 Stück zu Mt 1 .60 , 1 .70,

1 .80 und 1 90,

Angebot.

LZerheir. Arbeiter

Miigei Aibeitkk
für leichter- Beschä,ligungg-'ucht.Ed. Wiygandt,
181_ Kirchgasse 34.

Provrsions'
Reisender,

der giadsabrer und im Besitze eines
Rades sei» muß, gesucht.

Bewerbung ist mit auLsührlicher
Darstellung des LebciiSlansr unter
P . R . 185 an die Exp. d. Bl.
einzureichen._

Jüngerer
Ltstfer.

findet dauernd- Beschästigung b«
Karl Prinz, l

Weinhandlung, Sonn-nberg.
Solider

Hansbursche
; gesucht. 204

V.  Enders,
MichelSberg 32,

Durch Aufgabe einer best. Schuba
sabrik Filiale u. durch andere Ge-
legenheiiskäuse habe ich größere
Posten Hochs.Schuhe in Tbevreaux.
Boxkali u. WichSleder für Herren.
Danicu u. Kinder blll. eingekausl.
Der frühere Preis vcrich. Schübe
war 8, 12, 14, 15 Mk. und find
die Mehrzahl der Schuhe mit den
Originalpreisen von der Fabrik aus
und mit dem Zeichen „Original u.
System Goodyear Well" versehen,
wovon sich Jedermann überzeugen
kann. Um schnell damit zu räumen,
verlause ich dieselben zu 5 , 7 .50.
8 . 10 .50 Mk . Ein großer
Posten farbiger Snesel f. Herren.
Damen u. Kinder staunend billig.

Neugaffe 22 ,
1 Strcgc hoch. 9H2
Kein Laden.

Bekannt für ante Waren.
SamSilig wird prima 218
Rindfleisch,

ohne Unterschied der Stücke, das
Pfd. zu 56 Pfg. ausgehauen.

Apfelwein.
3—4 Halbstück prima

Apfelwein
(eigener Kclierci) zu v-rlaulen

Marktstraße 18,
Keller. 243

2- 5 Idwiinse
, für unser Werk zur gründlichen
Ausbildung als Marmor -Hauer
U. -Schleifer sofort gesucht.

Marmorwcrk Wiesbaden,
Ges. in. b. H. 201

Bureau : NikolaSstraße 3.
Bäckerlehrling gesucht.

, 2ii) Oraiiienllr̂ oU—

Lehrling
mit guter Schulbildung ge,, von
lieb . Adolf Weygandt,

Elsenwarenhandlung, *22
Ecke Weder- und Sackgasse. ^

Mouatsfrau
v 7 —10 Uhr sofort gesucht

<225 Friedrichstrabe 48, 1.
Am - « ad VerUäule

MstadrKonsum.
Grosse Eier.

2 Stück 11 Pfg.
25 1.35 Mk. 224

100 „ 6 20 2.1,1.
Ostereier, gefärbte, Stück 6 Pfg.

Metzgergasse 31,
nächst der G ldgaffe,

Trauriffige

in jeder Preislage fertigt an
Er . Seelbach,

Kirchgasse 32 5590

extrafeine Zentrifugen SLtz-
rahmbntter , Tafelbutter,

Prima Molkerei-Süßrahmbutter,
seinste Hofgut butter.

V1V8N86  Käse!
Deutsche Weichkäse,

Schweizcrkase,
Holland erkase»

Frouzösisaie Käs«,
Handkäse , Banerokäsc

zu den billignen Tagespreisen.

Orangen
per 10 Stück

45 , 50 , 60 , 65 , 70
uub » 0 Pfg.

Sein ftcKlut-OrMgen,
10 Stück 45 , .'. 5 , 65 und

75 Pfg.

Zitronen,
10 Stück 40 , 50 und

60 Pfg

Acne Water-
MM-Kortchln,

per Pfd . 11 Pfg . bei 10
Pfd . 10  Psg.

Almena-Weintraube»,
Dattel», Feigen.

Mandeln, Kokosnüsse
u. f. w. billigst. 31

J. Hornung& Co.,
Eier -, Butter «. SLdfrüchre-

Großhandlnug,
3 Häfnergaffe 3.

Telefon 392. Telefon 392.
Bitte genau auf die Firma
u. die Hausnummer 3

. zu achten.
Lieferung frei in- HauS.

Gold

Schmiedegcschäft zu verlaus.
H. Herrmann,

239
Meuer Taschen Tlwär?
42 M., Sosa und 2 Sessel 90 M.,

' Chaiselongue 18 Lt., mit schöner
iDecke 25 M., zu verl. 208
i_ Raucnthalerstr. 6, Part.

Eine trächtige Ziege
zu verkaufen.
200  Platierstraße 90.
FzLm erb. Garnnnr , Diioan mit
vl 2 Sesseln, Lcrnkow. Wasch¬
kommode, Nachtt.. Bette». Kleider-
n. Kübi-nschr.. Ottomane. BuffelS,
Büch-rfchr.. sch. H.-Schreiblische,
einer sür Geschaslszweckepassend,
Tische, Stühle. Spiegel. B»der,
Gaslüster u. Lampen, 3 schöne

' schwarze Säulen , 2 anrike Schränke,
l Waschmange, sow. versch. and. b.
zil verkaufen 846
_ AdolsSavce6, Htb. P.

Verse » iedcoie ».

15—20000 Mark
Mündelgeld, auch auks Land, los.
zu vergeben durch Ludwig Jstel,
215 Webergaffel6,^U^

Für Damen!
Modern garnierte Tamcn-

hüte von 2 Mk an Phistppsb rg-
straße 45, P r,_ 211Verloren
am Mittwoch eine Uhr samt
Motte auf dem Weg v°AGrauen-
flein bis Klarenthal. Der redliche
Finder wird gebeten, dieselbe gegen
Belohnung abzugcden.
217 Dotzheimerstr. 49 , 3.

wert ist ein zartes reines Gesicht,
rosiges, jugendsrischeSAussehen,
weiße sammetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles er¬
zeugt die allein echte:

Steckenpferd-
Lilienmilch Seife

v. Bergmann & Co.. Radebeul
mit Schutzmarke: Steckenpferd
5 St 50 Pf . bei : LackeL Esklony
21. Cratz. Otto Lilie, Drog., E,
MöbuS, W. Mach-nh-mier, E. W,
Poths, C. Portzebl, Fritz Nötiger.
Ehr. Tauber. Willy Gräfe, Wilh.
Sulzbach, Ernst Kocks 1L27

Herren- und
Knaben-

Anzüge, Konfirmanden- Anzüge,
Paletots. Joppen, SaccoS, Hosen
und Westen, Schulbosen staunend

billig. Seltene Gelegenheit
Neugasse 22 , 1 St . h.»

kein Laden . 8139

Gemnse-Nudrln,
per Psd. 30. 40,50,60 u. 70 Pfg.

Wi ? annoncier tirt

aaek liMg!

Ueberall , wo wir hinkommen , nach unermüd-
licher und gewissenhafter '/^jähriger Taugt « Vü  .
Lob und 8 Zufriedenheit , durch Wasserersparms
unserer werten Abonnenten.

Anbei eine Aussage eines Hausbesitzers Bis¬
marck -Ring : T, tt, „ j

.Herr Rompel ! leb muss Ihnen die Hand
geben, ich habe das 10-fache des Abonnements an
Wassergeld diesen Monat in meinen Häusern er¬
spart , und Ihre Installateure sind ihren Verptiic -
taugen sehr gewissenhaft nachgekommen . Werde
Ihr Institut empfehlen , wo ich kann .“

(Die er Name und noch viele andere glauu-
würdige sind ia unserem Bureau zu erfahren .)

%s

v
% 4

Regiments -Appeli ehemalig . 87e3
am 4« 5. und 6. August d. Js. in Köln.

Kameraden, dir gesonnen sind, an dem gelegentlich der Fahnenweihe des untcrzeich-

"Hü , stattfind-nd-u Regiments-Appell
teilzunehmen, werden gebeten, sich spä *es *° »is bis zum 1. Ms . bn dem

yorßhenlM kt „Reisesparkasse ehemaliger 87er\\\ Wiesbaden,
Herrn Bäckermeister Philipp Schupp , 7-ochstatte 4,

der auch zu jeder Auskunft gern bereit ist, anzumelden . v,™Verein ehemaliger 87er Köln.
Der Vorstand . _ _

WMDMWM

Ufißtuiidie Mecömuem
Während der Osterfeiertage:

mz.

Spezial -Bräu
* (hell)

BockBier
(dunkel)

Der Ausscbank beginnt Karfreitag , den 13. April.  1258/374

yWhch
Restaurant u. Cafe.

Sohönster Ausfragsort am
Platze . ?210

1 Möblierte Zimmer und Pensi® n
empfie lt

Amberger
Gmaiile

per Pfd. 35, 50, 60 und 70 Psg.
VstaWkn.

per Pfd. 30, 40, 50. 60. 80 Pfg.Apriklrftn.
per Psd. 70, 90 und 110 Pfg.

per Psd. 60 und 80 Pfg.

Kiriltn und Krinletlen.
per Pfd. 80 Psg, empfiehlt

)r . Keiper,
Webergaffe 24 . 92

mit Marke Löwe ist das beste
Kochgeschirr.

Springt beim Kochen nicht ab.
Niederlage bei 91

W. ftl>r«l!| lilllhs.,
KirchgaNe 10,

Küchenaerätk-M^ nin

Für DamenI
Große Auswahl in echten

Ehevreavr- uud
ßgLtalf-Ztirfelv

von Ml. 8 bis Mk. 18.

SchnwarinyMS
L. Epielberg,

Marktttr . 2 » , 104
kNüberĈ lsMawaner ^ ÊE

n der Wasjeritilung Ltzalkuiudi»
tal kann Schutt abgcladen

werden.
Karten sind zu haben am

Abladeplatz gegen eine geringe
Vergütung. 220

.1*Blutarme.
■ Bleichsüchtige

findm slchm Brsi.ru »!, »i * » 6
brauche des eisenhaltigen Apsei-
tbeeS . Derselbe ist ein leichi ver-
dauilches, wohlschmeckendesHaus¬
mittel. welches app-lltanr-gend
blulbildend »nd krästigend wirkt.
Bakel sür ca. 70 Taffen Thce auS-
eichend. k Mark 1 in der Ger¬
mania -Drogerie von 9044

® . Poryehl , Rhemstr. 56.

von

G.Gottwald,
Goldschmied,

7 Faulbrunn nstr. 7
empfiwhlt billigstGold- and

Silber=Waren,
alsKonfirmanden-

Geschcnke.
Uamen -ltingc
von Mk. 2.50 an .cToi

Jean Krämer,
Tapezierer, Bleichsiraffc 18,

zum „Weißen Rößl".
Günnige Kaufgelegen-

lieit für Brautleute,
Hotels und Peusioucn.
Schlas-, Speise» u. Wohnzimmer,
Küchenelnrichtungen, kompt Betten,
Kleider-, S >iegcl- u.Bücherschränke,
Büffels, Venikows, Herren- und
Tamenschrciblische, Garnituren in.
Plüsch» und Kamelkaschenbezug,
einzelne SopbaS, Waschlommoden,
Nacbtlische mit und ohne Äiarmor,
Flurloiietten, Kleiderständer. Tische,
Stühle, Spiegel und Bilder, versch.

Sorten eis. Betten.
Aeutzcrft billiqe Preise.

Weitgcheiidsie Garantie.
Eigene Tapezierer-Werkstätce.

Transport frei.
Nach auswärlS per Aulomobil.

Besichtigung ohne Kauszwang
gerne gestaltet._ 8250
Skffni- Sklprl-
Tlnzüge . Hosen und Stiefel
karr en Sie staunend billig 9300

|UngaiTc~22. ISt-hnd).
Wn stink Iran Urb
hat und vorwärts kommen will
lele Buch „U-Ver die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen", ly , M. Nach¬
nahme. Siesta Bexlag Dr. 29

verschied, Systeme,WMchl,
Wsftzvangeln,
förmguiafdjiucn,

Sö

Ktzelöfen,
kauft man gut und billiA d«

M. Frorath Hachf
16 Ktrcl,gaffe 10

Külbcngerätc- Plaqazist

Reife-Koffer-.,
Hut-, Schiffs und Kais-rkost-t.
bekannt guten Oualitäten,. ' ^
säuuliche Sattterwaren u,
ranzen werden billig verk» '

Neuaass-
9358_
ililfn bei Periodcnnörungt"'
üllie IulinS Ganzckt^
Berlin - Schönederg , --
waldstr. 43. Rückp. erb.
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-kirchliche Anzeige».
-israelitische KultuSgcmcinde ( Lynagoge MichelSberg).

laÄ - Morgens8.30 U6r, nachmittags3 Uhr, abends8.05 Uhr.
Wochentage- Morgens 6.45 Uhr.

Sonntag, den lr>. April:
FuqendgotteSdicnst mit Predigt 10 Uhr.

a Montag , den 16. und Dienstag, den 17. April.
P^achftst: Vorabend7 Uhr, morgens 8.30 Uhr, nachmittags3 Uhr,

#hUb<w0dKntager:' Morgens 6.45 Uhr, nachmittags 5.30 Uhr.
«le .-israelitische Eultusgcmeindc . Synagoge: Friedrichstr. 20.

-dreilag: Abends 7 Uhr.
Sabaih - Morgens7.30 Uhr, Predigt 10 Uhr. nachmittags3.30 Uhr,

°^ Jant °n>:^ Vorabend7 Uhr, morgens 7.30 Uhr, nachmittags3 30

^ ' Wochentage: Morgens 6.15 Uhr, nachmittags6.15 Uhr, abends
« 10 Uhr. _ _ __ —-

ResidenzsTIteater.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch. .

F-rnsprech-AniLlujz 49. Fernsvrech-AnschlulZ 49.
SnnStag , de» 14 . April 1906.

Konnem-ntS-Borjiellung. Abonnem-ntS-Blll-tS gültig.
Tie Brüder vo ^ krnhard.

Schauspiel in 5 Aufz Anton̂ Ohorn.
Der Prior
Der Subprior,
P. Fridolin,
P. Servaz,
P. Simon,
P. Meinrad,
Fr. Erhard, >
Fr. Paulus, s Kleriker.
Fr. Sal-S, f
Fr. Bruno, Noviz,
Döbler, Drechsler
Alarie, seine Frau
Greihe, ilire Tochter
Franz Richter, Tischler
Brintmann, Klostersörster

Proben gratis.

Mönche fc5
Cisterzienser-

Klosters
St . Bernhard.

August W-i -r.
A thur Rhode.
Georg Rücker.
Mar ' Ludwig.
Reinh-.d Hager.
Rudols Bartak.
Gcrbard Sascha.
Heinz Hctebrügge.
Friedrich.T ebener.
Max Nickisch.
Theo STBrr.
Clara Krause.
Else Noorman.
Hans Wüheluiy'
Guüav Gchultze.

Mönche.
Di- Handlung spiet in der G-genwan und zwar mtt Äurnahme des .
2. Auszuges, dessen Schauplatz die Wohnung Döblcr's ist, im KlosterSt . Lernbard

Kaffenöffnung6>ss, Uhr. Anfang der Vorstellung 7Ubr. End- 9.15 Ulir

Kurhaus zu Wiesbaden.
Abonnements-Konzerte

ausgeführt von dem
g t il <11 i s c U e u Kur - Orchestop.

Samstag, den 14. April 1906,
Nachmittags 4 Uhr:

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.
1. Ouvertüre zu „Die Rose von Erin“
2. Zigt’unoiStündchen . . . >
3. Fantasie aus „Preciosa “ . . »
4. Polonaise.
5. Ouvertüre zu „Die Nürnberger Puppe“
6. La Manjola, Serenade espagnole
7. Zug der Frauen zum Münster aus „Lohen-

grin" . -
8. Stars and Stripes for ever . . . .

Abends 8 Ubr:
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn

1. Ouvertüre zu „Maritana “ . . . .
2» Vorspiel zu „Fadst ' .
3. Volkszene aus „Der Evangelimann “ . .
4. „An der Weser' , Lied .
5. Three Dances from Henry VIII.

a) Morris Dance, b) Sliepherds Dance , c)
Torch Dance.

6. „Tausend und eine Nacbt “, Walzer .
7. Fantasie aus „Der Maskenball “ .
8. Husarenritt . . . . . . .

J . Benediot.
A. Förster.
C. M. v. Weber.
J . Svendsen.
A. Adam.
R. Eilenberg.

R. Wagner.
P . Soasa.

UGO AFFclNl.
W. Wallace.
Ch. Gounod.
W Kienzl.
G. Pressei.
E , German

J . Strauss
G. Verdi.
F. Spindler.

Marktbericht.
* Wiesbaden. 12. April. Auf bem heutige,i Fruchtmarkt galten

wv kg Hafer, neuer, M. bis —Mk .. alter 00.00 Mk. bis
00.00 Ml . 100 kg Richtstrroh6.80 Mk. bis —Mk ., 100 kg Heu
9.20 bis —.—Mk. Ungefähren waren 0 Wagen mir Frucht und 2

. Klagen mit Stroh und Heu._ __

Viehhof -Marktbericht
für di- Wo»e vom 5. April bis II . April 1906.

Diehgatrunz

ESwaren
aufge-trieben
Stück

Qualität Prei se

ver

von—btr

M.IPf.IMk. IPs.

Dchsen. . } _ I. 50 kg 76 80
{ 101 II. Schlacht- 70 — 75 —

Kühe . . . 1. L-weche 65 — 69 —

Schweine.
i 164 II. 60 — 64 -
1069 1 kg 1 44 1 50

Mmtkiilber 561 Schlacht. 1 70 1 80
Landkälber 399 gewicht. 1 40 1 60
Hammel . 420 . 1 48 1 60

Hmnerfunj.

Wiesbaden, den 11. April 1903.
Städtische Schlachtbans-Berwaltuna

Telegraphischer Ooursbenclit
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgotlieilt von der
WIESBADENER BANK,

&

Frankfurter| Berliner
Anfangs -Cuise:
Vom 19. April 1906

Oester. Credit-Actien. 215.80 215.60
Oisconto-Commaudit-Anth . . 189 20 189.60
berliner Handelsgesellschaft . , . . 179 30 172.50
Dresdner Bank . . 162.30 - .-
Deutsche Bank. 240.25 - .-

145.25 145.20
Oesterr. Staatsbahn. 147.50 147.50

24.20 24 —
^arpsne . . . .
^hernia . .

219.- 219.40

228.50 229.25
249.50 249.50

i a»rahutte.
■'■ttrkenlose.

249.75
—.-

Versuchen
Sie die vorzüglichen Tee ’s der Tee*Import *Finna
Ch. & A. Böringer Colombo.

Niederlage Webergasse 3.

Hotels,, Pens :onen u. Vereinen entspr , Rabatt

Monfinnations - wsie!
M ES ira im  u sb  ira ra di ©n ke !

Zu den bevorstehenden Fentagen als Passende Geschenke:
^ Uhren in Gold nnd Silber , Armbänder,

Medaillons , Ketten , Vrochen , Ringe,
Kreuze in Gold nnd Silber 10081

zu sehr billigen Preisen. — Kein Laden. —

As Harmstrata 5 Uhrmacher,
Dotzheim er Strasse4. pari;

MiiillikMlMg-NkMll Hilda.
Am ersteu Osterferertag:

Zamilien-Ausflug
nach Bleidenstadt,

zur goldenen Krone, Mitglied Franz»
wozu die Mitgliedschaft, Freunde und Gönner des Vereins
höslichst einladet

Der Vorstand.
Abmarsch 1 Uhr mittags vom Sedanplatz. Fahr¬

gelegenheit225 Uhr ab Nheinbahnhos oder 2^̂ Uhr ab
Bahnhof Dotzheim.

Nächste Probe : Freitag nach Ostern. 207

Tendenz: matt.

Klub Edelweiß.
Montag , de» 16. April (2. Oster¬

feiertag), vo» abends 8 Uhr ab, ün Saale
der Turngesellschaft, Wellritzstraße 41:

Große Osterfeier,
bestehend in theatralischer Abeuduuterhalt ««-

mit TANZ.
Zur Aufführung gelangen:

1. Eine verunglückte Osterpartie.
II. Wer ist reingefallen , oder die Wette.
Hierzu ladet freunlichst ein

206 * Der Vorstand.
Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Suiten- und WriM -Uklkiil
(gegründet L8SÄ)

veranstaltet Ostermontag , den IS. d. Mts ., abends
7 Uhr, in der Turnhalle , Hellmundstr. 25, einen

Dsll.
Landsleute, Freunde und Gönner sind freundlichst ein-

geladc«.
Der Vorstand.

Turngesellschaft.
SamStag , den 21 . April , abends S Uhr:

Hauptversammlung
im Vereinslokal, Wellritzstraße 41.

Tagesordnung:
, 1. Kreisturnlag. 2. Unfallversicherung.
3. Ersatzwahl für ein Vorstandsmitglied. 4. Ber
anstaltnngen. 5. Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen ersucht̂ , . ,Her - Vorstand.
209  Hrä i. Wolfs , Vorsitzender. _

Das neue au9 9 AttMlitf © ll « H 9
bestehende erste April - Programm batte einen

Riesen - Erfolg.
Anfang 8 Ulir . Ende 10.45 Ehr.

Vorzugskalten an Wochentagen gültig. 971x

Europäischer feftofi.
Heute Freitag : LiCht6ühaiü8F BißF.

Jenaer Platte , FroschsclionUel, gebacken , Schleie (blau), Forelle
a la meuniere , Königsberger Fleck, Paprikahuhn , Thüringer

Klösso mit Rinderbraten.
Pilsner Urquell, Münchner Schwabinger,

Wiesbadener Germania-Bier.
Weinsaal : 1 . Stocjw

NB. Bäder der altberühmt6n Adlcrquelle per Dtzd.-Karien
10.- Mk,_ _ 230
A - h

Schlesische
Jode»-Kredit-Asitieu-Bank

BrcSlau
Verlr tcr:

W« Aberle  senior,
Kaiser Frredrich-Rin » 33.

Ich gebe für obige Bank erst stell iae Hypotheken zum
niedrigsten Zinsfuß, 60 °/, der Architektcntaxe- Keine
6;10 Klau el, wenn unter Taxe verkauft wird. Auf Wunsch
jederzeit periönlicher Besuch.

Sprechstunden : 12—2 Uhr und 5—7 Uhr. ,
Belciyuugs - Bcdingnugcu stehen kostenfrei zur

202

lue'ngsZsIlZekast Wiesbaden.
Freitag, de» 13 . April, nachmittags2 Uhr:

Turngang
über Fasanerie , Echlaferökopf . EhauffeehanS . Grauer Sie,n,
nach Niederwalluf.

Treffpunkt: Turnhalle . W-llritzstraße 4l . ^ ^ ^rstand

$gtiial tiwiMuiig iöi K-nchhufte?,.
Broich»:e über Die „schnelle n. sichere Ileilang"
gratis und franko

Verfügung
%

Vekaniltmachung.
Eamstag , den 14 . d. Mts ., nachmittags 4 Uhr.

versteigere ich im Versteigerungslokal Kirchgasse 23 hierjelbst
öffentlich' zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Kaltfägc,' 1 Blcchbicgmaschinc, 1 Pianino, 1 Regu¬
lator, 2 Hirschgeweihe, 1 Ladcncinrichtkmg, Zigarren,
Stearinkerzen, Pntziüchcr, Kaffee, Schwämme, Tabak,
Reis, Weinessig, Schiefertafeln, Kleiderschränkc, Hand¬
karren,Bücherständer, Schreibtische,Stühle, Flurtoiletten,
Wäscheschränke, vollst. Betten, Felle. Bilder, Gyps-
sigurenu. dergl. mehr. '

§chnlze , Kmchtsvollpthtt. “

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Wies¬

baden belegene, im Grundbuche von Wiesbaden Innen
Band 155,' Blatt 2329 zur Zeit der Eintragnng des Ber-
steigcrungsvermerlcS auf den Namen der Eheleute Lorenz
Hübner und Marie , gcb. Hühlbradt zu Wiesbaden,
Dotzheimerstraße 98 als Gesamtgilt eingetragene Grundstück:

v 958
Flur 63, Parzelle Grundsteuermutterrolle 43072,

Gebäudesteuermntterrolle 986, i
a. Wohnhaus mit abgesondert. Pferdestall, Holzställen,

Hofraum nnd Hausgarten, 11 a 80 qm groß,
b. Seitenhaus (Wirtszimmer mit Stube oben) mit ab-

gesond. Pissoir,
ck. Kegelbahn und Kcgelstubc.
e.  Pserdestall, ,y ;',
f. Hinterhaus und Vorderhaus, *•'”
e Mittelwohnhans Dotzheimerstraße 78,

zu a 770 Mark Gebäudesteuernutzungswert,
„ b 500 „ H
.. d 150 //
,, e 150 „ //
„ f 1100 l „
.. f 3000 > .

g 2700 „ n
am 7 . Juni »UV« , vormittags 9 Uhr. durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 63,
versteigert werden. .

Der Versteigerungsvcrmerk ist am 7.  März 1906 in
das Grundbuch eingetragen. 194

Wiesbaden, den 20. März 1906.
König !. Amtsgericht , Abt . Io.

Achtung!
Erste, größte und älteste PfcrdemetzgerciWiesbadens.

Empfehle für die Feiertage la . nur
la . Qualität

I»i . mied. AHHniann, Mainz,
Fischlorplatz 13.

sowie alle Sorten Wurst- u. Rauch¬
waren: Zervelatwurst, Btettwurst,

Schinkenwurst, Flcischwurst, Plockwurst,Lebcrwurstu. Preßkopf.
18. Dreste, Inhaber Hugo Kessler,

Telefon 2612. Hellmundstr . 17. Telefon 261- .
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Auf

bequemste
Teilzahlung

kaufen Sie

- Damen

Binsen ^
Kostttmröcke
Jacketts m 8.w.

Herren

Anzüge
Paletots
Hosen p

zu billigsten Freisen
bei

Ludwig Marx & Co.

Frankenthaler Saatkartoffeln,
amerikanische Züchtung, größte Ertragfähigkeit, noch zirka 100 Zentner billigst abzugrben.

Karl Kirchner , Rheingauerftr . L,
2214 hinter der Ringkirche. — Telefon 2165.

Restaurant ,Znm Pian‘
Ecke der Schwalbacher» und Faulbrunnenstraßc,

^ empfiehlt
ff. Biere . Weine erster Firmen , la . Apfelwein,

warme und kalte Speisen in reicher Auswahl zu jeder Tageszeit
f" Guteu bürgerlichen Mittagstisch von *2 —2 Uhr.

Gute Bedienung . Zivile Preise.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein Philipp Paüly

9164

Fernspreclier
Aus heutiger qroher Kommissionssendung empfehle:

Frischen Cabliau im Ansschnitt 25  Pfg.
„ Seelachs „ 35 Pfg.

Schellfische BO, Seehecht 35 Pfg per Pfd.
Brat - u. Rohetzbnckinge 7 Pfg ., Dtzd. 80 Pfg.

O Fischhalle Adolsftraße 3,
Ilngo Lisner . 221

Eisschränke
für Haushaltungen , Restaurants,

Pensionen , Hotels , Fleischereien,
Butterhandlangen etc . ,

anerkannt grösste Auswahl,
empfehlen

Steinberg&Vorsänger,
Horitzstrassc 68.
Kein Kaden.

216

Walhalla H-mptrestauranl
Ab heute und während der Feiertage:

Ansschank des
beliebtenMünchner Schankbiers

vom Fast aus der Brauerei zum Spaten.
Ab 7 Uhr abends:

MP Konzert "VW
des Wiener Saton-Orchestcrs

bei freiem Entree. 244

M n *iik -Freiinde !
Die Trauerklänge von der Klaviervirtuosin und Kom¬

ponistin (Schülerin von Franz Liszt) Reichsgräfin Mathilde
Antonia von Schmettow, gewidmet weiland Ihrer Tochter,
sind zu haben in der Musikalienhandlung von Herrn A L-
Ernst , Nerostraße1. 3̂8

Die Komposition für Klavier und Gesang erntete in
Wiesbaden zum erstenmal in der Loge Plato den besten
Erfolg und wohlverdiente Anerkennung._

Am S GKerfetertag findet bei Unterzeichnetem, von
4 Uhr nachmittags ab: »

statt, wozu ergebenst einladet 2217
Franz Jos . Reitz,

„Gasthaus zum Johannisbrunnen̂ .
Utederwallnf.

Bemerkt wird, daß nur Weine eigenen Wachstums zum
AuSschank kommen._ _ _

Freibank.
Samstag,  morgcnS V Uhr, mindertvertiges

fleisch zweier Ochsen(50 Pf.), zweier Kühe(30 Pf.).
Wiederverkäuicrn(Fleischhändlern, Metzgern, Wurstvcreitern, Wirten

und Kostqebcrn) ul der Erwerb von Freibankfleisch verboten.
240 _ Stiidt . Schla >' tho , Vermattung.

ff. Schellsisll,, pri Psmii, aon 25 Mg. t«.
ff. Kabeljlm, PN Pmü #9» 25 Pfg. an.

Verkauf Samstag Morgen
22? Rsntspatrsso « 16, Torfahrl.

Botzlieim.

Wirtschafts-Eröffnung.
Der werten Einwohnerschaft Dotzheims und Umgegend'

freunden und Gdnnern zur gefl. Kenntnisnahme, dag ich mit dein
Heutigen dar ' ' ^

Gasthaus zum Taunus
(früher „Zum kühlen Grund «'), Biebricherstr . » 0,
übernommen habe. Für gut« Speisen und Getränke ist bestensgesorgt. -

M
Heute Donnerstag

grohcö

Schlachtfest,
zu freundlichem Besuch ladet

«n 2119

kt
Carl Bender«

Deutsches Hans , HchffAte 12.
Lebend tu sehe« :

Biss Annie Frank,
bie wirklich schönste, tätowierte Dame der Welt.

Gintritt «m Karfreitag und 1. Ostrrseiertag »**!!
U» Vs-n»ts . > 248
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z. Waschen tt. Bügeln
w. angen. (gebleicht).

_ Roonstraße 20, Park,
ivierte Friseuse nimmt noch

einige Damen an. 7859
i Meier, Adl-rstr. 49, 1.

wasche wird angen., schön
d pünktlich bes. 6541

v r .klassige Nahmaschinen
VÜ j. Slick., Stopf-, Bor. und
RückwärtSnähen weg. Erspar», d.
hoh. Ladenniiete bill. v. 55 M. an
geg. öjähr . schristl. Garant , zu verk.
6942_ Rbeinstr. 48, P . 1.
^Dtz» äschc z. Watchen». Bügel»

wird angen., billig u. gut
besorgt Schachtstr. 11, Bdh.̂ P .,
bei Gabel _ 6999
kktz-ücht. Büglerin emps sich>n u.
&  außer dem Hanse. 6015

Sedanstr. 10, Hlb. P

Willi. Michaelis,
Musiklehrer und Klavierstimmer.
_ Üavellenstraße 19. 4580

zum Waschenn. « .njeln
wird angenommen 438
Blücherstr. 6, P . rechts^

tzcHs- »Verne .n
Billige Bezugsquellê sch., reeller

Tischweine, schon zu 50 Psg. per
Liter, in Füßchen von 20 Liter ab.
Flaschenweinev. 50 Psq. ab in a.
Preislagen E . Brunn , Wein-
Handlung, gegr 1857, Adetheid-
straste 33. 968 .

f,
^ Thee

Det wirka.Spezia.!. jreg.Fettleibigk,car.uiwcb. Pak. :M.1.50z.bat».Apotii.
-.Rronen -Lpotheke , Gerichts-

N, Oranienstr.-Ecke. 1381/384

Lagerplätze zu verpacht. Dotz-
beinicrftt* 65._ 7018

Umzügeu. sonstiges
Rollfuhrwerk

wird angenommen. 8239
H. Göbe!»

_ Frankensirgßc 94.

Tlkibllrmcll
in den gangbarsten Breiten, stets
vorrätig. 7421

F. Meinecke,
Sattlerei, Brabenstraße 9.

£kilfc * g. Blntflocknng. Timcr-
»V mann , Hamdurq , Ftchw-
siraße 33. 6 i7,390

"Buffalo Bili,
Mick Carter, .

bereits erschienene Nummern, stets
vorrätig.

Lieferung von

ZeiWjslkn Jmliiileu
etc. etc. 9098

IL Faust,
Buchhandlung,

Für nur 3 Mark
versendet mit. Nachn oder
gegen Boreinsdg d. Betrags
20 wirkt , gute Bücher
und mter Broch, d̂arunter
mehr. eleg. geb.) 9716
Mitteldeutsches

Antiquariat,
icsbadeii, Werergassc 14.

Fräulein
kitipfieblt sich im Weitznähcn n.
Ans bessern in und außer dem
Hause. .8515

Näb. Lehrstr. 33, 2. St.

tu  Partie MMk
für Jäger und Touristen billig zu
verkaufen. 111

Lammert, Kirchgasse7, Hast
So äuge Borrar :

Zwetschen
(croftc Frucht) rer Pfd . 15 Psg.

Chr. Keipcr,
Weberaasse 34 93

Blau -ivetsreuGartenkies
vom Silber, und BIcioergwcrz
,Friedrichssegen" in

fünf Körnungen
empfiedlr die Lertretung

k-. Bettemnaêr,
8299 Ndcinstr 2l._

Großer Posten
Hevren-Ltiefel.
prima Qualität , weg. Uebersülliuig
des Lagers zu anffuUenö billigen

Preisen zu verkauseu.
Schuhwarcugcschäft

O. Spielberg,
Marktstrahe 83 . 103

"̂ gegenüber„Safe Moldauer".
VÄitjreitotügin, Helcncmiraße 9,

Bdh., 2. Sr . r. 53

8MMßkdiM
sind da? beste Erwerbsmittel. Auch
ans Teilzahlung. Jllustr. Prach:-
Kaialog geg. 80 Psg. Briefmarken.
1663 P - Kirsch . Z ödcln

Für Ochnhniacher!
Schäften a»cr Art, in feinster

Aussüvrnng, liefert n. Maß 8019
Job . Bloiner, Schwalbacherür 11

Geländer
mit eichenen Posten liefert billigst

4ld. Jung,
8529 Wellritzstr. 45, 2.
eItchnelderm esipf. sich im Ans. o.
W 1 Knabcn-Anzügen und sonst.
Näharbeiten billigst 6678

Scinvalbacherstr. 67, 3. St.

Hunde
werden' in P -iisioit genommen.
An- und Bcrlaus aller Gattungen
von Hunden. 3920
B ebrich , Elisabeibeustr. 28, 3.

Berulmue 96t

Phrenologitt
wohnt

Albrcchtstraße 91, Hth. 1.
'Nur für Damen !
Berühmte

Phreuologin
wohnt jetzt

Kirchgasse 47 ,
Eingang Mouritiusplatz, Frontip

Täglich zu sprechenv. morgens
10 bis abends 9 Uhr.

Eitlen lachten. 4r,or.
Ponywagen

ans einige Wochen zu mieten ges
Kruek Hoswagcnbau,

9772 Schiersteiilcriir. 23.

Tiixfitfsifte.
Himdecr » Erdbeer,

Johannisbeek -, Heidcl-
berr-, Kirsch-,

Zitronensaft
in Flaschenu. Gebinden empfiehlt
in vorzüglicher Qualität 7767

3!fpi

Wiesbaden »Karlstr 17.
Reu eingetroficu!

Eeikßtt̂kilsktts!
Tic bekannten

Goodyear-
Weltstief I

in Boxkalfn. Chevrearx, Rahmen-
arbeit-Stiefel f. Herren u. Damen
in versch Fassons, diversen Sorten
n elegantesten Aussühruii cn Box¬
kalf, Cbevreanx- u. Wichsleder-
Sricscl für Herren. Damen und
Kinder kaust man am billigsten

nur Markisir. 22,1.
Kein Laden 9839 Tel 1894.

Wn  ko-Spezialitäi,
Stück 5 Psg , 100 St . 4.80 M.

ler's AZ.-Lsgkr,
7 Kl. Langgaffe7. 143

tem
für künsti. Zahner atz. Plombieren

ii. Zahn Operationen rc. ec.
befindet sich jetzt 9997

Schwalbacherstr . 25 , I.,
vis ä-vis Fauibrunnen.

Wilh. Roth, imtifi.
Damen L- LL,

K. Alondrion , Hebamme,
Walramstr. 27. 668

Kiiisec-siaiwmmll
3iheinftras ;e 31,

unterhalb deS Luisenplatzes.
Jede Woche

zA6i ueue Reisern
Ausgestelltv. 7.—14. April 1906

Serie I.
Oberammrrgau,

ferne Umgebung und die
Passionsspiele.

Für die Charwochc.
Serie II.

Interessante Reise in
Slavonicn,

Hohe Tatra, Zcutrnl-
Karpatcn

Täglich geöffnet von morgens 10
bis adrnos 10 Uhr.

Eine Reise 30 ueiDi Reisen 45 Psg.
Schüler 10 u. 25 Psg.

iitaounein ut.tz

Grundstück - und  Hypotheken «Markt.
Grundstück - Merkehr.

Angebote.

Pit fiwbilitn- uuö
Wchtkeil-Agklitilr

von

J. &C. Firmenicb
Hellmundstr. 53 , 1. Tt.,

empfiehlt sich bei Au- u. Verkauf
von Häusern, Btlleii, Bauplätzen,

Vermittelungvon Hypotheken
u. s. w.

Die Villa Walkmühlstr. 3, Halte¬
stelle der elektr. Bahn, f. eine, auch
mehrere Familien passend, mit zirka
28 Nuten Terrain, ist wegzugshaib.
für 66 000 Mk. zu verk., cvcnt. z.
Hälfte zu vermieten durch

J . & C. Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Ein sehr schaues, gutgehendes
Hlltel-Restanraiit, in bester Lage
earer Garnisons- u Univcrsiiäts-
stadl belegen, welches sich noch de
deutend vergrößern läßt, Verhält¬
nisse halber sür 145 000 Mk. mir
15 000 Mk. Anzahlung zu verk.
durch.

J . Jk  C . Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Eine schöne Villa, Niedcrn-
l>au seit, mit 6 Zimmern^ und
Zibch., zirka 68 Ritten Terrain,
,. Alleinbewolm., für 17 000 21!.,
sowie in der Nähe Wiesbaden eine
neue, schöne mit allem Korns aus-
gest. Billa mit 2 Wohn, von je
3 Zimmern, 1 Küchen. f. -i ., sür
25 000 M. mit 5—6000P!. Anz.
zu verk. durch

J . & V.  Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Eia reut ab. Haus, Nähe Emser-
straße, mit Vdt,„ 4 , 3- und 2-
Zim.-Wohn., Hth., dcpp. 1-Zim.»
Wohn., wo sich auch Werkstätten
einrichten lassen, Verhältnisseba>dcr
sehr preisw. zu verk., sowie versch.
Häuser, wcstl. u. südl. Stadlt ., wo
Läden gebrochen werden können,
für 75000, 139 000, 145000 und
150003 Mk. zu verk durch

J . & C . Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Ein neues, rentab. Haus mit
3- u. 2»Zim.»Wobn. und kleiner
Werkitat? für 110000 Mk. zu ver-
kausen durch

J , & C . Firinenich,
Hillmundstraße 53.

Ein- mit allem Storni, ausgest.
rentab. Haus, Dotzheunerstr., init
Laden, Lagirraum. 5- >r 3-Zim.-
Wobnungcil, f. 155000D7k, sowie
rin Haus, Nähe Taunusstr., mit
Torf., Werkst., 4-Zim.-Wohn., wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, f. 115000 Mk. zu verk. d.

J . & C. Firinenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Prachtv. Villa, mit allem
Koinf. d. Neuzeit eingerichtet, mit
sch. Aussicht aus Rhein unö Um
gegend, Nähe Wiesbaden, mit
zirka 14 Zim., Salon , Badezim,,
gedeckteu. offene Bakonr, groß.
Weinkeller, Zentralheiz.. elektr.
Lichtu. s. w., sowie ein Extra°Gc»
bände mit 3 Zim., Küche, für
Kutscher, Stallung. Wageureimie
u. s. w.. großem Nutz- und Zier¬
garten, alles mit Mauer umgeben,
Terrain : Größe 9 Mörg., für
150 000 Mk zu verk durch

J . & H. FirinenicI «,
7525 Heilnumdstr, 53. -
JS®iuc prachtv. mit allem Koms.
ausgest. Villa, Nähe Bierstadierür.,
mir 10 Zim u. allem
gr. ungcl. Garten, Terrain zirka
56 Nut., für 153 000 Mk. und
eine A»z. Pension- u. Hcrrschasls-
Vlllen, in den versch. Stadt- und
Preislagen, zu verk. durch

Firnienich,
Hellmundstr. 53,

Eine neue Villa, „Adolfhöhe"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reichl.
Zubeh., ganz der Neuz. einger.,
mit Garten, Terrain zirka 22 Rur.,
für 48 000 Vlk., ferner eine 2stock,
mit allem Koms. ausgest. Villa,
mit Pracht, v.ussichtu. gr. Garten,
Terrain zirka 2'/, Morg, in der
Nähe Wiesbaden, am Rhein ge»
legen, sür 90 000 Mk. zu verk
durch

J . & C . Firmenicb,
Hellmundstr. 53

Das lmmobilien=Geschärt vonJ.Chr. Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im All - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur lliethe und Vermiethuns von
Fadenlokalen , Merrscliafts -Woliininäjen umprcoul.
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur des „Xordd.
JLloyd “ , Hillets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kaust - and Antikenbantllungl — Tel. u308

Sichere Existenz
in Ncugsdors (Westerwald), stark
frequentiertem Lustkurort billig
zu verkaufen oder zu ver¬
mieten, 1427/336

neu erbautes

flfiififlsisljiliüj,
dicht am Walde gelegen.

Offerten an Herwnun Tadl,
Neuwied am Rucin. _

Ern Haus
z. Abbruch zu verk. oder aus ein
Zins -Haus zu vertauschen.

Gest. Off. u E . 9800 an di-
Erp d. Bl. 9798
Haus ui. Laden und

Weinrestauratio»
ist wcgzpgsh. u. günst. Beding, zu
verk. DaSi bes. sich in der lest.
Lage, Kastei, Hauptstr., eignet sich
am best. f. Metzgerei und Wein¬
wirtschaft. Näheres Schuhladen,
IDiauerqaffe 19. 9801

Eckhaus
in Bierftadt mit Laden,
Werkstatt». 2- u. 3-Zimmer»
Wohiliingen ist für den billigen
Preis von M. 38 000 bei M
5000 Anz. direli vom Ervauer
zu vertan c . Dasselbe ist auch
für Pletzgerei geeignet.

Reflektanlen crs. näheres
kostensrei durch d. beauslraglen
Sensal 9070

? A. lerman,
Wiesbadcu

Scdanplatz 7.

Kesser. Hetlnucant
in ,1 n,

beste Verkehrs läge, preiswert gleich
oder später zu vergeben.

Näheres Brauerei-Bureau.
Sittig , Biebrich,

8585_ Wiesdadeneritr 25.

Haas mit vorzügl.
Wirtschaft

Umsatz nur alleiii an Wein 40000
Llr. pro Jahr nachive sbar, Preis
88000 lUiorrf, Mietcurag außer
Wirtichatt 3000 Mk, Anzahlung
ca. 10000 Mk., fof. ,u verk.

Off. suh. X 101 Hanptpost-
lagcrnd Wiesbaden ' 200
stz'«e.npiatz i. Haus u. - lauung

zu errichtn, an der Waldstr.,
billig zu verkanseii. 9!ähcreS bei
td. Auer, Adlcrstr. 61, 1, lu06i

Grösserer Bauplatz,
nächst fünft. Hauptrahnhos zu ver¬
kaufen.

Näh. Ausi. ». G . B . 79l ! «
an o>e Exved. d. Bl._ 7936
( »VuuDnud. Bahiih.Dotzh, 60  R,

an Hauptstr., p. jowrl z. vk.
Off. nnt . O . H. 159 an die

Exp. d. Bl. 160

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern. Bad und
reichlichem/subcbör. hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaidcSnälie, hübsch.
Garten, elektr. Licht. Cemra >
Heizung, tMarmortreppe, be
queme Verbindung mit elektr.
Bahn ec. Bestehbar jeder vir.
Näheres daselbst 2268!

2&ax Hartinanu
_ Braooni

» in üiiock. Eck... no m .m. Pag:
vL- Dotzheims, Wlesbadcncr u»o
Wilhelmstr., mit 2 Läden, Hosr.
und Stallung, für jedes Geschäft
Pass., ist and. Untern, halber sehr
billig zu verkaufen. Kurz-, Vutz-
und Modcgeschäst kann, mit über-
noimnerr iverden. 17

Gest. Off. u. E . L . 17  an die
Exv. d Bl,_

Rentables laus
mit großem Hof und Garten sehr
geeigne: sür Wäscherei. Schlosserei,
größere Schreinerei, Fabrikanlage
u->d bet gl., billig zu verk. Nahe
Wiesbaden.

Off «uh X . 103 haupipoitl.
Wiesbaden._ 2201
Sichere Existenz!
Schönes Anwesen, Mah!- und

Oelmühle, mit Bäckerei, in guiem
Betrieb, sowie Ho!;schneidcrei,
Pracht. Gärlcii, prima Wiesen und
Aecker, 9 Morgen, sehr preisw. zu
verk. wegen Kränklichkeit des Be¬
sitz rs Kleine Anzahlung.

Off. suh X . 100 hanptpost-
lagerno._ 2v02

M iatteiiiiclil)a()tr!
Zirka 50 Simen Obstgarten, an

der Frankfurierlaudstr, m Wasser¬
leitung ec. zu verk. Näh. Frank-
furtcrlandstr. 7, 166
^- ^ abiilios Torrtzcim .Hauptstr,

Woendaus ui. Scheune, Stall
sür 3—6 Pferde, s. gr. Futterr.,
sehr großer Hofranm, sür j. Bctr.
geeignet, per gleich preiswert zu
verkaufen. 158

Offert, u. I . H. 157  an die
Exv. d. Bl._
rt * linliof Totzlicim ,Hauptstr.,

n. Haltest, d, demn. el. Bahn
8>.3.Z -Haus b. z. vk. Off. uni.
H. W. 158 an d. Exp. d. Bl. 159

Sei Kauf
oder

Beteiligung
grössteVorsicht°

tUirklicb1-eII-Nngedote««rkäufnclXT
hiesiger und auswärtiger6« c#äft«,aeiucrhe-Hctriehe, Zlus-,ßesebäTts-,
JabrihgrundslücKe,Qiiter.QtlKs etc.u. tcilbahcrgcsuchc jeder flri linden
Sie in meiner reichhaltigen OUerieutiste.
die jedermann bei näherer Angabe des
Wunsches oollkontaaco Uosieula» zu.sende. Din keinJ!*e*t , nehme sen
keiner Seite Proiriiias.
e .HomnKnnacht.Kölna/Ri). cqiKreuzgasse t,  L

Grundstück - Gesuche,

lArtltä I" kaufen gest An-
<yuUv zabluiig3—5000 M.

Offerten u. C 7174 au die
Erved d Bl “17^

Bauplatz
an fertiger Straße sofort zu kaufen
gesucht. 3753

Off. m Preisang. ». Lage erb.
u. I . G . 3751 a. d. Exp d. Bl.

Hypotheken-Verkehr.
Angebote .

«Uw« 'si ; -
fermn 1 Berlin, Elisa
01UU ( I , bi'lbnraße «2.

Auch ratenw. Rückzahl. Rückv.
Glänzende 7ankichr. 2189
leid gibt evem. ohne

Bürgsch. Rück' , ii. Ucbercink.
Haacke . Berlin Älbr. ch str. 1.
Viele Danksagungen. 238/393
ttV ' lb bis zu 3oo M. gibt dlSkr
A.-l' u schnellst ev. ohne Bürgsch,
b. ratenw. Rückz Sei üg. Jrmtcr.
Brrliu , Gitichlnerstr.99.Für reelle
Bedienung bürgt inchrjälustgesBe-
stc-en,  _ 14. 1/315

15,000 M.
sind geg. g. 2. Hypothek lt. 8000
M . geg. 1. Stelle in nächsterU >
gegend auszweihea durch Pud
Winkler. Badnhosstr.  4 . 3491
IL ^ eld Darleffuc in jeder yöhe

unter den foul. Bedingungen
vcrm. an rec.ie Leute 1575
9i»d. (Kerder , Barmen. (Räckp.)

^l^ c»§ nh ""k Ratcurückzahlung
wllv giebt Rwhlmann,
Berlin 136 Piagcrstr. 29. An¬
lagen kostenlos. - Rückvorto. ^

-A- ui 1. Dyvor iekcn,
auf 2.  Hppot icfcü

sind ste:s Prlvat -Kapitaiicn̂ k«
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergasse 16, i. Fernsvr. 2l83.
Geschäflsünndeii von 9—1 und

3 —6 Ubr. _ _

25—39000 Mark
aus 1. zu 4'/4 oder gute 2. Hyp-
zu vergeben.

Oss. suh. 8 . « . 2 hauptvost-
lagernd._ 9097

2  ma!
10000 Mark
als gute zweite Hqvoth. auf 1. Juli
1906 anszuleiben durch

I . & <£. Fstrmenich.
10030 Hellmundstr u3. ;

c Hypotheken - Gesuche.

5ÖÖÖ Mark
a 2. Hyr. nach Bierstadt von
pünktl. Zinszabler cci.
Off. u. O W. 1)072 a d

Exp. d. Bl. erb. 9072

20 000 M.
erstkl. Bauterrain auf dem Lande
ges. Off u. „£>. B. 200" an die
Expkd. d. Bl 136

11000 Mark
aus 2. Hypothek hinter ter Landes-
bank gesucht.

Offert nur von Selhstgcben,
unter E . M 178 an die Erp.
d. BlaneS._ 173
Auf eit« kleines Cbjeft,
inmitten der Stadt , 21,000 Mk.
zu 4 pCt aus 1. Hvpothekp. fof.
ad. a. 11 April (ohne Vermittler) ges.
1— 60 pEt. der Taxe). 1407

Offert, unter 41. O . 1568
0» die Exp . d. Bl.

werten 55 —60 .00 " Mk. p"
gleich od. I Ja », zu Irlyc
gesucht. Prima lncs-
Offerte » bitte unter 4/- /
1)83 -4 au die Exped.
zu richte».

Darlehen von
1200 Mark

zur Vergröberung seines
Sicherheit. Prompte ZiuSzub
Jiückgabe nach Uebereinkunii
^ Off. unter H O.

die Exp, d. Bl.
mr Ti Mk . an cri
Stelle als Hypoihet g->uaP'



«lchMMich, der: Kladt Miesdaderr.
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Nr . 87. Freitag , den 13 « April 1906. 31 . Jahrgang

Bekanntmachung.
Freitag , den 30 . Aprik d. Js ., mittags

12 Uhr , soll ein der Stadtgemeinde Wiesbaden gehöriger
Bauplatz im Ncrotal — nächst der Beausitc —, im
Flächengebalte von 13 an 65,50 4 m . in dem Rathause,
Zimmer Nr . 42 , öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bemerkt wird , daß mindestens 1200 Mk . für eine Rute
(= 4800 Mk . pro ar ) geboten werden müssen.

Die Bedingungen und eine zugehörige Zeichnung
können im Rathause , Ziuimer Nr . 44 , während der Vor-
mitttagsdicnststunden eingesehen werden.

Wiesbaden , den 3 . April 1906.
9828 Drr Magistrat.

Bekanntmachung

Montag , den 23 . April er . und eventl . die
folgenden Tage , vormittags 9 Uhr » und nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , werden im Leihhause, Neu¬
gasse 6 a (Eingang Schulgasse ), die dem städtischen Leihhause
bis zum 15 . März 190Ü einschl . verfallenen Pfänder , be¬
stehend in Brillanten , Gold , Silber , Kupfer , Kleidungsstücken,
Leinen , Betten re . versteigert.

Bis zum 19 . April er . können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8 —12 und nachmittags von 2 — 6 Uhr
ausgelöst , bezw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder vormittags
von 8 —1V oder nachmittags von 2 —3 Uhr nm-
geschrieben werden.

Freitag , den 20 . April er . ist das Leihhaus geschlossen.
Wiesbaden , den 6 . April 1906.

10020_ Stadt . Leihhans -Tepntatio ».
Auszug aus der Feldpol,zei - Berorvnung

vom 25 . Mai 1894 ^ "
§ 3 . Tauben dürfen während der Saatzeit im Früh¬

jahr und Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden.
Die Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feld¬

gericht.
§ 17 . Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser

Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Mark , im
Richtbeitreibungsfall mit entsprechender Hast bestraft.

Die Frühjahr - Saatzeit dauert vom 1 . April bis
15 . Mai d. Js.

Wiesbaden , den 29 . März 1906.
5928 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 17 . Apr,t d Js , nachmittags

4 Uhr , soll in dem Rathause, Zimmer Nr. 44, das

Grundstück , Lagerb . Nr . 5726 , im Flächengehalte von
23 ar 91 qm , belegen im Distrikt „ Kirschbaum " , auf die
Dauer von 4 Jahren öffentlich meistbietend verpachtet
werden.

Wiesbaden , den 11 . April 1906.
112 Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Das am 2 . Januar d . Js - im Distrikt „ 11. Bahn¬
holz" ersteigerte Holz wird zur Abfuhr überwiesen.

Wiesbaden , den 11 . April 1906.
171  Der Magistrat

Betauutwachuug.

Das in den Walddistrikten „ Gehrn " und „ Psaffen-
born " ersteigerte Holz wird zur Abfuhr wieder überwiesen.

Wiesbaden , den 11 . April 1906.
174 Der Magistrat.

Weinversteigerung der Stadt Wiesbaden.
_ Tamstag , den 12. Mai d. Js ., mittags 12 Uhr sollen in
°em Wahlfaale des Rathauses — Zimmer Nr . 16 - auS dem
^trag des der Stadtgemcinde Wiesbaden gehörigen Neroberg-
Weinberges . neunzehn Haldstück Neroberger — Jahrgang 1965
~~ öffentlich meistbietend versteigert werden.

Die Probetagc für die Herren Kommissionäre sind auf den
?- "nd 4. Mai d. Js . festgesetzt worden ; allgemeiner Prubetag
Rr Interessenten ist der 5. Mai d. Js . Die Versteigerungsbe-
o'ngungen liegen vom 1». April d. Js . in dem Rathause , Zim>

Nr . 44, in den Vormittagsdienststundcn zur Einsicht osfcn.
Wiesbaden , den 29. März 1906.

*442  Der Magi {trat.
Bekanntmachu -rg.

D Die Besitzer von Pferden werden hierdurch gemäß der
Pserdc -Aushebungs -Vorschrift vom 1. Mai 1902 ausge-
forbcrt , die seit der letzten Pferdevormusterung vom 2.  Mai
1905 in Zugang gekommenen Pferde an - und die in Ab-
iavg gekommenen Pferde abzumelden.
. An - und Abmeldungen , sowie die Wohnungswechsel der
Isierdebesitzcr werden in dem Rathaus , Zimmer Nr . 43 , in

Bormittagsdienststunden entgegen genommen.
Wiesbaden , den 23 . März 1906.

Der Magistrat.

Bekauutmachuug.
Betr . Jnstandsetznng der Gräber auf den

Friedhöfe » .
Aus den beiden städt . Friedhöfen an der Platterstraße

befindet sich eine große Anzahl von Grabstätten in sehr ver¬
nachlässigtem Zustande . Um diese vor gänzlichem Verfall zu
bewahren , ist baldige Instandsetzung dringend notwendig.

Wir richten daher an die Hinterbliebenen und alle die¬
jenigen , welche an der Erhaltung der betreffenden Gräber
ein Interesse haben , das Ersuchen , die Wiederherstellung als¬
bald zu veranlassen und für dauernde Pflege Sorge zu tragen.

Die Friedhofsausseher geben über die Lage und nähere
Bezeichnung der Grabstellen weitere Auskunft.

Wiesbaden , im März 1906.
9224 Der Magistrat.

Bekauntmachnng,
betr . Abänderung des Akzisetariss.

Auf Grund Beschlusses der StadtverordnetenBersamm-
lung und mit Genehmigung des Bezirksausschusses vom
6. Juli l . Js . und des Oberpräsidenten vom 20 . August
l . Js . erhält die Ziffer 21 der unter dem 5 . März 1895
von uns veröffentlichten Ergänzung der Akziseordnung vom
30 . Juli 1892 folgende Fassung:

„Nr . 21 : Poularden und Kapaunen , Masthühner
und Masthähne , sowie Schnepfen, für das Stück
30 Pfg ."

Diese Abänderung tritt mit dem 10 . September 1905
in Kraft.

Die bisherige Fassung lautete : Poularden , Schnepfen
und Kapaunen per Stück 30 Pfg . (wörtlich dreißig Pfennig ).

Wiesbaden , den 3 . April 1906.
9843 Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr. die zum Transport akziscpslichtiger Gegenstände in die

Stadt zu benützenden Straßeuzüge.
Für die Zufuhr akzisepflichtiger Gegenstände zu den Akzise¬

abfertigungsstellen werden außer den im § 4 der Akzise-Ord¬
nung für die Stadt Wiesbaden genannten Straßen noch fol¬
gende Straßen pp . zur Benutzung frei gegeben:

A. Zur Akziseabsertigungsstelle Neugassc.
1. Biebricher Chaussee : Die Adolfsallee , bie Göthestraße,

die Nicolasstraße , Bahnhosstraße , der Schillerplatz , die
Friedrichstraße bis zur Neugasse , oder die Moritzstraße,
die Kirchgasse , die Jriedrichstraße bis zur Neugasse , dann
diese.

2. Schwalbacher - oder Platter -, oder Limburger Chaussee:
die Lahn - und Aarstraße , ‘ die Seerobenstraße , der Se¬
danplatz , der Bismarckring , die Bleichstraße , die Schwal-
bacherstraße , die Friedrichstraße bis zur Neugasse , dann
diese.

8. Sonnenberger Vizinalweg : der Bingertweg , die Park¬
straße . — Für Transportanten zu Fuß : der Kursaalplatz,
die Wilhelmstraße , Große Burgstraße , der Schloßplatz,
die Marktstraße , Mauergasse , die Neugasse . — Für Fuhr¬
werke : die Paulinenstraße , die Bierstadterstraße , Frank¬
furterstraße , Friedrichstraße zur Neugasse , dann diese.

B . Zur Akziseabsertigungsstelle in den Tchlachthausanlagen:
1. Frankfurterstraße : die Lessingstraße , der Gartenfeldweg,

die Schlachthausstraße , ferner
die Mainzerlandstraße bis in Höhe der Schiachthaus-

anlagcn und der Verbindungsweg zu den Schlachthaus-
anlagcn;

2 . Biebricher Chaussee : die Adolfsallee , die Göthestraße , der
Bahnübergang , der Gartenfeldweg , die Schlachthausstraße;

3. Schiersteiner Vizinalweg : die Herderstraße , die^ Göthe¬
straße , der Bahnübergang , der Gartenfeldweg , die Schlacht-
hausstraße;

4. Schwalbacher - und Platter - oder Limburger -Chaussee : die
Lahn - und Aarstraße , die Seerobenstraße , der Sedan-
vlatz , Bismarckring , die Bleichstraße , Schwalbacherstraße,
Rheinstraße , der Garteufeldweg , die Schlachthausstraße;

5 . Sonnenberger Vizinalweg : der Bingertweg , die Park¬
straße , Paulinenstraße , Bierstadterstraße , Frankfurter¬
straße , Wilhelmstraßc , der Gartenfeldweg , die Schlacht¬
hausstraße.

Wiesbaden , den 19. Dezember 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : H e ß.

Bekanntmachung
betr. die zum Transport akziscpflichtigcr Gegenstände in d,e

Stadt zu benutzenden Straßenzüge.
Für die Zufuhr akzisepflichtiger Gegenstände zu der Akzise-

abfertigungsstclle ' Neugasse werden außer den im 8 4 der Akzise-
Ordnung für die Stadt Wiesbaden , sowie den durch Bekannt¬
machung vom 19 . Dezember 1901 im hiesigen Amtsblatte ge-
nannten Strafen noch folgende frei gegeben • II>Tr,r .r{._

Für Transporte von der Frankfurter - oder Mainzeritraße
und dem Bierstadtcr Vizinalweg kommend : die jriedrichstraße,
Marktstraße , die Mauergasse.

Wiesbaden , den 21 . Mai IM , ^

Vorstehende beiden Bekanntmachungen werden hiermit wie-
derholt veröffentlicht.

Wiesbaden , den 22 . März 1906 . 9062
Städt . Akzise-Amt.

Bekanntmachung
betr . die Abhaltung von Waldfeßen im hiesigen Gemeindewalde.

1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen Wald zur Ab¬
haltung von Waldfesten wird Vereinen und Gesellschaften nur
unter der Voraussetzung gestattet , daß sie unter sich geschl. ssen
bleiben.

In allen etwaigen Ankündigungen , sowie auf den auf dem
Festplatze etwa zur Aufstellung kommenden Tafeln mit Bezeich¬
nung des Vereins bezw . des Platzes muß besonders hervnrge-
hoben werden , daß Speisen und Getränke an nicht zum Verein
gehörige Personen nicht abgegeben werden . .

Außerhalb des Festplatzes dürfen weder Plakate angebracht,
noch Biermarken etc . vertrieben oder auf sonstige  Weise Gä¬
ste augelockt werden . %

Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen die obigen Vor¬
schriften unterwirft sich der Verein bezw. die Gesellschaft einer
poch Magistrat unter Ausschluß des Rechtsweges festzusetzenden
und im Verwaltungszwangsverfahren einziehbaren Vertrags¬
strafe von 50 A  Ferner wird dem zuwiderhandelnden Verein
usw . in der Folgezeit die Erlaubnis zur Benutzung von Plätzen
sm städtischen Wald in der Regel versagt.

2. Jeder Festplatz wird für einen Tag nur einem Verein
zur Verfügung gestellt ; es ist also nicht erlaubt , daß zwei oder
mehr Vereine gleichzeitig einen Festplatz .benutzen.

3: Die Erlaubnis wird nur für folgende Plätze erteilt:

a) An Sonn - und gesetzlichen Feiertagen:
1j Auf der Himmelswiese,
2) Im Eichelgarten,
3) Unter den Herreneichen,
4 > Im Distrikt Kohlheck;

sauf diesen Plätzen dürfen Tische und Bänke ausge¬
stellt werden ). ■!,

b) An Werktagen:
'Die Plätze unter a ) und weiter:

5 ... Am Augusta -Victoria -Tempel,
6. Am Steckersloch sog. Dachslöchei.;

lauf den Plätzen unter 5. und 6 .dürfen keine Tische
und Bänke aufgestellt werden ).

4. Für Reinigung und Ueberwüchung der Festplätze , sowie
für Beseitigung etwaiger kleiner Beschädigungen sind an das
Akziseamt , Hauptkassc , zu zahlen:

Zu 3a sau Sonn - und gesetzlichen Feiertagen ) 1b A,
Zu 3b (an Werktagen ) 10 Ä

Größere Beschädigungen der Plätze müssen nach allgemei¬
nen Rechtsgrundsätzen besonders vergütet werden . Hierüber
entscheidet der Magistrat mit Ausschluß des Rechtsweges end-
giltig.

Mit dem Waldfeste etwa verbundene Lustbarkeiten (Musik,
Tanz usw .), welche nach der Lustbarkeitssteuerordnung hiesiger
Stadt steuerpflichtig sind , sind den Bestimmungen dieser Ord¬
nung entsprechend besonders anzumelden und zu versteuern.

Die Gebühren , sowie die etwa fällige Lustbarkeitssteuer sind
im voraus an das Akziseamt , Hauptkasfe , zu zahlen ; die Ge¬
bühren werden nur zurückerstattet , wenn die Benutzung des
Platzes infolge ungünstiger Witterung unterbleiben mußte

Außerdem ist in den zutreffenden Fällen die verwirkte
Schankbetriebssteuer - zur städtischen Steuerkasse ebenfalls im
voraus zu entrichten.

5. Die Erlaubnis zum Abhalten eines Waldfestes ist min¬
destens einen Tag vor der Veranstaltung bei der Akziseverwal»
tung einzuholen.

Dieselbe wird jedoch nur dann erteilt , wenn seitens des An¬
tragstellers eine Bescheinigung des städtischen . Feuerwehrkom-
mandos , wonach derselbe sich verpflichtet , die Kosten der etwa
erforderlich werdenden feuerpolizeilichen Ueberwachung zu tra¬
gen , vorgelegt wird.

Mehr als zweimal im Jahre wird demselben Verein ,die
Erlaubnis zur Abhaltung eines Waldfestes nicht erteilt.

Die Hergabe eines Platzes zur Abhaltung eines Waldfestes
kann ohne Angabe von Gründen verweigert werden.

6. Die Anweisung der Plätze erfolgt burch das Mziseam».
Vereine usw ., sowie alle , welche im Walde lagern , haben in

allen Fällen den Anweisungen der Forstbeamten , Feldhüter und
der mit der Aufsicht etwa besonders betrauten Akzisebeamten
unweigerlich Folge zu leisten (vergl . § 9 des Feld - und Forst-
polizeigcsetzes vom 1. April 1880), sowie die bestehenden Vor-
schriften über den Schutz und die Sicherheit des Waldes und
der Schonungen inne zu halten (vergl . insbesondere 8 368 Nr . 6
des Ncichssirafgesetzbuches , 88  36 und 44 des Feld - und Forst-
Polizeigesetzes , 8 17 der Regierungspolizei -Verordnung vom 4.
März 1889 ). ^ ^

7. Waldfeste müssen in der Zeit vom 1. Juni bis 1. sep-
tember um 9 Uhr abends , in der übrigen Zeit um 8 Uhr abends
beendet lein.

8. Die auf den unter 3a genannten Platzen etwa aufgestell¬
ten Tische und Bänke müssen am folgende Tage in der Frühe
und falls das Waldfest an einem Tage vor einem Sonn - oder
gesetzlichen Feiertage , abgehalten wurde , am Abend desselben Ta-
ges wieder entfernt werden . Wird diese Entfernung über den
Vormittag bezw . den Abend verzögert , so gehen die Tische und
Bänke in das Eigentum der Stadtverwaltung über , welche er¬
mächtigt ist , über letztere frei nach ihrem Ermessen zu verfügen.
Etwaige Ersatzansprüche Dritter hat der Verein usw. oder der-
jepige , welcher die Erlaubnis erwirkt hat , zu vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall , daß die vorherige
Einholung der Erlaubnis versäumt sein sollte. In solchem Falle
hat auch die Nachzahlung der unter 4 festgesetzten Abgaben zu
erfolgen.

8445
Wiesbaden , den 19 . April 1905.

Der Magistrat.
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Fremden - Verzeichniss
vom 12. April 1096 (aus amtlicher Quelle).

Kuranstalt Dr Abend,
Parkstrasse 30.

Graf Poninski Oberstleut a 1)
Coseeger

Hotel Adler
Badhaus zur Krone

Im-nggasse 42 und 44
Flemming Architekt Berlin

A e g i r, Theleiuannstrasse 5.
Syring Justizrat Leipzig

Astoria - Hotel,
Sonnenbergerstrasse 0

Arndt Fabrikbes m Fr. Berlin
Neuburger Fabrikant m Fam

München
Luftkurort Babnholt
Röpke Frl Hamburg

Bellevue,  Wilbelmstr . 20.
Winkelmann Rent Berlin
Steger Kommerz.-Rat München
von Alvensleben Oberleut Gr.

Lichterfelde

Hotel Bender,
Häfnergasse 10

Zink Prof Dr . Nürnberg

Schwarzer Bock,
Kranzptat -/. I?.

Opitz Kfm Breslau
Stehler Kfm Steele
Lange Kfm Lodz
Kitzinger Kfm Regensburg
Pietschker Fr Stadtrat Cöthen
Tramnitz Fr Fabrikdirektor

Bernburg
Tramnitz Fabrikdirektor m l'r*

Bernburg

Zwei B8cke,  Hhtuergasae 4L
Goebel Konsistorialrat Pr

Halle

Hotel unu Badhaus
Continental.

Langgasse 36.
Mert Fabrikbes . Heilbronn
Schrammen Kfm Düsseldorf
Dachnoswky Kfm Breslau

Oa h 1 h e i m . Taunusstrassc 15.
Hammen Lehrer Saarbrücken

Ületeuruühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Loewenthal Kfm Stuttgart
Boetow Kfm Berlin

Einhorn
Marktstrasse 32

Weis 2 Hm Kflte . Köln
Bechnitz Rent m Fr. Neisse
Saenger Kfm Berlin
Jentsch Kfm Leipzig

Eisenbahn - Hotel,
Kheinstrasse 17.

Buttermilch Kfm Berlin
Wiepen Oberlehrer Dr Köln
Pareuer Kfm Köln
Kalkoff Gevverbeinspektor m

Fr . Aue
Engel Kfm m Fr. Köln
Iloerning Kfm Kreuznach
Bausback Oberpostassessor m

l 'r. München
Farr Kfm Brüssel
Leferenz Stud Darmstadt
Henrich Ingen Elberfeld
Klemm 2 lfrn Kflte . Stuttgart
Fischer Kfm Köln
Kleineberg Maler Kassel
Mahlgren Frl Stuttgart

Englischer Hol
Kranzpia.tr . 11.

Schütze Fr Fabrikbes m Tocht
tlannover

Stupp Rent m Fr . Jülich
Middlenuiss l ’r m 3 Kinderif

Long Blumington
Diethelm Kfm Güldenboden
Carlmann Hofjuwelier Stock¬

holm

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Schmidt Kfm Wien
Wefrs -Betink Kfm Amsterdam
Hauffc Kfm Berlin
Uber Kfm Berlin
Schade Kfm Berlin
Gebhardt Kfm Berlin
AYcyi nann Kfm Berlin
Ramroth Kfm. Frankfurt
Bliuncr Kfm Hirschberg
Breitenstein . Kfm Emmerich
Walz Kfm Frankfurt
Wagner Kfm Andernach
Schmidt Kfm Düsseldorf
Veit Dr. Elberfeld

'Bauermeister Fr m Sohn Han¬
nover

Schurmann Remscheid
ßchnikel Kfm Bonn
Kessler Kfm Offenbaeh
Treciado Kfm Charlottenburg
Driborg Kfm Hannover
Heinrich Fr Reichsarchivrat Dr

München
Reinecker Frl München
Kahn Kfm Köln

Happ « !, Sebillerplatz 1
Waldmann Kfm Fürth
Becker Kfm Metz
Gerlach Kfm Nürnberg
Kohl Kfm Koblenz

Hotel Holienzollern,
Paulinenstrasse 10.

Gilbanks Fr. Hamptown
Doctor Dr med m Fr. Hanno¬

ver

Tier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1

Wolff Geh. Med.-Rat Dr. u Prof
m Fam Berlin

de Fasqualin Gamel Frl Kopen¬
hagen

Goldsschmidt Fabrikbes Dr m
Fr Essen w

Brass Rent München s
Hirsehs ^rung Rent m Fam Ko¬

penhagen

Hotel ImpSriai,
Sonnenbergerstrasse 16

Fraenkel Kfm Frankfurt
Loerbroks Frl Bonn
Richter Fr Pastor Bonn
Rosenberg Stud . ehern Karls¬

ruhe
Serno Buchhändler Magdeburg
Serno Frl Magdeburg

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Unterberger Prof m Fr. Kö¬
nigsberg

Klump Frau Wildbad
von Reeden Senatspräsident

Celle
Fabian Dresden
von Amelunen Freiin Peckels¬

heim
Schmidt m Fr Hernösand
Böhler Prof Tübingen
Isbary San-Rat . Dr Berlin

Berlin

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad) ,
^rankfurterstrasse 17

Waldheim m Tocht London
Mauer Dr Kassel
Friedländer Frau u Frl Berlin
von Livonius Berlin

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrosse

Stelling Fabrikant Hannover
Baumblaad Apotheker Salzwe¬

del

Kranz,  Langgasse 50.
Froriep Frl Weimar
Pfefferkorn Frl Rent Frankfurt

Goldenes Kreuz,
Sniegelgasse 10.

Oscliatz Fabrikbes m Enkel
Merans

E i L p r i u z Mauritiusplatz 1
Bergers Neustadt
Kralle Kfm Pirmasens
Roth Kfm m Fr Giessen
Landsmann m Fr Köln
Pfeifer Eichelsbaeli

Europa 1 sc her Hof,
Langgasse 32-34.

Lampmann Fr Haspe
Borchers Gymn.-Oberlehrer m

Fr . Gr.-Lichterfelde
Kötting Kfm m Fr Barmen
Briiunig Kfm Eisleben
Asbeck Fr m Tocht Haspe
Blumberg Kfm Köln
Mosebach Fr m Tocht Köln
Erbslöh Fr Rent Bonn

Hotel Fürsten hof,
Sonnen berger Strasse 12a

Tlmmers Qberstleut Rotterdam
Roelofsz Fr Haag
Müller Fr Prof Utrecht
van den Berg Fr Amsterdam
von Bieberstein Freiherr m

Freifrau Darmstadt
Isacson Frl Bielefeld

Hotel Fuhr,
Geissbergetrasse 3

Jung Kfm Mainkur
Weber Rent Berlin

Weis so Lilie,
Häfnergasse 8.

Kahle Eisenach
Leiss Eisenach

Metropole u. Monopol,
Willielmstrasse 8 u. 8.

Clufs Kfm Heilbronn
Junker Kfm Karlsruhe
Püschel Kfm Frankfurt
Oppenheimer Kfm m Fr Strass¬

burg
Goetz Notar Petersburg
Gabriel Geh. Rat Berlin
Huppe Fr m Töcht . Hamburg

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Kleinsehmidt Justizrat Darm¬
stadt

Russell Fr England
Russell Frl England
Hotel Nassau u. Hotel

C e e i 1i e, Kaiser Friedrich-
Platz 3.

Selve Gust . Kommerz -Rat m
Fr u Tocht . Bonn

von Ziegler Frau Rent m Fam.
München

Michels Fr Berlin
Dekker Fr Rent m Fam Berlin
von Brandt Rent m Fam u Bed

London

Cully Rent m Fam London
von Spiegelberg Referendar

Göttingen
Knabe Rent m Fam Halle
de Dudoh de Wite m Chauffeur

Holland
Robertson Rent m Fr u Ball

London
von Mevissen Frl m Begl u Bed

Köln
Hensel Opernsänger m Fr.

Frankfurt
Schenk zu Schweinsberg Frei¬

herr , Schweinsberg

National.  Taunusstrasse 21.
Sehlegelberg Kfm m Fr, Königs¬

berg
Baum Frl Köln
Sinnack Düsseldorf
Fulda Rom
Wolf Landger .-Rat Metz

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

zu Dohna -Mallmitz Burggraf
Oldau

May Kfm m Fr. Hamburg
May Frl Hamburg

Palast - Hotel,
Langgasse 32

Schuurmann Rent m Fr. Lon¬
don

Sachs Frau Berlin
Eggebrecht Rent Berlin
Kolw Kfm m Sohn Königsberg
Kahn Fabrikant Köln
Idzköwski Rent m Fr. Paris
Rabe Offizier Dresden
Bliimel Fabrikant Berlin
Oemler Direktor Berlin

tlotelauPa reu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

von Dehn Frau General Peters¬
burg

vor. Heusinger Stud . jur . Mar¬
burg

von Heusinger Präsident m
Fam Marburg

Pollwitz Frau Generalkonsul
Petersburg

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Schütt Kfm m Fr. Wiborg
Severin Dr med Bochum
Clausen Baumeister m Fam

Hamburg

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Prager Fabrikbes . Liegertz
Ozeroff Exeell Frau m Bed.

Darmstadt

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Schäfer Kfm Flacht
Schaarschmidt Dresden
Pickler Kfm Walternierenburg
Fabritius Kfm Echternach
Holter Frau Hagenau
Kraus Kfm Ehrenfeld

Dr . Plessner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstrasse 26.

von Baumgarten Exzell . Frau
Frankfurt

Samsonowitsch Kfm Berlin

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Hadenbruch Oberliebenstein
Liestwitz Deutz
Neumann Wien
Rühme Kfm Darmstadt
Reuth Frl . Ballgoven

Promenade - Hotel,
Wilhelmstrasse 24

Wentzel Kfm Würzburg

Ouellenhof,  NerostrMse 1L
Knopff Ratzeburg
Ilalama Fr m Tocht Preissa
Matthie .s Seiffeimersdorf

Q u i s ; s a n a, Parkstrasse 5
ii. Ernthstrasse 4, 5. 6. 7-

Grosskopf Fr Kommerzienrat
Königsberg

Braun Frl Königsberg
Rolfs Kfm Bremen
Hoeseh Fr Rent Düren

Reichspost,
Nicolasstrasse 18.

Zitkow Kfm Rudolstadt
Hoedemaker Dr theol . m Fr

Amsterdam
Trommsdorf Dr. Göttingen
Voigt Stud . Pfaffendorf
Gradwitz Prof . Königsberg
Weber Kfm m Fr Mannheim

R ii e i n - 11 5 t e :.
Rheins' lasse iC

Heineken Kfm Dortmund
Roodenbui ;g Dortrecht
Kettler Fabrikbes . m Fr. Hagen
Grunert Leut . Schellstadt
Barends Rent m Fr Arnheim
Küpper Rent Bonn
Paschen Pfarrer m Fam Frank-
• furt

R i 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Presse Fabrikbes . in Fr Berlin
Hotel Rose

Kranzplatz 7 8 u. 9.
von Burckhard Dr Generalarzt

Stuttgart
von Müller Fr m Tocht u Bed

Frankfurt

von Honrichs Fr Mecklenburg
Raeder Oberstleut m Fr Chri-

stiania
Ljostedt Fr Uppsala

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Lange Kfm m Tocht Elberfeld
Weidner Fr m Sohn Nürnberg

Hot . Sächsischer Hof,
Hochtstätte 1, 3, 5.

Wendelmann Kfm Heiligen¬
stadt

Wendelmann Fr Heiligenstadt
Bender Kfm Kirberg .«
Stautz Kfm Dauborn

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Weiller Bankier m Fr Frank¬
furt

Carlebach Kfm Frankfurt
Sandomirski Frl Frankfurt
Carlebach Fr Frankfurt

König 1. Schloss.
Neumann , Kgl . Hoffourier m

Fr Berlin

Klinik Dr Schloss
Bodenstedtstrasse 3

Bertrang Fabrikant Wien

Banatorium Dr . Schütz,
Parkstrasse.

Meier Frankfurt
Beil Stadtrat a. D Berlin

Schweinsbers,
Rheinbahnstrasse 8.

Steiger Berlin

Tannhäuser,
Ba nnhofstrasre S.

Lehnen Kfm Trier
Frenzen Frl . Pens .-Inhaberin

Hamburg
Lehnen Kfm Asehaffenburg
Holtz Rent m Fr Stralsund
Reimund Kfm Fulda
Schulze Offizier Berlin
Thiele Kfm m Fr. Gaadelegen

Taunus - Hots !,
Rheinstrasse 19.

Schlingensiefen Direktor Kow-
no

Petseh Fähnrich Danzig
Rösicke Inspektor Nürnberg
Johnston Rent m Fr. Nürnberg
Johnston Frl London
Kuhlmann Prof . Güterloh
Pelizaeus Kfm M.-Gladbach
Gothe Kfm Braunschweig
Verney Rent m Fam Samarang
Hannes Rent m Fam Samarang
Krefft Fabrikant Gevelsberg
Jennet Frl Richmond
Close Frl London
Brown Frl Newcastle
Close 2 Frl London
Thönnes Kfm Düsseldorf
Hörer Dr Reg-Assessor Darm¬

stadt
Schwartze Prof Dr m Fr Halle
Quenther Privatdozent m Fr.

Freiburg

N PMITilS4*
Dobermann Kfm Weimar
Naumann Kfm Magdeburg
Fahrenboltz Fr Freiburg I . B.

Viktoria - Hotel  u n
n n <11>n u « Wilhelm «Gasse 1.
Stürenberg -Jung Bremen
Wantrupp Student Bremen
Ludolphi Hamburg
von Seckendorf Kammerherr

Rüsselsheim
Hiller m Fam Königsberg
Haas Berlin
Schultz Prof . Dr. München
Grewe Gravenstein
von Conrad Geh. Unterstaats

Sekretär Berlin
von Brzezinski Rechtsanwalt

Warschau
Paulv Homburg
Mögen sen Kfm Kopenhagen
Baentsch Dr med m Fr. Bre-

bac-li
Putiloff Riga
Putiloff Fr m Sohn Riga
Hansen Rent Gravenstein
Conrat Univ -Prof Dr Amster¬

dam
Mutter Konsul m Fam Glasgow
Ludwig Düsseldorf

Vogel,  Rheinstrass ^ 27.
Weber Lehrer Plauen
Schmidt Frl Berlin
Ehrhardt Rechtsanwalt m Fam

Dresden
Weins,  Bahnhofstrasse 7

Gruttefieu Buehdruckereibes
Elberfeld

Kirschner Kfm m Fr. Itzehoe
Becker Obergeriehtsrat Karls¬

ruhe
Lesemeister Kfm Köln

Westfälischer Hof,
Schützenhofltrnssp 3.

Enger Kfm Braunschweig
Bronner Kfm Köln

Wilhelm »,
^onnenbereei 'strnsso '

Zimmermann Frl Rent Bonn
Kirsch Fr Kammergerichtsrat

Berlin
Waydecoper vanMaai sfeveen en

Nigderecht , Stallmeister der
Königin von Holland m Fam
u Bed Amsterdam

SetMtgsug.

Die Lieferung drö Bedarfs an hartgebrannte«
NiNgofensteinen zu dcu städtische» Kanalbauten
in der LLilheiuNtr . (ca. 750000 Steine) fall im Wege
der öffentlichen Ausschreibung Verdungen werden

Angebotsformulare und Bcrdiuguugsunterlagcnkönnen
während der Vormittagsdienststunden im Rathause, Zimmer
Nr. 65, eiugeschcn, die Verdingungsunterlagen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Angebot auf Ring¬
ofensteine" versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 24 . April 1906,
vormittags ll l/2 Uhr,

im Rathanse, Zimmer Nr. 65, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungs-Formular eingereichtcn Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 9. April 1906.

189 Städtische " Kanalbauamt.

Inmugsverftrigernng.
Dm Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Wies¬

baden belegcne, im Grundbuche von. Wiesbaden(Jnnenbezirk),
Band- 257, Blatt 3852, zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungSvcrmcrkes auf den Namen der Eheleute Bau¬
techniker und Maurermeister Louis Kraus ; und Elisabeth,
genannt Franziska, geborene Frommherz zu Wiesbaden, zu
se Vs eingetragene Grundstück:

392
Flur 66, No. Wohnhaus mit ScitenhanS und Hof-

raum und Hinterhaus, Albrechtstraße 22, 4 ar
60 qm groß, mit 4299 Mark Gebäudesteuer¬
nulzungswert,

am 19 . Juni 1906 , vormittags 9 Uhr . durch das
UnterzeichneteGericht an der Gerichtsstelle, Zimmer No. 63,
versteigert werde».

Der Bersteigcrungsvermerkist am
6. Dezember 1905
13. März 1906

in das Grundbuch eingetragen.
Wiesbaden, den 4. April 1906.

192 Königliches Amtsgericht , Abt . Irr.

Marnbach.
Bekanntmachung.

Zur Teilnahme an den Frühjahrs-Koutrollvcrsamm-
lungen werden berufen:

a) sämtliche Reservisten(mit Einschluß der Reserve der
JägerklasseA der Jahresklasscn 1893—1897),

b) die Mannschaften der Land- und Seewehr 1. Auf¬
gebots, mit Ausschluß derjenigen, welche in der Zeit
vom 1. April bis 30. September 1894 in den aktiven
Dienst getreten sind,

o) /sämtliche geübte und nicht geübte Ersatz-Reservisten, ;
d) die zur Disposition der Truppenteile Beurlaubten,
e) die zur Disposition der Ersatzbehörden Entlassenen.
- Die zeitig,-Ganz- und Halbinvaliden, die zeitig Feld-

uiid Earnisondienstnnfühigcn, die dauernd Halbiüvaliden,
die nur Garnisondiensisähigen, sowie die Mannschaften der
Jägcrklasse.4 haben mit ihren Jahresklassen zu erscheinen.

Sämtliche Kontrollpstichtigcii der Gemeinde Rambach
haben am Mittwoch , de» tS . Ap »l ». Js ., vor¬
mittags 9 Uhr , in Wieobaden im Excrzierhan.se der In¬
fanterie-Kaserne, Schwalbacherstraßc Nr. 18, zu erscheinen.

Rambach , den 9 April 1906.
Der Bürgermeister: i

2211_ Morasch __
Sonnenberg.

Bekanntmachung.
Nach Mitteilung der -Königlichen Kommandanturzu

Mainz wird der Schießplatz im Sichtertal an folgenden
Ta .,cn zum Scharfschießen benutzt:

vom 5. bis einschließlich 11. April d. Js .,
vom 8. Mai bis einschließlichl . Juni d. J -.

und vom 7. Juni bis einschließlich 19. Juni d. Js.
Sonnenberg, den 1. April 1906. .

9888
Der Bürgermeister.

In Vcrtr. : Dr . Kode,
Regierungs-Referendar.

Brennholz Berkauf.
Dic Natural-Verpflegungssialwn dahier verkauft von

beute ab :
Buchenholz. 4-fchiiittig, Railmmeter 13.00 Pik.

5-fchnitlig. Raunmicler 14.00 Mk.
Kiefern(.Anzimde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird- jrci ins Haus abgeliefert und ist von
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater ©tut«
Evgl. Bereuishaus, Platlerstraße Nr. 2. entgegen genommen

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird. _ 5931

ci « v ^ r ^ ** ** ^
Gwß- Auswahl. - Billige Preise. - Teilzahlung.

yaia ^ apczicrerwcrkstättc.
-37h A Leuher , Wwe ., Adelheldstrage 46.



Anzahlung-

Teilzahlung.

MM ',WWW

Für die Feiertage:
Feines Mehl, per Pfd . 18 Pfg.
Feinstes Kuchenmehl per Pfd . .20  Pfg.

„ Diamantmehl in 5-Pf ).-Säckchen.
Apfelcinge, per Pfd 60 Pfg.
Apfelschnitzen, per Pfd . 45 Pfg.
Pflaumen, bayerische, ) Ü£m ^ Pfg . Qn

" französische, -v b;§ 60  ^
„ laltsornifche, / ria

Birnen , feinste Ware, per 70 Pfg.
Mischobst, per Pfd . 60 und 70 Psg.
Hansmacher Eiernudeln von 40 Pfg. an.

,» >> n 50 „ „
Schüle'S Eiernudeln . 66

Wttitzßr. 3 J . Modi , Moritzßr. 3.
_ Telefon »SS» __

Arb © i 'fcssel5L 'u,lo
für Frauen und Mädchen.

Unterricht im Handnähen, Maschinennähen, Wäschezuschneiden,
Weißsticken und Buntstickcn. 160

Frida Sauer,
Bertramstratze 3, 1.

21 . ^ slirgan «,

Neu eröffnet! Neu eröffnet!
f rffies Frankfurter Konsum-Kauz.

Verkaufsstellen : Wellritzstr . 30 , Moritzstr . 16,
Oranienstr . 45 . Tetefon 69 “ .

nar  Neu eröffnet ! Häfnergaffell . Ren eröffnet!
VrsLsvvrLsivdnts:

Kaffee , Tee , Schokolade u . Kakao.
Prima, garantiert reinschu,eckenderKaffee p. Psd. SS . ISO , 120

14 » und 16 » Pfg.
Malzkaffee in Paketen zu 2 » Psa., losen Malzkaffec pro Pfd. 18Pfz

Kornkaffee pro Pfd. 16 Pfg.
Tee , neuester Ernte pro Pfg Mk. 1.— bis 2 .4 » .

Garantiert reine Vanilleschokolade pro Psd.6S Pfg
Garantiert reiner Kakao , leicht löslich. pro Pfd. 16 » . 120. 16 » Pfq.
1» Grteöznckcr , p. Pfd. 10  Pfg. Egaler Würfelzucker p.Pfd. 21 Pq.

Bei ». Gerste , Gries , pp.
RciS p. Pfd. 12,18 . 2 » , 24 Pfg. Gerste p. Pfd. 12,16 . 20 Pf.

Gries pro Pfd. 18 , 20 , 24 Pfg.
feinster Suppcnteich pro Pfd. 25 und 30 Pfg.
Ia Suppen » ,tdcln „ „ 22 , 28 n. 32 Pfg.

Echte Hausmachcr Hnndschnittuudeln pro Pfd. 28 Pw.
Feinste Ticruudel » vro Pfd. 35 und 40 Pfg.

Mehl , Itrot nnd Fettwaren.
Kornbrot , langer Laib, richtiges Gewichtü Stück 40 Pfg.

ffiemifditeS , „ .. „ . 42 ,
Weinbrot , .. . 41 „

Echtes Hänfener Brot 27 und 53 Pfg.
Feinstes Salnt -Ocl , per Schovpen 40 , 50 Pfq.

Pflanzeiibutt .' r . die beliebte Küchenfreude, per Pfd. 49 Pfq.
Sanin per Pfd. 60 Pfg. Palmin 65 Pfg.

Solo , Rcvmo , Mohra -Margariuc , per Pfd 75 6S , 7» Pfg.
Vitclio per Pfd. 8 » Pfg., b. 2 Pfd. 75 Pfg.

Feinstes Kuchenmehl per Pfd. 16 Pfg , b 5 Pfd 15 Pfg
»Blütkinnehl ., 18 „ . 1? Pfg.

Seiten , 1 ut/ .artikel und Fetrolenm.
Petroleum per Liter 14 Plg . Soda 3 Pfd. 10 Pfg

Prima meiste Kerttseifc Pr. Pfd. 2 > Pfg., b. 5 Pfd 22 Pfg
» hellgelb > 22 „ „ „ „ 21 Pfg.
„ wetste Schmierseife p. Pfd. 17 „ „ „ „ 16 Pfg.
* .. . " " " ,. „ „ .. 15 Pfg.

Scheuertücher per Stück 10 , 15, 20 nnd 3 » Pfg.
Scisenpulver , Stück 6 , 8 , 10 15 Pig.
Fier , Kutter , Südfrüchte pp.

Prima frische Eier , Stück 5 Pfg., 25 Stück Mk. 1. 20.
" » » -l » 11 n 25 „ „ 1.3a.

Schwer te «etcbctcc „ « „ 25 „ „ 1.45 .
Süstrahm -Taseldntter pro Pfd. Mk. 1.20 , bei 5 Pfd. Mk 1. 18

Orangen . 4 Stück 2 » , 4 Stück 25 Pfg.
Feinste Blntoraiigen , 8 und i » Pfg.

Citroucn , Stück 5 Pfg ., 10 Stück 45 Pfg.
Sanerkraut , 3 Pfd. 2» Pfg 9863

Sülz pro Pfd 9 Pfg., Tafelsalz pro Pfd. 10 Pfg.
SSSsT Sitte Nicht genannten Artikel zu enorm billigen Preisen. 'M >

k . k.
Einern geehrten kuhlikum, sowie meiner werten

Kundschaft die ergebene Mitteilung, dass ich
mein seit Jahren in der Neugasse 17 be¬
triebenes Geschäft nach

Kirchgasse 62
verlegt habe.

Indem ich für das mir bisher geschenkte Ver¬
trauen bestens danke, bitte ich dasselbe mir auch
fernerhin bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll

Wilh . Barth,
Kirchgasse 62

Telefon 1917.

Zigarrenhaudlung
von

Carl Reimer,
Mnuritinsstraste 10.

Empfehle mein reichhaltiges Lager den Herrn Pauchern,
besonders die beliebten Marken : 144
Vorstenlandcn Pflanzer ) 10 Stück Präsident ) 10 Stück
Diploma_ ) 55 Pfg . Benita ) 65 Pfq.
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Madien Sie sieli’s bepei• e

Kaufen Sie Ihre Möbel und Bekleidung nur im
vornehmsten Credit-Haus

J . Wolf.
Wiesbaden,

Friedrichstrasse 33 .

Herren -AnzAge
Serie I Anzahlung Mk. 5 .—
Serie II Anzahlung Mk. 6 .—
Serie III Anzahlung Mk. 8 .-*-
Serie IV Anzahlung Mk. 10 .—

Damen-Kostüme
Damen-Röcke.
Damen-Jacketts
Damen -Blusen

Anzahlung Mk. 8 .»
Anzahlung Mk. 5 .-
Anzahlung Mk. 4 .-
Anzahlung Mk. 3 .-

Möbel für Mk. 98, Anzahlung Mk. IO «—
Möbel für Mk. 198, Anzahlung Mk. 2 ^} «—
Möbel für Mk. 298, Anzahlung Mk. RO «—r*

Einzelne Röbel
KSoiderichränke , Spiegelschränke , Vertikows,

Buffet «, Schreibtische , Salontisclie , Sofas,
Divans , Bettstellen , Kommoden , Trameaux-

Spiegel , Bilder , Uhren , Kinderwagen

Anzahlung ; von Mk. L . — an.

Kostenlose
Aufstellung.

Matur - Surr» - Gis.
Harrshalturr s Cisschränkc mir Zink- und Glas¬

wandungen billigst.

KtKss Wiesbadener Cisgeschaft.
T-lkfi 7zg Inst . Leest Krone , 145

Schwulbachcrstr 27 Telef. 743

uä ßoldwaren geschält
von Max Döring,

Inhaber : Henry Wiemsr,
ist verlegt nach

fHiiliügasse 17,
Enke lläl ’nergasse

Hauso des Herrn Haub.
10016

i

Stansation*
Erfindung, Massenartikel, für Mlünnvr und

n,;t 5“ ,!?• Suche Kapitalist als stillen oder tätig«» Tei.Hader
Mark. Hoher Gewinn garantiert nach Uebereinkunft.

" > Anfr. des. unter J . II . 103 die Exp. d. Bl. 2204

Durch besondere Gelegenheit
chabe ich verschiedene Posten cleg. Damen-, Herren- und Kinder-Scbube
und Stiefel billig angekanft . bestehend aus feinen Lack, Chcvrcaüx-,
Boxkalf', ftclb-, Kid- und Wichsleder-Schuhcn u. Stiefeln in Zug-,
Schnür , Knopf- und Schuallenstiefeln. — Dieselbe» sind crststassige
Fabrikale. — Frühere Preise 12, 1ö, 18 und 20 Mk. ; gebe diesclveu
für 5 .—, 6.—, 7.50 und 9.—, io lange Vorrat reicht. Ferner ein
Posten WichSleder-Schulsticfel billigst, diverse Sorten HauSichuhe und
Pantoffel von 50 Pfg. an und sonstige Sorten Schuhe und Stiefel in

enormer Auswahl lausen Sie staunend billig nur 9840

"L... Marktftr. 22 , 1. St. SP
Bitte uttf Straste nnd 9{r. zu achten.

r
>
>
r

>r

Geschäfts -Verlegung.
Mein FriseurgeschSft befindet

sich von jetzt ab
31 Bismarckring 31,

welches ich meinen verehrten Kunden, sowie
der hochlöblichen Nachbarschaft hierdurch
ergebenst anzeige.

Carl Gilbert,
Herren - n . Damenfriseur,

früher Micheisberg 16.
10017

(
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HinkelSiaui!
Oßttlvolltag: Große Tanzmusik. ,8
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Gebrüder Dörner,

fertige
Herren-Anzüge,
Herren-Paletots,
Herren-Loden-Joppen,

4 Mauritiusstrasse4,
gegenüber der Walhall » ,

Wiesbadens grösstes Spezialgeschäft für

Herren- und Rnaben-Garderoben,
empfehlen zu Ostern in allen Preislagen , Farben und Fassons:

Herren-Pelerinen,
Herren-Hosen,
Herren-Westen,

| Jagd -, Sport - und Livree -Ie leidung . ]
Barnfs * und Arbeitskleidung für alle Cr«W >«br

Knaben-Anzüge,
Knaben-Paletots,
Knaben-Pelerinen. x

I Echte bayrische Loden-Bekleidung . |

Höchste Auszeichnungen
auf allen

■beschickten Ausstellungen.
Erstklassige Zuschneider.

Anfertigung : nacli Maas » ln kürzester Heit « mh
Grosses Stofflager . Erprobte Arbeitskräfte.

Metzgergaffe Bl (nächst der Goldgasse).
(Inhaber : Carl Ziss . )

Große Ostern-Ausnahmepreffe:
Würfelzucker, Pfd . 20 Pfg.
Ir». Schweineschmalz. „ 50 „
Salatöl , Schp. 35 u . 40 „
la . Margarine , Pfd . 70 „
Salz , 2 17 ..
Zwclschenlatwerg

10 Pfd. -Eimer 2.20 Mk
Soda Pfd . 8 Pfg .,

I ». Kakao,
Schokolade,
Rosinen,
Sultaninen,
Korinthen
Gem. Obst

Pfd . 95 Pfg.
, 63

30
.. 35
- 28

Pfd . 25 u. 3o Suppenieich,

chmierseife.Pfd . von 14 Pfg . an.

Kochmehl,
Kuchenmehl,
Brülantmchl.

Pfd . 13 Pfg.
„ 15 „
.. 17 „

Geniüfcnudeln , 1

Suppennudeln , ^

Pfd . von
22 Pfg . an

9929

ILataflikaik
ist von anerkannt vorzüglicher Qualität nnd von

hervorragender liindekrait . „ .
Als Vertreter des Verkaufs -BercinS für Grau - und Weistkalk . Licz a . d- Lay«

(Verkaufsstelle von 22 Kalkmerken d-S Lahngevms ) offeriere ich z» Werkpreisen W k » ub

/’ StI" °ia . hvdr . Gran -Stückkalk für Mauerzwecke, m .
la . fst . geniahl . Zement kalk (in Säcken) für Mauer - m -oerputzzwecke,
la . tVeiss -8tückkaik ( maruiorkalk ) für Tünch-rzweckc,

Sackkalk auch in kleineren QuAltäicn ad hiesigem Lager frei Baustelle geliefert.
Wiesh . Marmor - und Baumaterialien -Indusirie

9987

M. J . Beta (Aug. Oesterling Nachft),
Lager u. Kontor : Wiesbaden , Karlstr. 39

Telefon 509. f

Ne«
cm^ c

! Größer iflepnijdisiiQnf!Wett
ei «ßeteoffcu!

a „ 200 Hcrren -Anzügc in nur ncuestc» Mustern , teilweise auf Roßbaare gearbeitet
Maß) . *? re« Sat 15, 21- 40 Mk., jetzt 10 R 20, 25 Ml . « N « . ff«
und Knaben -Anzüge. deren früherer Preis war 5, IO. 15 - 2-, Ml . » MM 8 . 10, 15 m,,u.  ™
Herren- und Knaben-Paierotr . fürs Frühfahr sehr g-eiguer, deren früherer Pr ,S " tt 1». 20 | 0 I
5, 10, 15. 20 Mk.  ein Posten Hosen, für j-d-n Bern gee.gnet, Iru er«: Pre .s C »0. » 1». l-tz-
- 8 Mk., Schulhosen in großer Auswahl enorm bxll' g. schwarze Hofen n, West n ,U
nrmandcn -AnzLge in großer Auswahl und staunend billig.

Bille sich zu überzeugen, da aus jedem Stück der frühere Preis bemerkt ist.
9522

s»r ma. Neugasse 22. 1 Stiege hoch.Kein
Laden.

Verblendsteine,
erstklassige Fabrikat- der Bcreini len Verblend,teinwerkc Hangelar. Hcrmiilheim,
Oberdollendorf, Oeynhausen. Witter .chlick, unglasiert und glapert. reiche llcmb-n- und

- Profil -Auswahl , offeriert die Vertretung.

Wüsd. MglMlit- ii. OnumaltnfllitR.SnbutiticW. Ketz.
Wiesbaden , Karlstr. 39. (Aug . Ocstcrling Nachf > Tclrphon 509.

Tapeten -Reste
offeriere ausergewöhnlich billig

Herrn . Stenzei , Schulgasse 6.
9966

mehl
guteS Weizenmehl OOO Pfund 14 Pf..

bei 10 Pfund . • • • •
feines Weizenmehl I Pfund IS Pf.,

bei 8 Pfund . . - • •
feinstes Konfekt-Mehl Pfund 18 Pf..

bei 6 Pfund

> ü LS
LS>

>ä 17)

Nudeln. Pfd. 30 , 25 nnd 22 Pf,
Stangen -Makkaroni, Pfd . 30 , 28 u. 28 Pf.
Hauöm. Handfchnitt-Nudeln, Pfd. 40 Pf.
KnorrS Kätchen-Nndelu. Pfd 50 Pf.
Pflaumen, letzte Ernte, Pfd. SO, 40 , 38,32 , 28 . 25 n. 20 Pf.
Gemischtes Obst. 4 - 6 dib-rfe Sorte ».

Pfd. 4 » n 35 Vf.
Sultaninen , ger. u entstielt. Pfd. 38 Pf
Rosine», ger. und entstiel . P 'd. 32 Pf.
Back- und Puddingpulver. 3 Stuck 20 Pf.

Sicdeier , Stück 7 . 6 n. 5 Pi , n25 Stück ü 160 , 140 u 120 Pk.
Fama-Margarine mit Lahne- > f’

u. Eigelb-Zusatz, schäumt, bräunt > bei.  Pfd.
und buftct wie Naturbuilcr . . J a 6 » Pf.

Palmbutter. Pfd . 36 Pf.
Gutsbuticr , Pfd . 112 Pf.
Süstrahmtafelbutter, Pfd. 122 Pf.

do aus pasteur. Nahm, a 130.
Molkerei Züschen, feinste unüb rtrefflichc

Qualität . Pfd. 132 Pf.

C. F . W . Schwanke Naehf,
43 Schivalbachcrstraste 43 . Telefon 414.

♦5
50

Braut-Ausstattungen
sowie einzelne Möbel. 9731

Ufr * Billigste Preise . *UB

Mainzer Möbelhaus
Schwa hach erstrasse 12.

Bitte um Beachtung der Schaufenster.

Beizende

Frühjahrs-Neuheiten.
Damen*Waschb!u;en, Hemdblusen,

Baby-Kleidchen und-Hütchen.
DamemWäsche und Kinder-Wäsche.

Stickerei- und Spitzen-Röcke,
Matinees und Morgenröcke.

Farbige Herren-Hemden
empfiehlt in grösster Auswahl und allen Preisen 10075

Theodor Werner,
Leinen- und Wäsche Haus,

Wehergasse 30 , Ecke Langsasse.

old-,Silberwaren,Uhren6 ' Bekannt billige Preise.

Fritz Lehmann, Goldschmied,Langgasse 3.
9490  An Reparaturen berechne nur die Selbstkosten.

Gummi-Betteinlagen, garantirt
wasserdicht

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk J # 30 ' an per Meter.

Windelhöschen-esie-r-Scü"tz ge?en  Erkältung, zur richtigen, Säuglingspflege unentbehrlich.
Aus feinstem Paragnmmistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von Mk , 1.75 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
Chr . Tauber , Kirchgasse6. Tel. 717.
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*1. Jadrgan,LLieSbadenerGenerahAnzetger.
Liste und Losporto nach auswärts 30 Psg. extra

Marienbarser Geldlotterie I
Haupttreffer 60 000 Mark,

Ttillig

Fsra» Luise Seidel
Spezialgeschäft für feinen Damsnputz,

40 Friedrichstrasse 40,
zeigt hiermit den Empfang sämtlicher Neuheiten für die

Dotzheim, den 11. April 1906.

Wiesbadener

Bestattungsinstitut
Oebr > Meugebauer,
lcfou 411 . 22 Srbwaldacherstr . 22.
Großes Lager in allen Arten von Hoiz - und Metall¬
ogen , sowie comvlette Ausstattungen zu reell
ligcn Preisen . Eigener TrauSvorr -Wagen . 9707
Lieferant des „Wiesbadener B -amten-Ver -in»- und des

„Vereins für Feucroestattung ".

ergebenst an.

8 «rr » ««fl
Motel -I &estt &uraKftt V*Jifi !up
Beliebter u. schönster Ausflugsortd. Umgebung Wiesbadens, mitten

Diner, Souper (extra) in seinstcr Ausführung. Di

Infolge eines Unglücksfalles verschied gestern plötzlich unser
guter treuer Kollege,1808 /06 "

Import von China und
187 Familien Thees . .
186 Souchong Grus . .
182 Feinster Souchong
181 Fein Lapsang Souchong
192 Feinster Ceylon-Pekoe
174 Extrafein Souehong
175 Congo-Mischung

aus Limburg a. d. Lahn.

Im Aufträge seiner Kollegen:
Fritz Zimmermanu.

Die Beerdigung findet Freitag, den 13. April, nachmittags 4V2 Uhr , in
Limburg statt.

172 Souchong , englische Mischung
183 T̂ssam Pecco , Ind. Mischung
170 Lapseng Souchong, russische Mischung
195 Seas Souchong, russ. Mischung

st 168 Mandarin-Mischung
in Packeten von 1[lf '/ -» V» kfd. Oelfarben

Bernsteinlack ®, in werygen Stunden trocknend, ohne nachzukleben,
Parkett - and Linoäeum - Wacks,

Terpentinöl , Leinöl , Sikkaüiw , Pinsel , fölSaeipolifur , Möbel
lacke , Bronzen , Staklspäne.

Fenstepfeder — Scbwamme
in bester Qualität. 0166

Ha iliiS ÜaSfef . g Telefon 214»
Walther * Schnapp . « « ——■

NurdieMarke,Pfeilring4
gibt Gewähr für die ftechfheil unseres
Lanolin-Toilette-Cream-Lanoiin

Man verlange nur

und weise üaohahmungein zurück.
• Lanolin-Fabrik nflartmlkenfeld«-

WIESBADEN, Marktstrasse 26 8706

Telephon 2518.Teleplion 2518.

Metzgergasse 5,
au der Marktstrasse.

Kiigcsii Bicher
©artenfaal des ,.FriedrichsHvs ",

Zu Ehren des verstorbenen Abgeordneten
findet am 17 . d Mts ., abends 8 1/* Uhr, tu
Friedrichftratze »3 . dahier, eine

statt, zu der alle Anhänger und Freunde der Partei eingeladen werden^
MARKE PFEILRIMB*

der Konkursmasse des Kerman « Berthotd.
Nachstehend be,zeichnete, in der Gemarkung Biebrich belegene Grundstücke:

a) vierstöckiges Wohnhaus mit Hvsraum, Franksurterstraße 26, 6ar76,toqrn,
Taxe 100,320 Mk.,

b) dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum, Thelemannstraße4, 2 ar 20 qm,
Taxe 42,100 Mk.,

c) zweistöckige Billa mit Garten, Wiesbadener Allee 65, enthaltend7 Zimmer
mit reichlichem Zubehör, 7 ar 93 qm, Taxe 54,600 Mk.,

d) zweistöckige Billa mit Garten, Wiesbadener Allee 67, enthaltend7 Zimmer
mit reichlichem Zubehör, 8 ar 36 qm, Taxe 55,700 Mk.,

sind zu verkaufen durch den llonkursverwatter

-Anzüge((Megenlifits&fluf)-
moderne Stoffe , tadelloser Sitz,

beste Maßverarbeitung aus allerersten Firmen,
früherer Preis Mk . 30 , 35 , 40 , 45 , 50,

jetzt Mk. 18 , 20 , 25 , 30 , 3 .5.

Konfirmanden Anzüge
gute Ware von Mk. 14 - 20 . l00b

Ansehen gestattet. Helle Verkaufsräume

SMvKlbAcherH ? . 30
lj  Stock . (Alleeseite ) 1. Stock-



18. April 1906. Nr . 87. Wiesbadener General -Anzrtgep. A . Jahrgang,

Wiesbadener Wofmungs-Bnzeiger ^
des iß

Wiesbadener Seneral ■Anzeigers,

Unier Wohnungs•Anzeiger ericheint3=mal wöchentlich in einer
Huilage von circa lC'OOO Exemplaren und wird außerdem

jedem Sntereiienten in unterer Expedition gratis perabrolgt.
Billigite und eriolgreichite Gelegenheit zur Vermietung von Sefdiäits»
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. Gs-aczm&sa

708m Fricdrichstratze 11. ♦ Telefon-I Kostenfreie Beschaffung von Mieth- und Kaufovjeklen aller Art

|n Mia Kodkiikkdi.
Ecke Bierstadter - und Bodenftedtstrasze,
ist I»rtr noch die Ä. Etage zu vermieten. Die lioch
Herr chastlrche Wohnung besteht au- ncuu großen
SalonS und Zimmern , gr . prachtvoller Diele,
Badezimmer, Toiletten- und Kloieträumen, groß, Heller
Küche, Speisekammer, mehreren Mausardcu, 3 Keller» rc,,
Alles in hochelegantester Ans -attung und neu
zeitlichem Komfort . E.ekiriicher Personen. Au zug
im reich mit Marmor aus gestatteten Hauplansgang,
Lieferanlcntreppe, Nicderdruckdamps- u, Gas aminheizung.
Elekti. Licht und Gas in allen Räumen. Kalt und
Warm-Wasser-Anlage, Die Etage kann aus 12—14
Räunie vergrößert werden. Garage für Auto »obile.
— Eingebaute Rohrleitungen für Baccuum-
Neiuigung rc.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahmeder Pläne be»

Christian Eeekel,
Bureau : „Horcl Metropole ". 780s

8-Zimmer-Wohunng mit Küche,Sp isekamnieru. Zubeh. nebst
6 Maus. 3 Kellern ist !os. oo,
spät, in der 2. Etage des Hess.
Ludwigs Bahnhofs - Gebäudes in
m Wiesbaden preiswert zu verm.
Ausk. erteilt die Kgl. Betriebs¬
inspektion1 un Rbeindahnhos Wies-
badcn (l , Sr , Zimmer I.) 1742

Wge Familie ftlht
2-Zimmer-Wchnmß
(Preis 320- 350 Mk.) bis 1. Juli
im Westendviertel

Offertenu. I . S . 100 an die
Erp. d. Bl 8905

(Küche z. 1. Juni euic sch, 2-
^ Zun,-Wohn, m. 2 Kell. odo^
1 Manf, Off m. Preis u. H, W.
M an die Erp d Bl. 10102
Ajscl: Ehepaar f. z, Herbst
^ eine Wohnung, 3—4, Zim.,
Hochpart., st, r„h. Hause ohne
H>h, Off. u. „I , W. 33* an die

®eschäsrssrtf.z. 15 möbl,Z.
w. voll. Pens. (Pr . 45 Mk,

Ml) Gefl. Off. u. I , R. 58 an
Exp. d. Pl. 72

permlMrmgeü
Aiirtschafl zu vermieten, cv. aus
^ Hekto. 85

Näh, Biücherstr, 18, 2, I,
Friedrich-Ring 61, Neu-

* bau, herrschaftlicheWohnung
bon g—io Zimmern, mit allem
«omiort der Neuzeit ausgestatlet,
l' ,u. 2. Etage, per 7. Januar od.
Ihater zu vermieten. Näh. daselbst
°der Rüdesheimerstraßc kl, Bau-
°stre,n. 2869

Huisenstr. 3, Gartenhaus,
^  frühere Villa von Bosch,
^j"g. a. Wilhelmstr„ insges.l0
him. und reiches Zubehör,
Gas, elektr. Licht, sehr geeign
sur Acrzte, ganz neu hergc-
uchket, per sofort zu verm.
preis 2700M, Näh. Bureau
P°tel Pietropole. 7805

7 Zimmer.
Ml

/Liisabethenstr, 19, 2, 7 Zm>,
Küche, Bad, gr. Balton,

Kohlenaufzug, Garten zu verm.
Näb. 2. Et_727
^JJüemftr . 86, 3., 7 Zim. nevst
** *• reich!. Znb., neu hergerichlck,
auf̂ April̂ zuvm ^ Näh. ^ 8497

ilgeimstr. 5, l'cur sch Wohu.
f+X)  2 . St ., 7 Zim m. 9 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh, zu vm.
Näb zu erlr, Krcidcinr. 5, 4H96

Wilhellttkraße1-,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
rcichl. Zubeh., 2 Tr. liock>, zu
verm. Näh. Baudurcau da¬
selbst. 8905

^auyu «»;b , 1. uno 9. Stock,
^ . zusammen 10 Zimmer, 2

chrn u. rrirfif Zubeh., paff.7 per
SSijj3« verm. Näh. b, Eigenht.

iiit Ar/ - rci(Sr- Z"b°h-.
rs.t *lrzt oder kess. Pension.
L'b zu verm. Näh. b. Eig-

„Schw enck. Karlstr. 31. 4514

IL Zimmer.

fftWnitr . 71, Bcl-Etogc. Herr,
tlfhn Wolm. von 8 Zun.,
k ' i ??* 1- Zub., neu hcrgcr. zu

Nah. j,n Hause. 8574

l 8 Zimmer. 1
Sdj. ilctt.=U)Bl)UBiig

von 6 Zimmern, Balkon in ruh.
Hause zu verm. Näh. Goethcstr 2,
bei Iran .Bind. _ 9098
ffSioiiev Friedrich,Ring 90, ziv.
SV  Moritzst. u. Adoissallee, ist
die 1. Et.. 6 Zim., Bad u. reich!.
Zubeh., «cu herger., elektr. Licht,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
Part , od, 3. St 5888
L^ errschaul., prachiv., in der

3. Etage gel. 6-Zimiuer-W.,
Bad, Ball,, Maus.» sehr bill. per
sof. od, spät, zu verm. Rüdes-
beimecstr. 12, Nähe des Kaiser
^riediich-NuimNäh ^l^
>H> heinur. 43, v-Zimmerw. sof.

oder später zu verm. 27
Alles Näh im Blumen!. das.

»i?l5üde>sheimrr>lr. 14, !., 6-Z»u.-
Wohnung mit Zubehör per

1. April zu vermieten.
9Mb. Part , links. 5656

-Ftch-sselstr, 3, ist eine herrichaitt.
v Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badez., 2 Man¬
sarde» und allem der Neuzeit cut-
sprechenden Zubehör, P-r 1 April
1906 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Hcrderstr. 10
und 13, 1. Etage.  3332

6  Zimmer und Zubehör zu ver¬mieten. 6673
Näb. Nerostr. 30, Part.

5 Zimmer

tzllLMzuges hat. er ist die Woo-
iZv  nnng Adclhcidstraße 79, 2.
5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermielhen. Anzuseben Borm.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871

Albrechtsirasse 41
ist die herrschastl. gr. 5-Zimmer-
wohuung im 1. St . in. reichlichem
Zub., wegen Wegzugs deS scilh.
Mieters von hier, vom I. April
ab zu maß. Preise zu vermie en
(Balk., Bad, Gas vorh.). 6150

Näh. das. 2. St . v. 10 Nbr ab.

^Lallul,ofnr . i», 2 . stock
O 5 Zim.. Küche, 2 Maus
mit Z-ib. per fos. oder späle-
zu vermieten. 9766

Näheres I. Stock.

>Ĥ ,smarckriug 97, 1 u 3. at .,
"X? schöne elegante 5-Zimmer-
wobnungen mit Küche, Bad zwei
Balkons, Erker. 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ansgciiattet im 1. Stock
per 1. April 1906 und im 3. St.
per sofort oder sväter zu vermiet

Näb. daielvst 1. Etage r. oder
BurcauBleichstr̂ 4^ Ê ^ ^ 0^^
7-L >smarckruig -i >, 5 -Zmuricr-
O Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et„ sof. zu verm_ 4195
/4 >mietfiv. 28, gr. b-Z.-Wohn.,,

Part . u. 2. St ., sof. z. vi».
Näb Sonneubergerür. 49. 4480

ölhestr. 23, 5-Z,m.-Wohn.
Ui ’ neu hergerichtet, zu ver
mieten sosori od. später. 3808
B̂ erderstr. 3 in die >. und 2.
«V ncuherger. Et von je 5 Z.,
4 Zim. in der äront , mit all. d.
Neuz. cntspr. Zubeh. imPrise wie
eine 4.-Z.-W. sofort od. spät, zu
verm. Näh. Part . 9873

ahnstr. 20, sch. ö-ZlMmcriw,
X) 2 Et , mit Zud auf sofort
für 750 21k. zu vermietet..

Näh^Parterre._ 9414
herrsch . Wohnung um GaS uno
«A eleltr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend aus
5 Zimmern nebü Küche, Bade-
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Scheffelstr. 1, 2. zw.
11 und 1 Uhr. 2944
ttärchgass - 19, 2.. 5 neuherger.

Zimmer mit Zubehör zu ver¬
mieten. 9689
A ) illa Kessetbachstr. 4, Wohnung
’V Mit 5—6 Zim. und Zubeh..
Bel-Etage, per 1. April 1906 zu
verm. (Nur Zwci-FamilienhauS).

Näh. Max Hartmann,
7354_ Echützenstr. 1.
^ahnstraße 6, 1. Et ., 5 Zimmer.
-x* Badekabinck, mit allem Zubeh.
zu verm. Näh. Langgaffe 16, bei
Pfeiffer & Co. 4025
fcllloriQftr. *28 ist die 3, Etage,

best, aus 5 Zim., Babe-
kabinet, Küche, Speisekammer, 2
Mansarden u. 2 Kellern, in. Gas-
u. elektr. Lichtanlage, per sos. od.
1. April zu vm. Näh. daselbst
Kontor, Vdb, Part._ 79/5

rainensir. 45, Mitte d. Herder-
straße, find 2 herrschastliche

5»Zimmerwohnung. au verm. Nah.
daselbst bei Spitz._ 8958
>H) hcingauerstr. 10, «. Ecke Elt.
** *■ villcrstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit entsvr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

3!äh. dort, Part, , l. und im
Laden oder beim Gigenrümer H
Ltll, Aldrechtstr. 22. . 5909
(Ft charnhorustr. 37, 2. Et. r„
X»’ sch. ä-Zim.-Wohn., d. Slenz.
entsvr, billig zu verm. Näherer
Part , links. _ 3573
fcia«aitnnit)tüv. 4, herrschasttiche
?!« ? 5 Zimmer-Wohnung mit
alle», Zubehör per 1. , April zu
vm. Näh. Part . das. 5038

O

Unter dieler Rubrik werden Snlerate bis zu4Zeilen bei3«maiwöchentlichem Erscheinen mit nur ITlark1. pro IHonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— prô Monat.

. . . . Einzelne Vermiethungs-3nierafe5 Pfennige pro Zeile.

4 Zimmer.

y| *avtetteiujl)u., 4 Zimmer rc..
Flaschenbierkellerp. 1. Mai,

auch fr., wcqzugsh. abzug. Off. u.
P . 8380 a. d Exv. d. Bl. 838ß

lbrcchistr. 4, 9. St .. Wovnuwg
■» » von 4 Zim, ans 1. April zu
verm. Anzus v. 11—3 Uhr. Preis
650 -v ark 8687

^»rer .ramuraße 3, 9 schöne
-*J  neu hergerichtete1-Zim.-
Wohnungcn mir reichlichept
Zubehör, Balkon rc. aus sos.
preiswert zu vermieten,

lliöheres 8949
Dotzheimcrstr. 41, P . l/

^etuaumr . 6, icĥ ne «-Ztmmer
'■%y  Wohnung, neu bergericht., per
1 April zu verm. Preis 620 M.

N b. Part , bei Ziß. 82!4
»zismarckriug 24, 3 Sr ., 4 Zim.
N auf gleich od. später zu verm.
Näh. dal.. 1. St. l 8 '12
>»Ll »cherstr. , 0, 1.. ich 4-,)im-
"X-7 Wohn, per 1. April z. vm.

Näh. 3. Sk. 7825
>̂ lüchcrür. 17, Neubau, sind
"X-r Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
ciuger., Per ios. od. spät, zu vm.
Näh bortf. Part . r. 4456
aDLütowstr. 3, l ., 2. und 3. St .,
"X-J 4-Zimmcr WohtlUlig zu ver¬
mieten. 5614

î ambanital. 17, Parterre,
4 Zimmer, Balkon und

Zubehör, per 1. Febr. oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßs. das erste
Jahr . Näh. bortf. 1739

rŝ otzheimerstr. 41, 1, mit
'xL allem Komfou neu her-
gerichtete herrsch. .Wohnung
von 4 groß. Zim., Küche,
Badez., großen Balkons u.
Zubeh. auf sofort od. später
zu vermieten. Näh. daselbst
Part . linlS. 8950

^N7>otzbeimerstr. 51, 1. l., 100
Schritte vom Bismarckring,

3. Et., schöne4-Zimmcrmohnung
mit reich!. Zub. d. Neuzeit entspr.
einger., i er 1. April 1906 b. z. v.

Zu ersr. Part . l. 8918
ellmundur. 5, 2. St ., ichöne
4-Ziminerwohniing in. Balkon

zu vermieten. 9237
Näb. 1. St . links.

Herderstr. 1&,
am Luxemburgplatz, 4-Zimmer-
Wohnung aus gleich oder später
zu vermieten. 125
Lx -artstraße 35, Eckhaus, 4» und

8-Zimmerwobn. sehr preisw.
sof. zu verm. Näb. Laden oder
Rauentheierstraße l4. Part 1763
/Lck Kleiststr. sind Wohnungen
^2 / von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. aus 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich Ring 74. 3. 2234

Ljuisenstr. 5, Part ., 4 große
^ Zimmer, sehr geeignet
für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per 1. April zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur . Hotel Metropole. 7818

atzK-illlitzitr. 37, 2. u. 3. St .. ie
fmV  eine 4-Zim-Wohn. m. Zub
zu verm. Näh. Laden 7816
FtzXraiiieinlr. 52. 2., 4 Zimmer
VU mit r. Z. »er 1. April 1906
su verm. Näh. Part . r. 4801
aHRlatlerstr. 23b. gesunde Lage,
^ am Walde, I. Et . 4 Zim.,
Küche, Bad, Mansarde sof. zu vi»
Näh. daselbst. 8333
^Hjsiaueiithaleriir. 8, sch. 4-Zim.-
ißV  Wohn, mit reicht. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselhs)
bei Fr. Nortmann. 9867

^Û heinstr. 43, sch. Büroräume,
y*  4 Zim., sof. zu vm. 9905
' Näb Blumenladkn dai.
H4 hem.auerstr. 13/45, Neuvau.
©*■ 4= und 3-Ziinmerwoh»uilgen
per sok od. sv. z. verm 3782
>̂ !«htnr. 1, sch. 4»Zun, Wovn.
" ^ mit Balk. u. a. Zubeh. in
rübi Hauie zu verm._ 7963

charnhorststr4, sch. 4- und 3- '
Zimmerwohnung zu verm.

^Ll ^ erfr. Pari , r. 6430
.̂ chtersteinerstraße 44, yerrschast-
^ lichc4 Zimmer Wohnung mit
Zubê , sofort zu verm.
Näh. Mtlb., Part . o. Oranieii-
üraße !7, 9. 8875
M»| utfitr 9, Lcke Vioonstr., sch.

-4-Zim.<Wohii., Badez,m, 2
Ba kous, Gas und Warmwaffer»
anlage, ruh. Haus, ohne Hinicrh.,
Herr!., freie Lage, am Blücherptatz,
bis 1. Juli sehr bill. zu verm.

Näheres daselost beim Besitzer
Kochendörfer. 995g
b>»°rk,ir 11, 1 Tr , sch. 4>Zim..
Tf  Wobn , freie Lag-, herrliche
Aussicht, nebst rcichl. Zubeh., aus
1. April zu verm. Näh. daselbst.
2. Stock._ 7942
Öjlonfti -. 44, 4 Zimmer, Küche,
iß  Badekammer, Mansarde und
2 Keiler zu verm.

3 Zimmer.

arstr. 21, sch. 3-Ziin.-Wobii.,
■xx Bcl-Er„ mit allem Zubehör
zu vern-, 9iäb. Part , l. 5996
^o arnraue 24 iLaiiayuu»), sqvne

3-Zimmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba kons, zu wcrm. Näh.
E. Kämmerl._7209

MansardwolmungT
3 helle, freunbl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zu verm.

Carl ClacS,
7626 Bahnbofüraße 10.
bHLismarckriitg5, !„ 3 Zimmer,
"X7 Küche, Bad, mit reicht. Zub.
per sofort oder später zu verm.
, Näheres Parterre._ 9753
aSrüwwstr, 13, 1., 3 Erker
*0 u. Balkon p. 1. Juli z. vm.

Näh. 1. St . l._ 9911
*>Jilud) criir. 10, Boy., sch, 3 Z.

Wohn, vom Juni ab z. vm.
Näb. bei Joh . Sauer , Hth.,

donsechst._ 9876
HAeubau Ecke Blücher- und

Gneisenaustr., sch. 3-Zim.-
Wvhnungen zu verm. Näh ba-

Fr . May. 4457

Gjiu unseren Neubauten an
der Dotzheimerstr. Nr.

108, 110, 112 si d in den
Vorder- und Gartenhäusern
gesunde«. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaktete
3,3- 11. 1 Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmilglieoer. bis
zum 1. April 1906 zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können -täglich eingesehe»
roerden. Nähere AuSlunft
mittags zwischenl/32—3U£jr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 4594
Beamten-WohnungS Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

^xj

»zlücherilr. 27, 3 gr. Zimmer in.
S? Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . rechts,
^rlücherstr. 27, Laden mit 2- ober
fl? 3-Zlmmerwohnung per sofort
oder später zu verm. 8731

Näb. daselbst1. St . recht«.

9otzhcl»iernraße 19(Beletage)Wohn., 3 gr. Zim., Küche u.
allem Zubeh, p. gl. ru vm. 4222
xx >otzheimerstr. 72, sch. 3-, 2- U.

1-Zimmerw. per 1. April zu
verm. Näb. Vdb P._7010
HAotzheimernr. 88, Vov., schöne
©f 3-Zimmerwohnungenm.Mans.,
Balkon u. allem Zubeh. p. 1. Avril
zu vermr Näb. 1. St ._ 7063

Cijcubau D. Geiß, an dem neuen
Bahnhof, Walostr., Wohn-

von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgcst.,
per 1. April zu verm. Näh Part.
iin Neubau bei Sprenger. 6501
^otza -lmerstr. 196, Neüb., sch.

gr. 3-Zim.-Wol>nungen mit
Zubebör aus 1. April, cv. früher
zu verm._ 5099
^IJ -cubau Sltoiüeritr. 3* schöne

Dreizliilmerwohnungen, der
Neuzeit entsprechend ausgeiiattet, zu
vermieten. Siäheres daselbst, bei
P . Meyer, Slb. P_ 5664
JlruDcnflt. 7, 3 Zimiiier nnd
©T Zubeh., Part . u. 1. St ., ans
April zu vm. Näh das. P 5221
Sa^ ltvillerstr. 18, ich. 3 Zimmer
XL- u. Küche(Mtlb.) p. 1. April
oder später zu vermieten. Näh.
Bdh . Part , l._ 7989
l ^ rbadjerur 4, ich. 3-Zimmerw.,

Küche, Pians., Bad, 2 Baitone,
2 Kell. w. Versetz, a. gl. 0. sp. z.
vm. Näb. 2. !. 902
« ^»mserstratze 75, 3—4-Zlinmer-
XL’ Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm_
CX. etDiit. 90, eute Wohn, 3 Zim«,

Kücheu. Keller zu vm. Näh.
daielbst Part . 4507
FLLneiscn nur. 8, sch. gr. 3-Z>m.-
X2F Wohnung im Vdh. u. Hth.
auf 1. April zu vermieten. Näh.
Vdb., 2. St . rechts. 6290
/qSO)., gr , o-Ztm.-Woimuiig mit
X** allem Zubehör, der Neuzeit
emspr., per sos. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gncisenau-
straße 12. . - -- ^9849
/LFoldgaffe 5, 2., srdl 3>Z -W.

Zub. Vcrh. h. sof. zu v.
Näb. das. 0. Bleichsir, 4l . 3. r. 73
I sch.Parterre-Wohliung, ÜZ.,

Küche und 2 Kelleru. 2-Zim.-
Wohn, Kücheu. Keller, sofort zu
vermieten. 7312

Näh. Jägerstraße 3.
^aristr . 28, Piliv.. 3 Z.. !Blan|,<

Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part/ _ 6573
a » ,art,ir. 39, Mw. Dachg., irdl.
SV  3 »Zimmerwohmliig per sofort
oder später zu verm. 9848

Näh. Bdh. Part, l._
Karlstraße 39,

Mittelb. Dachg., Wphnung von 3
Zimmern, Küche und Keller per
1. März zu verm.

Näh. Vdh. Part, l. 6137
^Llarcuthalerstr. 5, Part ., schöne
«4 3-Zim,-Wohnnng »>. Zubeh.
per 1. April zu verm. Näh im
Seitenbau. 9785
"ĵ iiicdricherstr. 2 ist eine sch. 3»
SV  Zim .-Wohn. (1. Et.) nebst
Zubeh. aus sosort od. 1. April zu
vm. N. das., 1. Et. lks. 6297

B große Zim.u.Küchem.BadU. elektr. Licht und reichlichem
Zubehör per sosort oder 1. April
zu verm. Näh. Ki-dricherstraße 4,
Part , l._ 5312

Et., eine
Wohnungv. 3 Zim., Küche,

Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm. Näh. Part, r., od.^Faul-
brunnenstraße5, b. Franz Wein-
gärrner. 9900
»xnausstr . 4, ges. Höhenlage, 3-
« *• Zimmerwohn., 620 u.650 'Di.,
zu verm. Näh. b. Hausverwalter,
Sollt, u. b. Besitzer Merkelbach,
Dotzbejmerstr. 62, P. l. 5780
tXörnerslr . 6, Boh., 8. St ., sch.
"4 3-Zimmerwobnung zu verm.

Näb. Frau Burk._ 8084
Lehrst ! ' 46, Part., Wohn, von

3 Zim. m. Zubeh. (nert her-
gcrichlct) gleich od. spät, zu verm.
Näh Lebrstr. l4, 1. tks. 3,13
^H» »aiicrgasse 17, schöneö-Zim.-

Wohnung und Küche »er
1. April zu vMiieten.

Näh, bei WkMr. 7918
tz»>»aucr «asse 17 schöne, helle
tJJV  Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Man,., Keller, auchs. G-schäilsbetr..
Bureau geeign, per 1. April zu
vermieten. Näh. Eierteigwaren- u.
Konservenhaus Weiner. 4726
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«Hettelbeckstr. 3, e. 3-Zimmer»
Wohnung, der Ncuz. enlsp.

eingerichtet, aus gl. od. 1. Jnli
zu verm. Näh. Vorderh., Hochp.
rechts. 10000

reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 64>̂
^» »etlclbeckstr. 14, 3 - Zimmer-

Wohnungen. Vdh., mit allem
Zubeh. biß. Preise s »ui 4704
^>l»ettcibeckftr. 3, c. 3-Znn .Wvhn.

der Peuz. entspr. einger., ans
1. April zu verm Näh. 1. Sr.
rechts. Dcsgl. eine große Werkst,
mit 3» od. 2-Zimmerwohnung zu
vermieten._ 5180
>ẐH>lippsvergstr-0, 2. 14t, ich.

3-Zim.»Wobn. mit Baik. p.
1. April zu verm. Näh. Lang
gasse lös , Porzellan-Gejch. Hoppe.

»368

^hilippsbcrgstr . 49, 51 und
8̂ 5 53, Höhenlage, schöne 3-
Zimmer-Wohnungen mir Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. bei A. Obcrhcim,
Lahnstr. 4, oderC . Schiitzlcr,
Philippsbergstr. 53. 4024

R

»»HAaueinhalerur. 6, Glh., sch. d-
*» ' Zimmerw. m. Balk. u. Zub.
P. I. Juli zu verm. 9966

»Näh. Bdb., Fr. Norliuann,_
Äiläuemhalerstr . 12, schöne 3-
v *' Zilninerwobnungw. Z., 2
Balkons zu verm. 3740
r̂ > rdl. 3«Zuumeriv., 1. Et , nev>l
V?  Zub ., t.in Htti., wegzugsh.
auf gleich oder später brllig zu
vermieten. 4839
_ Nauenthalerstr. 14. 1 1.

ŝ hcingauerstr. 7, Hrd., schöne
3-Ziinmerwohn zu verm.

Näh. Bob- 1. r. _ 6832
fclj -beinfti. 43, 3 Zim. u. Stufte
Wl  Fronlsp, an ruh. Farn. sof.
zu vermieten. 9906

Näh. Blumenladen das.
^L^ icdnr . 13 , minder Watbsir.,
v »- find schöne 2- und 3-Zim.-
Wohnungen josorl oderz. 1. April
1906 billig zu vermielen. Näheres
das. 1 Sr . I. oder Adlersir. 61 bei
K. Auer, _ 8678
rFledanstr. 1, sch. 3 Zim.-Wohu.
v zu verm. Näb. Pari . 5671

edanstr. 5, Hth , 3 Zimmer,
' Kücheu. Zubeh. p. 1. Aprils

u vm. Näb. Bdb. Part . _6676
/Zx chiersteinerstr. 11, Pdh., patt,
W sch. Dreizimmerwohnungmit
Zubeh. per 1. Juli zu vm. Näh.
Mtlb., P. l., od. Oranienstr. >7,
2. St._ 8876
^ »chiersteinerstr. 50 (.löcinactun.'i
>9 Lieblich a. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per sof. zu verm. Näii.
Neuaaffe3 Part._ 1800
e charnhorststratze 18,2.St.,sch.3-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu
verniielen._ 3866
Archwalbacherstr. 41, 3-Zin»ner
w Wohn. u. Zubehör zu verm.

Näb. 1. Etage._ 8827
90, 3-Ziiu.-Wobn. in.

* *9  Küche zu verm Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheiinerstr. 118. 7139

S

«1 »eneu0str. 20, Gty., Pari .,
Xv  3 Zim. u. Küche sof. zu
verm. Näh. Bds. Part . 10036
L>1*ellritzstr. 39, 3 Ziin., Küche,

Kloset im Abschluß, schöne
große Räume zu verm.

Näh. Eck.adeu. 7791
Akch. 3-Zimmerwohn. m. Zubeh.,
W 1 der Neuzeit entspr., zu verm.
Näh. Werderstr . 3 , Part. r.
Das. sch. Werkstattz. vm. 8820

Perdcrstr.ö, große herrsch.3' Zimmerw. per sof. oder
1. Juli zu vermieten, wegen
Fortzugs. 8288

Auskunft daselkst Part.

Unnenberg, Gartenstr. 4s , sch.
3>Zimmcrwoh»ung, d. Ncuz.

entip., 1 2-Zimmerwohnung, Srb.,
1. Et., per 1. Juli billig zu ver¬
mieten 2174

ffi
2 Zimmer.

lOttiir. 25, Erle Giieisenaunr,
2. Et.» sch. 3>Zim. Wohn.,

ächc, Bad, 2 Balkons reichl,
.»ubeh. , auf 1. April zaim . Näh.
das., 1. I. , b. H. Schmidt. 1916

Zietenring 8,"
3-Zimmerwllhnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh , m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichiet,
sofort zu verinieten.

Näh. I. Stock_ 9934
3-Ziiinnerwohnung per

1. April billig zu verm.
Näh. York,Ir. 33._ 7777

(Achönc ü-Zuu.-Wohnung mit
^ reich!. Zubehör aus 1. April
z. verm. Wasserleitung, cv. auch
Gas vorhanden. Biersladt, Blumen
straßc 7. 507
3  schöne Zimmeru. Küche nebstZubehör sofort oder 1. Avril
zu verm. Dotzheim, Wildclm-
Iiraße 18, Part._ 1854
^^ otzheim , Wi-sbaven-rlano-
XJ  firaße 49, gegenüberd. Post,
sch. 3»Zim.-Wohn., 1. Stock, mit
Garten, aus 1. April zu verm.

Näheres Wiesbaden, Oranien-.
straßc 60, 3. 205!

y « arstr. 13», Part ., 2-Ziinmcr-
Wohnung mit Balkon ^zu

vermielen.  7705
Dolf5aU.ee6, gcr. Pia»!.-Wohin,

'-%! ■2 Zim. u. K. :c„ an ruh.
Leute zu vm. R. B , 2, Sr . 8514
hHs dierstr. 21, Dachwohn., 2 Zim.̂

Kücheu. K. zu verm. Das.
eine sch. Maus, zu verm._66
OfDlecftr. 67, 1. Sr ., Dachwohn.,

1 bis 2 Zimmer und Küche
auf gleich bill. zu verm. 8880

Adolfsstr. 5, .
Seiten!)., schöne geräumige 2-
Zim.-Wohn. ui. Balkon und
Zubeh., ebenso im Ldh. 2 sch.
gerade Dachstockzimmer, an ruh.
Leute zu vermieten. 8674

Näh daselbst, 1. St.

Mbrechrstr.41,
Htb , Maus., 1 Wohn. v. 2 Zim.,
Küche u. Zubeh, au kl., ruhige
Familie v. 1. Avril ab, s. 21 M.
monatl zu verm. Näh. Vorderst.,
2. Sock._ 9163
Maasariiewohnung

2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige, reiniiche Leute zu ver-
niielen. .6369

Ba hnboistr. 10, Lade».
y$§| et,nre geiunde Wohnungen
♦vi - jU vermieten.
43 Biei richerstr. 71.
>pLlcjchstr. 23, Hth., 2 Maus.-

Küche uno Keller an eine
kl. Familie zu verm._ 8031
^NHlnchcrnr. 5, Htb., Mansarden-

stock, 2 Zim. u. Küche, an kl.
Faniilie aus gleich zu verm. Näb.
Bismarckring 24. 1. St . l. 94 0
^Û iuaicrilr. 23, Htb., sind ichonc
Xj 2-Zimmer-Wohnungen zu
verm. Siäh. daselbst im Laden od.
Nikolasnr. 31. Part. I._ 58 2
HULlücherstr. 25, schöne Zwei»
XJ  Ztnimerwohn. ni.reichl Zubeh.
aui gleich oder später zu verm.

Näb. daselbst1 Si . 3688
*j> Froniipitz Wohn., ä 1 Zim
m  uud 2 Zim. u. Küche, per sys.
zu verm. Näh. verl. Btücher-

^ > amuachial r0, Äih.. Dachnock.
/*»J Kücheu, 2 Kammern sofort
an lindcri., ruh Leute zu verm.
Näheres C Philipp !, Dambach
tal 1̂2, | l-||ir...||i_ 5153

_ (2 ineinanderg. beizb. Zimmer),
an eine einzelne ruhige Person zu
vermielen.__ 5341
3p»otjheitncritr. 69, Hth.. 3- und
U 2<Zim.-Wohn. aus gleich oder
später zu verm._4606
Aiotzbcuuerstr. 84, -JJitb, u. Htb.
<5* je eine srd. 2-Zimmerw. III. Z.
sos. od. später zu verm. 4876

Näh. Hth. 1. St . oder
Schierstcmerstr. 15, Part.

HUZeiiban Dotzheimerstraßc103
(Mittler), gegenüber GLter-

babubof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm.  _ 3345
^L>otzheimersir. 105, Mio., schöne

Mansardew., 2 Zim. u. Zub.
billiast zu verm. 740!

^n unseren Neubauten an
der Dotzheimcrstr. Nr

i08, 110, 113 sind in den
Vorder- und Gartenhäusern
gesundeu. mit allem Koch-
sort der Neuzeit ausgestaitete
3-, 2- u. 1-Ziiiimcrwobnung.,
auch an stlichtmitgliedcr, bis
zum 1. April 1906 zu ver>
mieten. Die Wobnungen
können täglich ci'igesehcn
werden. Nähere Auskunft
miltags zwischen'/*2—3 Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kieüricherstr: 7, Part
lmks. »036

Bcaintcn-Wohnungs-Verein
zu Wiesbaden. E. G. m. b. H

D-otzbeimerstr. 117, 2- und 3-
inerw. b. zu verni. 8393

eljRcuban D. Geis; an dem neuen
Bahnhos, Waldstr., schöne 2«

Ziinnierwobnungenmit all. Zub.
per 1. April zu verm. Näh. Part.
im Neubau bei Sprenger. 6503
^Lrdacherslr 4, Htb., 2 Z u. K.
" aus gleich oder späler zu
vermieten.

Näb. Bdh. 2 St._ 9733
»L Zim., Küchem. Zub.. 1 eSl.,
™ per 1. April z» verm.
7802_ szünlerunnenstr. 8
C> auluiunnemir. 5, itb ., 1. Er.
U rechts, eint Wohnung von 2
Zim.. Kücheu. Zubeh. a. !. Juli
zu verm. Näh. daselbst, b. Franz
Weingärtner. 9898

9808 - Felditraue io.
*h  Zimmer, Kücheu. Keller ner
™  Stallung für 4—5 Pferde,

CTllanfarbcmobn, , 2 Zmimer u.
Küche, zu verm.

9808 Fe ldstraste 10.
ne vst

_ .. T. 2
Remisen ii Fntlerrgnm a. 1. Juli
zu vermieten. NShrpes Feldsir. 17,
1. Etage. 9382
^̂ riedrichstr. 48, 4. St ., Ems.

Wohn., 2 ob. 3 Zim., per
1. Juli an nur ruh. Leute z. vm.
Zu erf. im 3 St._ 9247
L̂ clencnstr. 12, Wohn. v. 2 Z.,

Küche, Keller, Hth., sof. od.,
1. Mai zu vermieten. Näh. Bdb. ;
Part. _ 9644
^ ». erdcruraße 2, Htb, 3 Zim.
*%” nebst Zubch. zu vermiete».
Näb. Bdb., 2. St _ 163
«ü̂ erdcrnraße 13 ist eine2 Zim.-

Wohnung aus gleich oder
1. Avril ru verin._ 7845
^ » crrngarkensir. 5, P. Seneuo.,

2 große Zim., Küche, Keiler
per April an nur ruh. Leute zu
vm. 9iäh. Vdb. P . l'_ 6 164
eŝ - rcundi. 2- u. 3-Zim.-Wobn.

mit Zubeh. sof. zu vm. Näh
Waldstr.. Ecke Jägcrstr., P . 4605

arlsir. 7, zw. Dotzheimer- uud
Nheinstr., Ladenm. 2 Schauf.,

2 Zim., Kücheu. Zubeh., auch s.
Kontorzw.. zu verm cteu.

sttüh. Karlstr. 7. 2. 4708
,?Atch. Nlansardivobunng aus gi.

od. 1. Juli zu verm. Kari-
straße3NVtsti ^ 1^ ^ ^ ^ ^ ^ 90
î s»larenkval1«, 2 Zimmer und

Küche zu vermielen, nahe an
dem Walde. 1909

_ Karl Dcwaid
Ls»üarenlaier,ir. a, Wohuun,, von

2 Zim. und Küche, sowie
Wohnung von 1 Ziin. und Küche,
im Souterrain gelegen» zu verm.
iliäh. Walkmnhlstr. 4. 3b5>
ft irchgass 7, schöne Frontsritz-
<7*- Wohn., auch in einz. Zim.
per 1. 4. od. l . 5. zu vm. Näh.
Ullrich. Kirchgasse 34. 8460
«Tvstedricherstr. 6, 2. Et., eine
vT - Wohnung v. 3 Zim., Küche,
Erker, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näb. P . r., od. Faul-
brunuenstraße5, b. Franz Wcin-
gärtner. 9899

Mki kleine poljmingeu
aui 1. April zu vermieten.
9106_ Ludwigstr. 20
jH^ ) or>tzstr. 24, Hth., Frontspitz.

Wohnung an ruh. Leute z.
vi». Näh. Bdh. 1.

tzstfSZoritzstr 70, Sld. 1., 2 Zim
<**/%  und Küche auf 1. Juli zu
verni. Näh Vdb. 1. 100'.>2

Ueuelveckitr. ö sind 1>, u- uno
3.Zimmerwohiinngeil, Wer!»

flatt, Bierkeller, auf 1, Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schierstemerstr. 16, P . V.

oritzstraße 25, zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

_1469_
F ^ ranienstr. 60, sch. Mansard.

wohn., 2 Zim., Küche und
Keller an ruh. L. zu verm. 7810

Näh, daseibst. 3. St.
B kleine Wohnungen aus sofort,zu verm. 6583

,^ ,eerobcnstr. 28. Hth., 2»Zim.
Wohn aus sof. oder spät, zu

vermieten 6620

(Kchachtftr. 7. sch. Mani. -W. au)
sofort oder später zu verni.

Näh 1. Sk._ 67 8
^chaq . r. 30, srdl. Dachw., 2

Zim. Kücheu. K. p. 1. April
zu vm. Näb. 'Bart._ 8558

ZmiWMrlvchttlWn
IN Mittelb. zu verm.
2549_ Schierstemerstr. 9,

Zu vermieteu
Per I . April:

Z-Zimmer-UgduMg
im Aiittelvau, Werkstatt, 2 gr. Ken.
6014 Schwalbacherstr. 23.

M"

Platterstraße46.
^» »bllippsvcrgstc. 20, ,fronrspitz.

Wohnung, 2 Zim., Küche,
Keiler, p. 1. März zu verni. Näh.
Langgasse 15a, Porzellan-Geschäft
Hopve._ »967
^HZiauenthalerstr. 9, Hth., schöne
** *■ 2 -Zimmer-Wohn. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Vdh., bei
Giegericki. 9889

'Ziaucuthalerstrasze«v,
Mttb., sch. u-Zimmer-Wohu. Per
1. Juli zu veruuelen.

Näb. 1. St . r._ 10101
auaub alccftr. 18, 2 Raum

v » für Lagerraum oder Niöbc.-
cinstellcn, zn verm._ 4990
'<,! »-Ijeuigauerftr. 14, sehr schöne
v »- 2-Ziminerwohnung, Absch!.,
Hth., gl. od. 1. April an r Leute
b, zu verm. 9läb. P . r. 8-08

>hei,igauerstr. 15, 2>Zimmer-
wohnung zu verm. 98m

SWJieDftr. 25, an der Watdstraßc,
** *■ 2 Wohnungen je 2 Zimmer
und Küchei Abschl. zum 1. März
oder? später zu verm._ 6181

2-Ziinmer-Wohiiung per
1. April zu verm. 8093

_ Riehlstr. 15a, Kontor.
rtjicblftt . 15, sch. 2- u. 3-Z.-
w » Wohn, im Hth. per sof. zu
verm. Näh. Vdh. Part . 8920
RssAömerberg 18, Bdh. Dach, 2

Zimmer u. Küche zli verm.
Näb. ii» Laden. 8961

Vjg»uoerallee8, eine Malis.-Wohn.,
wl 2 Zim. nebst Zubch. (Abschl.),
an 1 od. 2. Pcrs. aus 1. April zu
vermielen._ 92n7
Sljbberur . 31, Htb. D.. 2 Zim
** + und Küche aus 1. April zu
verm Näb, Laden._ 7704
VlJoomiraBc 20, Wohnung mi i

Flaschcnbierkcllcr per 1. Apr,
zu verni. Näb. Frontso. 5919

schwalbacherstr•.71, e. Wohnung,
E - 2 Zim. n. .-gliche (1. Stock).
auf 1. Juli e. Dachwohnung, 2
2 Ziinnier und Küche, sofort zu
vermieten. 9919
^kK̂chwalvachernr. 7r, leine Dach-

wohnung 2 Zim. u. Küche
ans 1. April zu verm.

u. Küche, zn verm. 6986
,tS,leingasse 38, zwei Zun., Küche

u. Keller im2. St . p. 1. Juli
zu vermieien._9635
f  teingaffe n5 iste.Dachwohnv. 2 Zimmern , 1 Küche, aus
1. April zu verm. 8190
ZLlislstr. 12, Hry. (Man,.), 2
^ Zim. u. Küche an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdh. Part . 5470
7^ -aiuuisftraße 40, sch. Frontsp.,

2 Zim., Küche, Keller, nur
an rubige kinderiose Leut: zu ver-
micten. _ 4912
^f ^Xa.bi'tr. 32, 1-, u-Zimmerw.
Xv  UI. K. u. Kell. aus gl.-billig
zu vm Fr Schäfer._ 10077.
sDbrtNbstr. 3/ , eine u-. jimmer-

Wohnung mit Küche ans
gleich biiliu zu verni._7789
t,W* aU>tüa&e 44, Ecke Jägersiraßc

schöne2» und 3-Zimmer-
wohnung zu vermieten. 'Näheres
Part._ 4605
Slfĉ airamflr. 20, zwei Man.ardcu

u. Küche zu verm. 8496
^S1s4atramiir. 32. Wohn. >:» 1.

St ., 2 Zimmer, Küche und
Keller sos. od. 1. Juli zu verm.

Näheres Parterre . 9303
>«V̂ aIraii»tr 32, Mansarüwohil.,
**î 2 Zim,, rkücheu. Keller,
sofort oder 1. Ju i zu vermieten.
'Näb Part . 9902

P atramnr.37, 2zziiiuner undKüche zum 1. Ju >i zu vcr-
inietcii _ 9245
«Meine Webergaffe9, im 1. St .,
w»- sind 2 schöne Lodnuiigen
von je 2 Zun. u. Küche zu vm.
Näh. :ei I . Hornung & So .,
Häfnergassc3. 8947

Wesiendstrasse3.
Sch0!!e2 Zimmer-PPohunnft,
gänzlich neu Hergerichte!, billig per
sofort zu verm. 820
Architekt-S. wieurer. Lnisenstr. 31.
^s^ cstcndslr. 23, 2 Zimmer und

Küche, 2. St ., auf 1. April
zu vermieten,_ 6616
«.^ je 'liTipnr. 31, Htb., 2 . Fr : p.,

2 Zim., Küche, Abschl. , u.
Keller, einzige Woo'n. im Stock,
an kl. Familie per 1. Juli z. vm.

Nab. Frankenstr. 19, Hth. I.,
Plöbelgeschaft._ 9915
^I4|e uri8it;. 45, itl )., 2 Zun.

n, Küche zu verm. 608
ellritzstr. 48, 1 Dackwohnung,
2 Zim., Küche, mit Arsch!,

per sof zu verm. Näh. b. Bäcker
Völker. 9788

Hortste. 4,
Hth. Part ., 2 Zimmer und Küche
zum 1. Mai oder später zu Der«
mieten. 133
akortftr . 7, 2 Zmimerwohnnng,

/ Hth., sofort oder später zu
vermieten. _ 783).
« » orknr. 14, 2 Zimmer und
£9  Küche im Hinterhaus zu ver-
.nwttn. . 3744
«ŝ ,tnc 2. oder3-Zin»»crwohti. m.

Zub. sof. od. später zu vm
Bierstadl, Karl Stiehl,

8991 Erbcnlieimcrstr.
ZNlouheim. In tnemeiu Hause.

Rheiniir. 26. ist c. 2 Zimmer-
Wohnung im Dachslock für 160 Ist.,
und im Parterre -eine 3-Zi»imer>
Wohnung, Waffcr, e.cktr. Licht, für
320 M. mit Zubehör per sofort
zu vermieten. _ 1924
(«TJSDOliCiiii, Wlcsvaoenerstr. 41.

nahe Bahnhof, sch. 2-Zim -
Wohnungen nebst Zubehör per
sosort bill. zu verm.

Näb. das. Park. lks. Ir59

1 Zimmer.

Slfl arill. 21, P . l. , Frontspitze,
1 Zimmer mit Küche ans

1. Avril 1906 zu verm.  7956

«g dlerstr. 54 ist ein gr Zim.
nebst SMer auf gleich oder

1. Mai zu verm. 8886
FHui Zunmer, Küche und Keller

ui verm. Adlerstr. 63. -67
atzS lvrechinr. 3u. Maiisardwob

1 Zimmer und Küche, sofort
zu verm. Näb. I. Sl 10099
^»"4 »ansaroc mit Hera au soiioe

Frau zu verm.
Näh Bicbricherstr. 4», 2., nur

bis Mittags 2287
^ ^ otzdeunerstraße 16, Woyuung

von 1 Zimuier, Küchfu. Keller
zu verm Näh. Adelheiostr9. 5542
-f̂ otzheuuernr. 03, heizv. Mans.X)  an all-in st. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermieiben.
Näh. Part . 3852
<-T .̂ctzhe,mer,ir. 98 ist eine ^ it-

ziuuner Wohnung per sofort
zu vm. Näh. Mtlb. . 1. 10033

eiDüv. -0, 1 Zimmer, Bob.,
Dach, zu verm. 7 74

^ »ran ennr. 11. sch Mansarde-
Wohnung, 1Zimmeru. Küche

zu vermieien. 3313
C^-. rnmemir. »0, l Zu»., Küche
JJ u. Keller ai.f 1. Mai ?. vm

Näh. 1. St . r 10003
^Lcie -vergiir. 9, gro.-e heizoare
’vsJ Mansarde su verm.

Näheres 1. Sl . 9652
jÄtutfcnaa ir. 29, u augergew.
Vi» hübsches Zim. in schon, frei, -
Lage mit' hcrrl. Fernsicht, pr. sos.
zu verm 2429
Darling w. 1, 1 Zun., Küche u.
9g  Keller per 15. April ob, spät'
zu vermieten, stiäh. be, D. Geiß,
Adlerstr. 60. 8784
L^ ellmuiidsir. 13, Zim. u. Küche

pcr sofort zu verm.
Näh. Bdb. 2. St . 9797

Î ellinundiir. 29-, Mansi-Wobn.,
1 Z . ». K. per Aprll u. 1

große Plan-, billig z. vm. 8421
Frau Ritsert. Hellinnndstr. 29. 1.
Lr» ciU,>Ui:d.irabe 33, ein: Pialls.

mit Küche je. für Pik. 16
zu verm. 13
»Vcrnigarteuiit . 5, sch. Mansarde

an allein ist.' ord. Frju . w. d.
Hausputz üoerii., per 1. April zu
verm. Näb. P . l 6463
L̂ erüerslraß: 13 in eine i -Zuu.-
9g  Wohnung per 1. Mai zu
vermieten. 7844
^ »iapelieusir., Dachw.. 1 Zimmer,
9 <ttr Küche u. Kammer (Preis
16.50 M.), zu ver,nie en. Näb.
Danibachibal2, 2. 3453
BN̂irch.aise 19, Liaiijaröezunincr

n. Küche zu verm. 9688
^ ^ ucuvigstr. 5, 1 Zunmer ill.ort
^  zu verm. 92,2

Zunmer u. Küche aus 1. Dez'
^ zu verm. Lndwigüraße6. bei
A. Weimer. 1264

immer n. Küche zu verm. bei
*0 8 Wenzel, Ludwigslraßc 10,
Hü nfnin»Ge ichäit. 9718
«EZrauergaffe -7, schönes,rrv!l.l-

ipitzziinmer und Küche an
ruh. Leine obne Kind. P. 1. April
zn Dili. Näb. bei W iner 7917
schöne heizo. Mans. zu verm.
'W-' Moritzstr. 43, 2. 3499
^liLbiliPvsvcrgstr. 20, gr. Piani-

per 1. Piärz zn verm. Näh.
Lauggaffe 15». Porzellangeschäft
Hoppe. 5969
-Thront!,itziimiiier billig zu oer-
ö mielhen Rheingauerstraße 14,
,' iono , links. 9734

r,- a blerur. 30, Ziuuner u. Küche
aus 1. April zu vm. 8096

-Ach - 1-Z»u.-Wodn., Froutip.,
Vdh., per 1. April zu verni

Niehlstr. 15», Konior.  8089
>»H- oömlraß- 5., t ., I-Zunnicr-

wohnung mit Küche und
Maus, zu verm. 7742
'/Avouier. erg 35, 1 Zim., Küch-

und Keller (16 'Mark) zu
vermiclcu._ 8507

immer, Küche, Keller an rntü
Leute zu verm. 91

_ Aui Nömertor  5.
Achach 'Nr. 21, 1 Zun., Rüche
W u. Keller auf sof. od. !> Mai
z.t verm. Näh. Bdh., 2. St . 183

^ (chachtslr. 29, 1 Zimmer und
Küche mit Keller per 1. Mai

zu vermielen._ J40
umutt und Küche tut Dach

\J sofort zu vermieten »649
stiäb. Schwalbacherstr. 73, Laden.

>»Dd»alrauistraße 13, eine Man-
färbe auf 1. Mai zn ver¬

mieten. 9869

Ein sch. gr. Zimmer billig zu verm.
28 i4 Westendstr. 32. H P. I

! Zimmeru. Küche
zu vermieten 6093

8 Mk.) zu verm. Bleichstraße 8,
Dach. 4477
f^ riedrichstr. 48, 4.  St ., leeres
o Zinimer mit Balkon zu vm.

Zu erst, im 3. Sk. 9248
sgllili teeres Zimnicr zu verm.
^ Hermannstr. 23, 2. St ., Ecke
Bismarckring._178
^i ^eienenstr. 3, ein freundl. leer,
«r Zim., Htb. 1-, per 1. Mai
u am. Näb. Vdb, Part . 9904

^ ^eercs Zimmer, Hw. 1. S :., per
^  1 . A.ril zu rcrmieten.
7394 ^ - >str. 32, 1. r.

El» lektts, Klotzes
Zimmer
ii» 3. Stock per 1. April zu ver-
iiiielen 7805

Monritiiisstraße8
iExoedilion).

L^stroges, leeres Ziniiner zu ver»mieten 5449
Riehlstr.  8 Ddh.. 3 r.

«^.iii leerer Raum, ais Lager:c.
>2- sofort zn vermieten. Näheres
Römerberg 20, 2. 704
Ein unmo l. Zim. vom i.  Adv.
^ an zu verm. 505

Nömerberg 39. 2. reckts.-
^ ^eeres gr. Boroecziiniiier, 1. Ei.,
^  mit Garte» für Dame bei ält.
Dame zu vermieten.
10104̂ ^ Röderallee 8, 1 Tr.
>Vq̂ estcndstr. 26. Part . eine

leere Maus, mit Kochosen
soiork zu verm._ ßO
HtWeftenönr. . 6. Part . I., eine

leere Mans. mit Kochofen
of ork zu verm._ 8995
^ ^eerc sreundl. beizb. Mans. in

anst. Hause billig zu verm.
9038 Wcllritzstr. 33. 1, -

Zimmer , f]

^AFansarde zu vermieten.
4161 Walrainstr. 20.

JÄtinlbilt . 80, direkta. Kaserne,
1 Zuiiiiier. Wohiin.ig m. Küche

zu verm. Näh. das. sstachm. 5—7
Uhr oder Dolrheimerstr. 118.
8697  _ P Lerch.
^IttaUiifctür . 5, 3., I Zimmer
-vi ? u. Küche zu verm. Näh.
Bdĥ 3.. bei Lenz. 8363
(Achöne 'Istansardwohn., Zim.,
v Küche, Keller, an einz., Hess.
Frau aus I. April zu verm.
7795 WellritzstraßeI, I.

37 , Bdhs. Dach[.,
1 Ziniui., Küche und Keller

auf 1. Ja », zu verm. Näheres
Frankenstr. 19 P . 1748

in möbl. Zimmer mit voller.
Pens.zu 45 Mk. p. M.t zu ver¬

mieten. 8631
Näb in der Exv. d Bl, . i

zL '-n Mädchen kann Schläfst, erb.
^ Adicrstr. 19, 8._9539

cnerstr. 60, Part ., erhalten
reinl. Arbeiter gute 11. billige

Kost und Logis. 2547
Tieiclisirasse II
Hth., 1 St ., ein möbl. Zimmer
zn verm._ 36
|gui mövl. Zun. nul od. ohne
^ Pens, an einen ruh. Hrn. zu
lost vm. Bleickuir. 18. Lad. 3844
dijdAövl, Zinimer in. scp. Einz.

zu verm. „Zum weißen
Röß,", Bleichstr. 18._ 9483

peinliche Arbeiter erhallen sih.
» Logis 8452

Bleichstr. 35, Ddh. Part.
>tzLiücherur. 13, P . l., 1 od. '2

möbl. Zim. mit oder oime
Pens, ans gleich zu verm. 9746

BLücherste. 18,
1 links, möbliertes Zimmer zu
verinieten. 9096

öbl. Zimmer jtet mit o. ovne
Pension 8063

Große Burastr. 9.

9V

m

*fi. rLcuct erg. 8o iä> iLotzheon̂'
straffe 30 lei Kodier 4792

«k̂ otzhennerstr. 30, eine Mans.
2 Betten zu verm.

'Näh Parterre._ 951g
Mövt . Zimmer

zu vermieten 9746
Dotzheiinerstr30. l - x- ^* 1

Owei möbl. Zimmer mit ov. obne
Pens, zu verm. Näh. Dotz'

beiinerstr. 33, Pari l. 6q64
K >otzhenncrstr. 49  ist schön möön
XJ  Plans , an reinl. Arb. zu "

stläb. bai. 2. rt . 36 06
t̂ otzheimernr. 94, 1., 2 uiô -
X)  Zimmer per J. April S-

Näh, bei Piirak. °340
<*YJcinl . Arbeiter erhält Kost uch>

Logis Dotzheimerstraße 93'
Vdb . 0. I

.otzheiincrstraße 10 >, Hlb". ,
sch. Ziin. mit Küche au, 1,^

oder später zu verwI od.rureinl.Arb. erd-
Logis. Näh. Drudenstraße '

D
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/ « in f. möbl

zu verm.
fltase8, Mklb., 2.

Näheres
l.

möbl. Zim. m scp. E
2 rein!. Arb. per sof.

»äh. Dotzheimcrstr. 98, st
xL:

"g.
%u

-me jaub. möbl, 'ilianjarbc
vermieten.

** . ®rbod6erfit. 7, 1.
IJUlstt* ftoiome „Eigen«!

(Forststr. 3, 1., dichta. A
möbl. Zimmer mit od.

Mnüon zu verm._
%.a anständige^em»
7® und Logis. Sp
'Äraukeustr. 8.

crh.

-rankenftraße 21, 1. St.

vermieten.
/ « in s. möbl. Zimmer i
Vt ' Friedrichstr. 12, Bdh. 3, 8656

Ara. finden- chm
straße 44, H., 4. Sl.

x^-riedrichstr. . 4. ein
"O Zim. zu verm. Ni
2 St h.. bei Rücker.

sch.

G zu vermieten.
Ul möbl.
10046

Zim. sof. zu icrm.
Gerichtsstr 0, ö.

■j große, freundlich
Mimte Klmntt

10015 Gerichtsstr 5, 3.

ZL̂ neisenaustr.
Arbeiter Kost u.

Nid. Part. rechlS.

tonnen
Logis

27. P . l..
Bülowstr., sch. möb!. i

Zi,„. sof. od iv. bist zu vm. !
^^ nelscnauur.

7, 2. l., ein
möbl. Zimmer zu vm.^arnng ,ir.

L̂ . ellmunostr. 40,
Zinimcr mit

zu oeruiieleu.
ohne

^Azrdeiler crh, Kost
Hcllmniibstraße

1. St.

und
53, Bdh

«ermanustr.
9g  Mansarde
mieten.

17, 2. l„
aus sofort zu ver-

M
ermailiiur. 21, 5. St.

. , bis 3 reinl. Arb.
Lô is, auch1 sch. möbl.

r., erh.
schöne»

dill zu verm.
gk.in am:.
" tgemnll
straße 26,

M . erh ,ch. Zl
Heim) Herma»n-

ih., 2. St . r. 448
zu verm

Alizns.
^>,ein mool. ^„utuer
O Hcrderstr. 15, 3., !.
von1- 3 Uhr -Nachm.
Ĥ richgraoen, 6, u. Sk. links,
Lc crh. ein allst. Herr od.

möbl. Zimmer mit oder
xeLsion._
Achön möbl. Zluiiuer zu
^ auf Wunschm. Pens. Klaren»
wlctstraße6, 2 , bei  Götz. 6026
Gch. Zimmer, eocnr, auch

^Ldhn. u, Schlaszim. mr 1
vd, 2 Betten zu vcrmiethen

Kirchgassc 36, 2 l.419.4
lzEuiscuur, 5, $ »,
?,  Mövl. Z,m.m od. ’

3. Sl ., frdl.
m. Kost an reinl.

' chäftssrl, z. vm, 344
^Uiicuilraße 17, -:,b . l . rechrS,

möbl, sreundl. Zimmer sofort
i» bcrniietdeii. 3935

Arbeiter
6682

3, 3. St,

Aieinl
kchält Log-s

-̂ ‘auntingftr.
Zwei möbl. Zrmmer

«U vermiethcn 706O
^ ' ' Plichclberg 26, 1, St,

loritziir. 9, HJÜür, ~  stl r.,
»h « k-hr sch. möbl. Zim., auch
■21Ljt°u, an e. Herrn ru vm. 8378
^ln ^ cinf. möbl. Zimmer ui. ,ep

Eingang zu
Ploritzstr.

vermieieu
61, Hlh. 2.

Mann finoet jaub.
" ittliE'Jiftteibedftr. 10,

l.

dort,
chlaf-

—__ __ 4073
J ^ >°ö,rivaid,ir. U , P, mo.l.
»«^ Zunmer ^ 95ill
^chöneo iiiobl. Zim zu verm, m.

»chjec per Woche4 M„ desgi.
jjj

au9 ailr einige Tage abgeg.
^Ennraße 25, Mitlelb. 1, bei

u7, 2.
»»—- v>w. Arb, Lo ais.
^̂ kanicniir

per Woche 3.50 M.,

3304
erhallen

135
ur. 48, Part ., cm ich,

„i,; , ökoges möbl. Zimmer auf
verm,_9253

W t»Inil)t,‘. ä*1»* billig zu uerm.
8. 3. El., in der

PbiijtzosbcraS, 8500
schönes, lustiges, möbl. Zimmer

0̂ vermieten, 9»03
^ -L hischpsberg 53, Part , r,
ls5m möl)l- Zun. für 3 Alaun

<T vermieten 10055
^ Luonihalerstr, 6. Htb.. 1.
^J aUwnq alei,tr. 10( ■- -r . . Hochp. r.,
°. rem,Mails . “•v'nz. Pers.
^ ».'iL 'lttb. sof. 1. vm. 9954
'H „'^r°6e 8 , 2. l„ crh. zwei

Arbeiter LvaiS. 162
, t "ivihle rx,„tta>e Arbeiter

ün v» m, Näh. Nöderstr. 3
2337

ajorfftr.K,
- schön möbl. Balkonzinimei in
der 1. Etage z» verm. 9886

Näh. bei Reinhard , Part.

f^ tcunbl ch möbliertes Zimmer
mit Morgenkaffee zu verm.

Wüchcnll. 4.50 M. Zielenring 13,
Hth., P.

b. OLömerberg 28, 3., möbliertes
n- v »- Zimmer mit 2 Betten zu
90 vermieten. 9730
an fejfc reinl. Arb. od brave Mädch.
m. fi„dxn g Schlafstelle. Näh.
l>.< Römerbera 30, 1 Tr . r. 6334

Z Laslzch 2
möbliertes Zimmer mit oder ohne
'Pens. z. verm. 9589

e, amt. Herren od. 2 Geschäfts,
te &  sräulerii erh. ich. Zimmer mit
14 g itcr Pension, monatl. 50 M.
,st 8983 Seerobenstr. 2, I.
s . ^L >n möbl. Zimmer zu verm. an
>4 >2/ 2 Herren ob. Frls . 10025
s, Konrad Hild,
u Seerobenstr. 11, Htb., Part. l.

r Ä » gut möbl . Jimintt
6 zu vermieten 175

Scerobenur. 15, 2. r
1 >V4ttscheib. Fräulein findet gute
f Schlafstelle nebst Frübst. geg.

etwas HauSarb. Skäh. Sedanstr. 1,
z 1 . St . link«? 4050
r § it>°öan,!r. 2. 3. r., Ecke Wattam-
^ straße, möbl. Zimmer mit 1
- oder 2 Betten zu vcrni. 9331

^Ledanstr . 2, 2. r., möbl. Zim.
- ***'  mit 1 oder 2 Betten sofort

zu vermieten. 2329
Möbl . Zimmer

zu vermieten 9779
Sedanstr. 5, Hlh., 1. St l.

I junger Mann kann Kost uno
9 \ ) Logis erhalten 8096
• Sedanstr. 7, H:h , 2. St.!..
z stK.eoaup.atz 9, ,ch. mool. Zun.,

evenl. auch Wohn- u. Schlaf-
* zim . zu vm. 3käh. P. 9756
st ßL->w möv̂. Zunmer, sep. Emg.,
- mit 2 Peilen zu vm. 10103

' SödafiNk. il . H,h. P.
■ rocner er,,, eochiafstelle Sedan-

..raße 1t-, H . 1. l. 8443
Ich- Zimmer z. v.u. 9451

- Sedanstr. 15, 1. r.
lnöelierte Zimmer mit voller

’ öv Pension sofort oder später zu
- vcrirckdlcii. ' 8993

Schwawacherstr. 49 Bdh. Part.
möbl. Zunmer in. je 3 Benen

&  u . voller Pens, zu VM. d992
Schwaldacherstr. *9, P.

«ilj -emi. Arbeiter erhält Kost n.
"G - Logis. 'Nah. Lchwalbacher-
straße 59. 2. r. 4613
^Lchaaftstrape 4 1. St , ein ,ch.

sreundl. möbl. Zimmer an
bess. Herrn od. Dam: zu ver-
mieten. 5386
scharnhorststr . 4, schön möblierte

Mansarde zu verm.
Zu er fr. Pari r. 6431

^h»>rbeilcr era. Schläfst, Scharn-
dorststraße2, Pan ., 'r., dei

Knorr. 890
V « ^ Lut möbl. Zim . m. 1 oder 2

'i ' Bell, zu vm. Iiichlstr. 17, 2.,
Skähe Adelheid-, Schiersteinerstr.
und Niirg. 8-,62 |
/» teuin«|je 11, 3. <rt . 1. gut
W » mövt. Zim. zu reu». 6477 !
st̂ Lieingassc 16 crh. reinl. 'Arbeir. s

Logis. 4498
« .̂,,111 möblierlcs Zimmer zu ver- <
>2 - mieten. 9881

Schulgasse4, Hch. 1.
^Lchuloerg 6, 2 ." t. poch, erb. ri. I
wr  Arb. Koit und Logis. 4629 >
« ^»>n>. möbl. Ziiumcc zu verm. k

6216 Tauiiusstr. 31, 4 j
g^ ioijes, schönes, ..ut „löduer-cs 1

Ziuiiner jo,, zu verm. i
9740 Walranistr. 9, 2. l.
K"°> rd. Leuic erh. g. --rchla,stelle, k

pro Woche2.50 M.
4-36 Walramstr. 20, SB., 2. 1. ■
sI %Salraiiri:r. 29, 1. r., sq mool.

Zim. an anst. H. z v. 9788 c
H mool- Zim. zu vm. Westeno- z

uraße 18, Hip.. 1. St . r. 5978 ”
l 'uiil inoolierlcs Zimmer zuvermielen H

Westendiir. 18, Hrh., 1. St . r. g
<ßhlcstcndstr. u6. Part , l., ein «.
***& möbl. Zimmer sofort billig i
zu vermieten. 89 ö
^ »»ellritzstr. 33, 1. Stock, einfach -

möbliertes Ziuiiner billig ab-
zugeocn. 6873 ^
dßig»st. Arveucr erhalten schönes

billiges Logis 9634 1
Wellritzstr. 38, I . El. 1

%9{j nständige Leute erhallen gutes e
Logis. 6941 H

Wörthstr. 16, 2. 1.
sPLorlslraßc9, 1. St , 1., erhallen £
5 ./ reinl Leuic gut Log. 4060 4
fî horlstr. 19, möol. Zunmer uno *

Mansarde zu verm. Näh. G
Laden. 8454 bc

^i ^ ellritzstr,
Arb. S

47, 2, l., erh. rein!.
Kostu. Logis. 6840

Lüden.

Save»mit0;Näb. 'Blel fit.
. Wohn.
19.

Lüde»,
Bleichstratze 39.

In meinem Hause Bleichstr. 39
ist bis 1. Juli 1 Laden, in
welchem längere Jahre e. Zigarren»
und Papier-Geschäft mit Erfolg
betrieben wurde, zu verm. Die
Ladeneinrichtung ist zu verkaufen.
In demselben Hause dcabsichti:e
ich noch einen größeren od. 3 kl.
Läden brechen zu lassen̂ welche
bis 1. Juli od. später zu verm.
sind. Etwaige Wünsche können
berncksichijgl werden. Näb, bei
Schtnrlzcr,  Frankenstr. 19, 9914
^Lllicherftraße 23, ein Laden »1

Zubehör zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Pari , l. 1938
^ .rybeimeriir. 55. vleudau, sch.
ev Läden mit Lager, Bureau,
Gas, elektr. Licht rc. mit od. ohne
Wohn., sowie gr. Lagcrspeicher zu
verm. Nah, das._ 5545
dütneijcnaitflr . 27, Ecke Bülowstr.,

Laden mit Wohnung per
1. Januar oder später zu verm.
Näheres Röderstr. 33. 1. 12
Bchöncr
% m 8t.

taden, Herveriiratze 12,
Schaufenster u. Wobn
zu vermietb-'n. 5788

ochttalie 16 zNeuvaui i;t ein
Laden liebst Wohn, zu vm.

Näh, dal. LLerkstätie. 6297
M-

MM-iße4,
elegante 4-Zinl -Wohn,
zu verm. N. H-llmund-
straße 48. 8571

Metzger Kolb.

Melzgerpsse
lden mit oder ohne
vermieten.

18,
Wohnung

168

Laden.
Schöner, großer Laden, besond-

-cignet für Papier- und Schreib,
ercn, sowie Schuhgeschäft oder
igarrcnhandlung -c. billigst zu
winicten. 7976

9läd. Moritzstr. 28, Kontor.
I »icderwaidslr. 10 ist ein Laden
” mit kleiner Wohnung, sehr
issend für Fris-ure, per sofort zu
nmieten. Näheres Herdcrfir. 10,

Et., und 2233
Kaiser Friedrich-Ring 74, 3

" ^ranicnstr. 1, Ecke d. Rheinstr.,
ist c. kl. Laden 11. Zub. fof.

sv. zu vm. H. Schellenberg,
ranienstr. I , 3._ 9509
Sraniniftr . 45, schöner Laden

mit 2-Zinimerw. für jedes
eschäft geeign., per 1. Ilprjl zu
r»i. Näh, im Eckladcn. 8255

/Srofier Laden mit Sonfol p.
^ 1. Mai zu verm. Die Lage
des Ladens eignet sichf. jede Hess.
Branche. Aller Näh. Rheinstr. 43.
Blumenladen. 26

Läden
*j > sch. möbl. Zim., incinanderg.,

auch einzeln zu Perm. 161
Nah Dorkstr 12, Part , r.

FHuisach mövlieries Zimmer zu
vermieten. 10096

Zimmermannstr. 8. Gth. 3. r.

zu verm. auf 1. April
Rheinstr. 31 (Neub.),

Laden nebst Labenzimmer mit .pb.
ohne Wohnung aus 1. April zu
verm, Saalgaffc 28.  5342

Lade»
Taunussiratze 23
mieten.

zu ver-
5343

zu vm.
4433

^Vß lbrechtstr. 8, Laden, ca. 22
Quadratm., Bureauranm, ca.

11 Quadratm., Hofkcller, ca. 125
Quadratm., Lagerraum, Part ., ca.
55 Quadratm. Bodenfl., ganz oder
geteilt, cv. m. 3-Zim.-Woh!l , auf
1. April zu verm, - 7995

l-rechinr. 34, Ecke Oranienftr,
gr. Eckladenm. 3-Z.-Wohn.

u. Zub., paff, für eine Speisewirt¬
schaft.. auch f. jed. and. Geschäft
geeignet, per 1. April zu verm.

Näh. 2. St , l 8185

*IMffafe7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Bureau, gerät»».
Plagazin und Wohnung, per
sofort zu verm. 5551i

Ĥ edergasse 58, Neubau, ein
Laden mit Entresol und

Zimmer auf gleich oder spa er zu
verm. Derselbe kann als Bureau
gebraucht werden._ 6583

Dotzheim, gäÄ
Bicbricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft Pass., b. zn
verm. Näd. dost  _ 8345

Laden, sowie3- n. 3.Zim.-
' Wohnungen und Dachwohn,

auf 1. Okr. zu verm. 2!äh. Jäger-
straßc 12. Biebrich. Waldstr. 7979

Römerberg 2
Lude»
8613

zu vermeeteu
bei Ir . Rompcl.

^/adcnoeeioi
mit v Zim. und Küche,

geeignet für Spezerei, u. jed.
anb. Geschäft, bill. zu vm. Näh.
Scharnhorststr. 37, Part . 8573

<̂ »^ >lhelinür. 10, neben Eafs
***&  Hohcnzollcrn, beste®e-
schäsislage, neuer, hübsch. Laden
u>it großem Schau-Erker(feitb.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigatrengeschäst, per I. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hole!
7307 Metropole.

| ^ e #ejiäft »lo ^ ale.

Adolfstratze 5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu ncntHMeij.

Näh, das. 1. St . 8675
SMcrtramilr . 5, gr. Lagerraum
^  nebst Bureau, cv. auch als
Werkstätten, aut 1. April zu vm.
(96 Quadratm.) Näh. Georg Birck,
Bertramstr. 10, I . Sil»

Zu vermieten:
2 lureaurihiiiif

(Zentrum). 9877
Näh, Gr Burgstr. 13.  1.

D'

schöne helle Souterrainräum- in.
^ Bureau, großem Hofkeller n.

Lagerraun, für Weinhandlung oder
EngroSzchtz- ft sehr göeignet, mit
schöner3-Ziinmcrwohn. auf I. Apr.
zu verniielcn. 5383

Näh Clarcntdalerstr. 4, i. Lad en.
schöne gr. Helle Parterre-
Räume. für rionlorzwccke

(Architekt, Rechtsanwalt) paffend,
zu vermietest. 8316

Dotzheimerstr. 36, Part.
(Dotzheimcrstr 55. 'Neubau, gr.

Helle Werlställenu. Bureaus
mit clellr. Licht, Gas, cb. Anfz.
u. Dampfheiz., ganz od. geteilt,
mit od. ohne Wohn, zu Der,,,.
Näh, daselbst._ 5546
ATierk .,Stall .,Hofrq3-Z.-W., auch

gctr., per 1. April zu Denn.
7393_ Karlstr. 33, 1, r,

ucrfelbstr. 7, großer Raum
nebst Komploir auf sof. zu

vermieten._6852
(Kchwalbacherstr. al . 3 Berkauss-

oder Bureauräumc(Gas u.
Wafferl.) gleich oder 1. Juli m.
od. ohne Wohn. z. Denn. Näh.
1. Et. 8826

vermieten
Bertramstr.

9067
16, Laden.

4H) lucherstr 23
'O  Werkstätte

ist
zu

daselbst im Laden
straße3!, Part. l.

eine gr. helle
rerm. Näh.

oder Nikolas-
193

kL>otzhel,n-rsir. 88, 3 Werkstätleii
mit gr. Lagerplätzen oder

alles als Lagerräume sogleich
zu verm. Näh. Bdh., I. St . 6747
« ^ otzdeiinerNlaßc
riJ  bahuhof ) ,

105 ( wiitcr-
schöncr, Heller

Lagceraul » oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm._4649

Trockene
Lagerräume

auch für Mövellager .sow. Hof-c.,
für Kohlenlager, auch ein Bier«
keller und größerer Hofkeller zu
vermieten. 3398

Zu erfragen Eleonorenstr. 5, 1.
sofort zu

8360
2. Part. l.

£ jftr ., b. Lagerraumvermieten
Ettvillcrstr.

14, sch. helle
und Lagerraum

per I. April zu verm. Näh. Bdb.,
Part , l., od. Oranicnstraße 17,
3. St._ 8874
cT̂ rankcnstr. 20, helle Werkitätte.

auch als Lagerraum zu vm,
Näh. 1. St . rechts.

/tklltvillerstraßc
Werlstätte

geleilt,
9807

zu

7801
oder
auch

vermieten.
Fcldstraße 10.

^LtaU für 5 Pferde mit
^ ohne Remise, zusammen.

^LKneiseiiaustr. 6, Neubau, m.
Souterrain , helle Lagerräume

zu verm. Näh. das. oder Luisen-
»raßc 12. Ph. Meier. 3568
I ^Lneiienaustraße6, Neubau, im

Souterrain belle Lagerräume
zn vermieten. Näheres daselbst od.
Luisenstraße 12, PH. Pkeier. 3856

verschließbarer Lagerraum auf
1. Oktober zu verm. Geis»

bergstr. 9.
4 ' jg

SfüniiinMr. 43 1
sind der große Laden und 1
Lagerräume , 150 i
groß, zu vermieten. Die Lo 1
kalitäte» eignen sich zli jed. I
größeren Geschäftsbetrieb. Ö

Näheres bei 6198 §
Haybach das.

l4troße , helle Werkstatt sof. od.
später zu verm. Claren-

tbalerilraßc 4. 99i2
rviamualerftr . 5, Ardeirs- oder
" • ' Aufbewabruugs-Näume, im
Souterrain, ca. 115 Q .-Pkeler groß,
z. Vm. Näh. Walkl„üh!str. 4. 3852

erknalten, Lagerraunie, hell
und geräumig, zu vermiet.

Näh. Dkanergciffe 10. Lad. 7820
<*onyur. 60, Werkstailc oder

Lagerraum sof. ob. später
zu vm. 9700. 3. St . l. 8083

Kr. Kartoffelkeller
ebenso sch. Weinkeller od. für ähnl.
Zw. Westendstr. 3 z. v. 819
N. Arch.L. Menrer , Luisenstr. 31.
hlllerkuätte zu verm. Moritz-

straße 43, 2. 3500
50 qm, per sofort

c , zn verm. Näh.
Ni.olasstraße 23, Part . 6635
^HAericlocckstraße5, Soulerrain-

räume für alle Zwecke, große
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, ,'of bill. zu vm. 9683
^SeMiiimge Lagerräume, auch zn
Ct-P Werkstätten geeignet, aus gl.
oder später zu verm. 7762
Näb. Philivvsbergstr. 16, P . l.

fsiĤheinaauerstr. 8, Lagerraum u.
*' *■ Werlstätte sofort oder später
zu vermicten. 7908
^HKh.ingaucrstr. 8, P. r., Lager-

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten. umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steiiicrstr., zu verm. 7909
î borsr., Ho und Keller, ev. mlt
^  Wohnung zu verm. Roon-
straße6. 7795
§Ĥ üdeSheimerstr. 23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkellcr,
v. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415
g^binc Wcrknalie, ein, Zli»., sof.

oder spät, zu verm., auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul¬
gasse4, Hrh, 1 Tr . 9646
Llüllclle Werkstatte od- Lagcr-

räume mit oder ohn. Wohn,
per 1. April zn verm. Näheres
Saalaasse 10, Laden. 8438

WeIi>llrchkS "Lx
Bahnhof, 3516

Werkstätten mit
Lngerränme»

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einführung), i» äußerst bc I
guciner Bcrbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbenstr. 14.

Äi^ orkstr. 7, eine kl. Werkstatt
'fj  mit od. ohne 2-Zim.-Woh».
auf 1. April zu verm, 8632 I
^D̂ orkstr. 17, Werkstätten, Lagcr-

räume und gr. Keller sofort
oder lpäter billig zu verm.

Näh. 1. St . rechts. 3 I
««Lroßer Heller Lagerraum, Part ., I

«IS Möbellager zum 1. April I
zu bcrmielen 7776

Näh. Yorkstr. 31. 1. >.
^Ndorkstr. 29, sch. Werkst., a. als I
E / Wäschereio. Lagcrr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.). cv. mit 2-Zim-
Wohnung (290 Mk.). 9118 >

Verschenkt
wird ein kleiner 119 !

Spitzhund
und ein sehr treuer und wachsamer
deutscher

Schäferhund
billig zu verkaufen.

Ziele,iring 6 Hth., Dach. |

hocheleg. Tier (Rüde), ist sehr bill.
zu verkaufen Hochstätt- 6. keim
Fisch Karl _ 164

Ein neuer 2185

| £,m gebrauchtes Halbvcrdcik,
Couvö , Jagd - u. Selbst-

fahrwagc »,
zu verkaufen.

1 neue Rotte bill.
154

1 Geschäftswagen , 1 Feder-
rolle , 1 Selbstfahrer , leicht,
sowie2 gebrauchte shebcrrollen u.
ein gebrauchter leichter Geschäftsl-
wagen zn verkaufen.

Sonnenberq , Langgasse 14
Mehrere neue
Federrollen^

20—25 Ztr. Tragkraft. 5754
eine gebrauchte,

15 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.
Aug . Beck, Hellmundstr. 43

Elegantes

Coupe
preiswert zu verkaufen, besonders
billiger Gc.cgenhettskauf für Arzt.

Gefl. Nachfrage bei Herrn
Jumeau, Lackierer. Qucrscldstr.

84 (Torweg).
Gilt erdaliencS

ÖMsengescMiT
billig zu verkaufen 2208

Christ . lioitzer II . ,
Lg.- Zchwa!bach. Brnnncitstr. 19.
"ß leichns 4sitziges Break zu ver-

kaufen. H Herrmanu,
180 g Kirchgaffe 56.
^ Pierd nur Geschirrt,. Schncpp-
^ karren zu verk. H. Herr-
mann , Kirchgaffe 56. ■179

Fast neuer Wagen,
geeignetf. Metzger, Bäcker rc., b.
zu verkaufen 8204

Kirchgaffe 23, (Drei Kronen).
Noch gm erhalteneVeranda-Möbel

und C polierte Stühle w. Naum-
mangels. billig abzugeben.
9938_ Waterlostr. 3, Part.
?^,anrrad wie neu, bill. zu vk.
Q Rheinstraße 48, Part. 9376
sLlnige Fahrräder, sehr gut crh,

billig zu btrk. Bl-ichstr. 9.
mechan. Werkstätte.' 5

nußb., fast neu, großart. Ausstat..
vorzügl. Ton, Wert 800 Mk., für
nur 425 Mk. zu verkaufen.
9680 ■Friedrichstr, 18, 1.

verkamen
6022

Boiler btU. zu verk. Moritz^
straße9, Hlh. P 59

<̂ >opprtte „ ern zu
Seerobenstr. 22.w

HAkkord-Zilher, Regina, Nr. 3 ' j„
neu, umständehalber, sowie

eine große Kommodcj billig zu
verkanten. Näh. Dotzheimcrstr. 98.
Bdh., 3. l. _ 4308
Ä,tt cbrauä>teS  Wngenverdeck

und 1 Untergestell, pass, für
eine Rolle, billig aozugeoen
7277_ Moriystraße 50.

gevr. Milchwagen, 1 gcbr.
Break, zu verkaufen 8231

(Lehrstraße.13.
<̂>. uigerz,hmer Papagei billig zn

verkaufen. 8974
Drciweidcnstr. 6, 1. l.

f

An dem Abbruch1 . 2)1. Baum,
Ecke Friedrichstr. u. Kirchgaffe, sind
von Moniag, den 9. April 1906,
ab: Türen, Fenster, Fußtosclni
Abschlüsse, Herde, Oefen u. versch.
zu derkausen. s 10019

Gebrüder Offcrmannö,
Walluferstr. 8 und̂ Waldstr. 82.

säst neue wasscrdichlc Decken,
1 aus 8X10 Mir. u. 1 auf

4> 4 Mir groß, s. Flaschenoler-
ddlg. geeignet, sof. bill. zu verk.
Näh, in der Epp, d. Bl. 10051

7 Bette»
v. 15—50 M. 1 2«tur. Kleiderschr.
23 M., 1 gr. Küchenichr. 13 Süt,
1 Ilür. Kleiderschr. 16 M., 1 Tisch
4 M., Anrichte 6 M., Stühle
1,50 M., 1 Kommode 13 M., Sofa
12 M., Spiegel 2,50 M., Wasch¬
tisch8 31k., zn verk. 7817

Rauenthalcrstr. 6, P.
I Kinderwagen,
1 Sportwagen

billig zu verlaufen 19
Walraiiistr 15,  2 . Sk. r.

Lastü.KliidersporEcg.n.S .-W.w.
F ^ v. N. Karlstr. 29. H. P . 71
4^» ui crh. » inderwageu mir

Gummireifen billig zu ver- .
kaufen

Göbenstr. 13.
9415

Hlh-, 2. Sl . l.

Kemllttüijlgajj'e 5. IE

L-ch. Sponw. (Gummir) b. z. v.
li .O Philippsbcrgstr. 14, 2. r.

tfSommobc n. Nähmaschine
umgehend zu verk. 9806

Wcgncr,
Fcldstraße  10 , 2.

Eine Schuhmacher-Zylindcr-
maschine

billig zu verlausen 97
Westcndstr. 3, Par t.

k.mc fast neue Haud -Fedcr^
rolle , 1 sch. Knnstschmiede-

Fahnciischilb billig zu verk.
7954 Slarstr. 31, P. l.

ine gut crh. Geige bill. zu bk.
Zorkstr. 20, P. l. 78

E"
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13. Avril IW-
Nr. 87. WiesbatzkMk Heuerat-Anzettzkr.

Bündelstolz
sür Wiederverkäuserabzugeben.
940?_ Frapkenstr. 7.

aSet blutarm'ft. nülke"
RotweiuausHeidelbeer,
p. Fl. 65 Mg. Als best billig emps
Zwieb.. p.Psd. 5 Pb, 10 Psd. 45Ps
8565 Carl Hattrmer,
luxeinburgstr. 5. Rheinnr. 73.

{ £±ul  erd. 2sp- stlderpi. Lbaiscn-
gejchirr, 1 Einspänner, 1 f

neuer Wagensatielu. Hinlergesch.
und j< verschiedenes, big, zu verk,
Mauritiusplatz3. 9̂4o

<>

I Vorzüglich bei HftstpüI uuo Heiserkeit!
Kmüllche Sodkuer
MmeraiHaAlltn.
Ortg.-Sckachl-l 80 Ps-, Pak.
10 n. 25 Ps Nur bei 4916

Backe 8S  Esklony,
| y.aiiiiugftt.5. Drog.u.Parsüm.

LsLBäichez. Bügeln wird äugen.
i%V  Skeingasje 31, Wdh. 6-

Kari6A8M6v,
Gartendünger.

^Mnhdnng karren- u. waggon-
AH. weise billig abzugcben 1v4

Hellmundstr. 31, 1. 1.
ci ^ Tßc Hase » zu verkamen
«%$ Helenenilr. ?. Part. 137
Gebraucht « Zirhkarrr«
billig zu verkausen

L̂ Frankcnstran^̂

' KpeilellsPillarö,
Fabrikat Einbeck, noch wenig gesp.̂
preiswert zu verkausen. 68

NLd. Blücherstr. 18, 2. l.
FSrößerc" Kelter (Matzlarip),
KN noch wie neu, billig zu ver.
kaufen. dv02

Näh. Langaasse 19.

Ltepl- mul
Abfüllmaschine

ii. eisernes Flaschenschräiilchen(50
FI. in. Verschluß) billig zu verk.
N92 Schwalbacherftr, 39.

Abbruch.
Zu verk. : Türen, fast neu, NN,

Bekleidung, Fensterm. Vorscnsterl
sehr gutes Schieferdach, s b- gute
Stiegenhaustreppe mir Geländer,
sonstig« Treppen, GlaSabichlnste,
Zimnierösen, gr. rbüchenherd, 8'Utz'
böden, Parkettböden, eis. Bg.ton- ,
M-ltl. Platten, Bau- und Brenn-
holz -c. -c. billig. Näheres 994a

Schuck und Grnber,
Adl-rstr. 56, 2,, oder Baustelle

Franksur-erstr. 8

Dieser Tage
’,,S » ein Posten dauer-

IWlVv haster wichslederncr
Schuhe sür Herren, Damen und
Kind, in sehr schön. Buss. u. vcrsch.
prima Boxkalf u. Cbevreauxsttei- ,
auchf. Konfirmanden bist. verk.
Nur Ncugassc 22 , 1. et . hoch
91 01  Kein Laden. ..

W. gutg. Geich, is!'CebcitSmTtteibr.
,4 Verhältnisseb. bill. zu verk.

Off. u. B . 100  an die Exp
d. Blattes/

Tapetenhejchäft
it, günst. Beding, sofort zu verk.
gg Bismarckring 6.
Hambach , Bi-riiasieriir. «h
«JR- ist eine trächtige Kuh und
sonstige Oekolioqiie-Gerätschastcn,
sowie ein vollständiger

Orkonomiewageu
zu verkaufen. ^01

offeriert
8891

Jarl Ziss,
Grabenstr. 80.

zwingt mich, gern und unent¬
geltlich filllL-, fikUtt- UNil
Lungeilkickcnäen jeglicher
Llrt milzuteilen. wie ich Durch
LIN etnsacheS, billigesu. erfolg¬
reiches Naturprodukt von
meinem qualvollen Leiden be¬
freit worden bin.
Lehrer Bajjmgartl in Krammel

bei Aufpg iTlbe'.. ^,-arrArmmiMFfr

n

Achtung!
12  Faulvrunnenstr . 13

lauft man starke
sklbNkdnndene

Lese- und Schulbücher, sow«
Wesang- und Gebetbücher
in allen Preislagen, sowie sämt¬
liche Schreib - « . Schulartikel.
Bei jedem Gesangbuch Nameu-
ansdruck gratis. Das Et»rah»'-n
von Bildern , Diplome » und
Brautkränze » w»d zu staunend
billigen Pr >icn in eigener Werk,
stätte lliisgcsülirt. 99 0̂

Wilhelm Nickel,
Buchvindermeister,
lg Faulbruiiii-nstraüe 12.

JtgiMiM-

eignet sich auch sür Papier - oder
Wollwaren u. dergi.. sowie-me
neue Hodcivank sehr billig ad.
zugeoeil. iRarktstr. 12. Hth-»
5866_ bei Spätst _

Aicine beiden

Kegelbahnen
sind noch einige Tage frei. 1619Karl Lmk.

..Klostcr miihle-

Tchnhwarcul
siauneud billig. Zeiten- Gelegenheit.

Akizissk 22, i ötiP.
Kein Laden._

Kdern! Mrn!
Bringe meine Federnwäscheru

und Färberei in empschlende Er-
innerung. Federn , sowie Boas
werden zu mäßige» Preisen^w,e
neu hcrgcstellt. eati

Für Gcschäslc Preisermatzigung
Fra « Erckrl , Bl-ich nr. 37, Pgn

Ein gulerh., starker zweirädriger

Handkarren
(Kastenwagen)

zn kaufe» gesucht.
Oss. mit Preis u. H. 9 *06

an die Erp, d. BI.

Berühmte
Kartendeaterln,

sicheres Einiresi-li jede- Angelegen,
heit.

Frau Borger Wwe„
NrttrkdrNrktratze 7, !l*

lEckc Aorkstrafiel

Schulranzen
von 60 P 'g an,

Lederrmrzeu
von 2 Mk. an. ^ 9462

Michelsderg8. Laden.
Aurüilveholz,
fein gespalten, per Ztr. Mk. 2 .10
Absallhplz , 130
frei ins Haus empsiehit

Ach. Klemer,
Dampsschrcinerei. Dolzhenuerstr. 96

Telefon 766. "238

Für Beamte
>l»d

Arbeiter!
Einen Posten Hosiii, Gelegen¬

heitskauf, früder4. - , 8.—, 8.—
und 10 Mk, je»12.50,4, —, 6.—,
7 Mk,, so lange Borrat. Knaden-
hosen in größter Auswahl. 7879
Nemasse 22. 1. *t.

mit eiazelne» O°st-3ü?fefe bäumen, 50 Ruten,
nächst der Emserstr., alS

Kinderspielplatz
zu verpachten. Näh. Franksurter-
iandstr aße 7. '^r°
î äal.”500 Llt, Milch aus dauernd

ges. Oss. u Al. II , 390
an die Exv d. Bl. _ ^
sTkl äs che zum Bügeln w. angen.

Eieonorenstr. 6, P, r. 2725
<-> rau tzärH Karteudeulerin^
»V Schachtstr. 24. 3, Sprechst. :
10—1 u. 5—10 Udr._ 961>
Folgende , sehr gut er¬

haltene Möbel:
1 pol. Waichtisch mir Marmorpl.
und Toilette 25 M,, gr. 2lür.
K.leiderichr 35 M.. Sow 22 M-,
2 Kommoden 15 M. und 20 M.,
pol. ovaler Tisch 14 M.. Beriilow
3r! M. Kückcnschr. 20 M.. An-
richteschrank 15 M.. 4 vollständige
Betten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprungrahme» 15 Dk, rwielnc
Bettstellen. Strohsncke. Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel u. s. w.,
felir billig zu verkausen Wellritz-
straße 37, Hkd. 1. [821

Möbel.
Gut gcar beitete Möbel,

meist Handarbeit , wetze» Er-
sparnis? der hohen Laden
miethe sehr billitz zu ver-
kaufen: Bellst. Betten 80 —1o0
M Bcltst, 12—50 M„ Kleidcrjchr.
(mit Aussatz) 21—70 M., ü-piegel-
schränke 80- 90 M., Berlikows
Polin) 34—60 M., Kommoden
^0—34 M., Küchenschr. 28—38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M„ Deckbetten 12—30 M,
Sophas, Divans, Ottomanen 20
dis 75 M-, Waschkommoden 21 dis
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25 Di.. Küchen- ». Zimmer-
lijche6- 10M„ Stühle 3- 8 M.
Sopha- undPieileripicgel5 —50M.
u 1 w, «roste Lagerräume.
Eigene Werkst. Sraukcn-
strnste 19. Transport irei
Ans Wunsch Zahlungs -Er-
f ichtrrmitz 4880

Der

Ardeits-
Wachmeis

des
Wiesbadener
General-

Anzeiger"
wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4 /̂g11dr
-Nachmittags an wird der
Arbeitsmark kostenlos
in uns.rer Expeditionver-
adsolgt,

Junger Man«
mit guter Schuldildniig und sch.
Haudschrista ŝ Lehrling ges.

Albert Kansmann.
Weingroghandlung,

29 85 ' Schlichterür. 13.
Ei » Schnhmacherlehrl.
gesucht. ^ ^

Sonnenbera, Tbalstr. 16a.
!̂ .unge. 14-77- 15 I . als Haus
Vl buriche g-s tzSfll«rg°„c 17.
Läden, links,_ 88^
Ein braver Junge

liegen.Vergüt, in die Lehre qemcht.
- Friedrich Licht, Lackiererm-mer,

82ü4 Hcllmuiidstr. 37. _.

Walerirhrlmg
gesucht Dreiwcidenstr. 6, 1. 1, u.
Ecbcfselstr1. Bauburean, 8972

21, Jabxgau,
fluche bei reeller Vermittlung:>5? Kellner, Köche. Aedes. Küchen-
chess, Diener, Hausburschen,Kupfer-
Putzer, Tellerspüleru. s, w, Bern¬
hard Karl, Slellenvermittl, Sckul-
gaffe7, 1, Et. Tel. 2<>85. 8044

Weibliche Personen.
— Tüchtige

f fitilUiriies Keim,
Hcrderstr . 31 , Part , l .»

SieUennachweis»
Ailstälidige Mädch, jed, Konsesston
finden jederzeit Kost u, Logis sur
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen, Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädckeu 0̂^

SteUerigeliidLe

aföinen aufgeweckten Jungen >ür
meine Gürtlereiu Galvanisier.

Anstalt in die Lehre eciucht. 7923
Louis Becker, Albrechrstr. 46

Buchäruckeriehrling
sucht gegen Vergütung di-

Buch- und Kun druckererMax Imme,
' Uorkstr, 4. 132

WrssktikWug
gesucht. 21. Bouillon,
7592 ' Srbwal l̂herstr, 25^
LEatrrletzrling gc,uq-,
Lv'G Heeing& Hartmann.
68 Gustav Adolkstr. 7,

tb.

Jungem Manu,
36 Jadre alt, verheiratet, welcher
längere Jahre hier am Platze
sklbstäiidig Geschäft betrieben hatte,
sucht, gestützt ausg. Empfehlungen,
c. VeriranenSpvsten als Kaisiercr
oder Siadtrcisender in e, Engros-
oder Delallgeschäst.

Gefl, Oss, beliebe man unter
A.  I » 8 -439 au die Exped.
d. Bl. zu senden. _ 8439
s* «raDCV Junge vom Lande w,
"»--D heic. kaih, Meister Schlosserei
zu erlernen, 1^

'Näh Kiedrichcrstr. 3, 3, l,
ĉ » unge Frau s dauernde Besch.
yy  im Kochen ob. Spülen. Sana¬
torium »ild Anstalt bevorz. 74
Näh. Adlcrstr. 59, Hlh. Pa,t . r.

Unavhäng.Frau, welche kochen,k.nn, jede Hausarbeit verst,, s,
per io , April PkonatssteUes. den
größten Teck des Tages.

Zn -rsr. Zimmermaiinsiraßc 8,
Gartenb,, Part, r. 161

« "chnhmacherlehr.ing gesucht.
67 Saalgasse8, St

Lehrling
Iu. günst. Beding fof gesucht.

I , G. Mellalh's Samenhdig,,
16 Marltstr. 12.

^.chiosserlehri, g. Berg g. 10 W5
A pia uembalcrür. 8. S. Siippler,
Lehrling gesnchl. Reilih. Steib,
^  EilenwareiihandiUlig, Moritz

Tcju Frisenriehrungz->. Naucres
Hellmlind lr. 40 6286

.̂ ipengleriehrlingges, 7291
Gi. Ritzel.Oraiiicnstr. 51.

Qi chlosserlehrlmg ge ucht,
'**5 ' 8480 Uorkstr. 14.

diu Miilrkiktzrliuß
sucht Carl Wiemer, Bon- u, Kunst-
schlosserei, Eltvillerstr. 12. 10050

Männliche Personen.

Zu taufe»
gesucht

in gebrauchter, vierrädriger

Handwagen.
Angebote zu richten an

8963 Bärenf tr. 4 , I.

Eiserne Me (Blech)
etwa 100X250 Zentim. Größe, zu
kausen gesucht, l>906

Wo sagt die Erp, d. Bl,

C*.&) emvs. mich iii jämil Tünchex-
-O «• Austreicherarbeiten. stiäh.
Ellenbogengasse7. im Laden, oder
Hth., 3. St . 999b

Ein gebranchter

Schranvstsck
zu kaufen gesucht. 8950

Näh, in der Exp, d, Bl.
Eine

Rollschntzwnnd
zu kaufen gesucht.
Itzä Marltstr. 4, Bari.
>e,»roi-er lrislchrant zu lauseu

gesucht. Näh. Schwalbacher-
stracke 73, Laden. 12

Verldiiedenes

Suche
für das ganze Jahr Geschäfts-
Wagen zu fahre ». 9993

In erfv. im Verlag d H.
Neue .akhotli ae

Gesangbücher,
neue evangelische

Gesangbücher
heute eingetroffen und zu haben in
der Buchbindereiu. Schreidwaren-

handlung von 6
U. Micke!,

F-aulbrnnncustraste 12.
MH, 'Nam -iiauidriick gratis.

ptitcrHitT
Stund- 2 Pi.. Ulynn-m. billiger.
N-itclueckstr. 12, bei Moehle. 61

t̂ xuugs Dame , hier fremd, sucht
Anschluß. Oss. u. „Oft«» **

bauplpostlagernd. 108
urtunn , billicieu Miiiags- und
MN Adendlisch. EpeisehauS,
F, ». “ 3J

Herren-
Anzüge in Tuchv. 10 MI., H-rren-
Tllchhoseuv. 3 Mk. an, Arbeils-
Hosen in Leder ii. Zwirn v. 2 Mk.
an, Arbeitslleider und Blusen sür
jeden Beruf, Knaben-Anzüg- v.

3 Mk. an. empsiehlt 18?

Mmtfa.  Martin,
Metzgergasse IS.

Ansqabcftelle grüner
Nabattmarken.

Anzündeholz,
gespalten, ü, Ctr . 2. äO Mk.

Brennholz
h  Ctr . 1.30 M 7586

liefern frei ins Hans

Kehr. Neugebauer,
Tamps - Schrclnerel,

Schwalbacherftr. 22. Tel. 411.

Für Brautleute, Hotels,
Pensionen

ßelegenbeitskanl!
11», für in Arbul besindliche

Neubeiten Platz zu schassen,
sind eine größere Partie Möbel
ausrangiertu. werden zu Aus-
nahmepreisenverkauft. U. A,:

1 kompl, Speiiezimmer,
1 , Herren - u, Wohn¬

zimmer,
1 „ Schlgizimmer,

4—5 BnfsetS, Saionjchräilke,
Tische, eiuz. Sesiel u. Siiihle

,c. rc. 6342
M. Schmitt,

Möbelu. Innendekoration,
Frikdrietzst». 34.

eigent. u. 65,000 M. Bar¬
verill., w. Heirat. Verm. n. Bed.,
jedoch guter Dkann. Brief an

Berlin SO . 26. 2160

Gär nerlihrlmg
sucht 2t. Seidert , Wa-kmühlstr.41.

100.78
Malerlehrling

aesucht. Job. Siegmund,
7013 Jaeniir. 8.
-. du Oiieril finden in unserer
o Druckerei

^ ü̂r ein größeres Geschäft in
Mainz wird zum Eintritt

per 1. Juli . Js . ein tüoituer,

junger Mann
gesucht,

der seine Lehrzeit dccuder hat, gute
Kenntnisse in der Buchiialtiing,
sowie eine schöne klare Schrill de
sis>t. Stenographieu. Maschinen
schreiben erwünsch'. Ansisthrliche
Angebote unter Beifügung von
Zeugnisabschriften. Angabe der
Referenzen und Gehaltsansprüche
unterM R 261 an die Exp
d. Bl, erbeten ^>99

Ein le-iger| ntjtlm?ö)t
fiit dauernde Beschönigung kann
sogleich eimretkli auf 192

Dampfziegelei Linnenkolil,
oberhalb des Dotzbeimer Baiindvfs.

Im  Schulmiacher
gesucht. Wcllritzstr- 45

9932

jiiljlikrcksrBisk
sucht K. Tvinterwerb , Stein
aaste 13.
2 tüchtige Sattler - und

Tupesittttgehilstn
gesucht. Wilhelm Schneider,Dotzbeim.

Liriesdabencr

WttkimMBStsNft
29 Wairamstr. 29.

Gesucht aus sofort ein braver.

junger Bursche.
Rur io.che mit gutenZ-ugnisie»

wollen sich melde». 167

| ~2 jlMmilcljrhngk
zu Ostern gesucht. 9392

— -- r . | KlSbolz . Rö merberg 28.

«ll VwWlM, fgSSWS
_ , , o .. »au ^ ^ jchreiber für dauernde

Beichästignng und in Kost und
Pflege sofort eintrelen au, Damps-
ziegeiei .Linncukohl,
oberhalb des Dotzheimer Bahnhofs

Emserstr. 13 u. 15. Teils. 3613.
Familien-Pension1. Sianges.

Eleg . Zimmer,
großer Garlen, Bäder, vorz. Küche

Jede Diätkorm. 6800

2 Lehrlinge
Ausnahme. Ausbildung als
Sevriftsetzer oder Maschinen-
mtistcr . E>nc wöchenilich: Pcr-
tzÜtUNtz wird gewährt. 7721

LLiesbadener
Generat - Auzeiger.

Amtsblatt der Staei Wiesoad-n.

cdattlecLdicling
gesucht.

4956 Grabenstrntze 9.
Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
im Rathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Schriftsetzer
EisenD-eher
Holz-Dreher
Friseur
Gemüse-Gärtner
Glaser
Küscr
ptnstreicher
Maler
Tünler
Sattler
Schlosser für Bau
Jung»Schmied
Schneider
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Diehcr-Lehrling
Kellner-Lehrling
Schmied-Lehrling'
Schneider-Lehrling
Zimmcrmann-Lehrling
Kutsche-

Arbeit suchen:
Kaufmann
Käser
Mechaniker
Lurcaugedüls!
Hcrrschafts.Kutscher
Krankenwärter
Taglöhncr_

Weistzeng-
Räheriune»

find, in meiner Ardeilsstube
! dauernde Beschäftigung.

Carl Claes,
Balmbosstr. 10.  7627

ModeS.
Lehrmädchen für Putz gesucht., );

Frau H Usinger,
8172 Babiibofiir. 16.

Vi . odes.
Lehrmäd i en gesucht. 9000

M Eckhardt, Wcllritzstr. 9.  ,
Ein rcin .icheS tl

Brädchen,
welches bürgerlich kochen kann,
wird gesucht. .1

Bäcke rei Minor, Bahnhofstr. 18.  ^
/an tuchnges Biadchen sofort
'»A aesucht xelenenstr. 5, Gasthaus . .
„Anker". 9499  q

Dikkj ! Ääd . kN
bei gutem Lohn ges. Sonnenberg.
Wiesbadenerstr. 9, 1. _ 76

ineit. AiKuunSöitiai
ans 15. April s>cht 1 8̂

Becker, Dotzheimerstr. 86, 1.
röÄHHäüchcn' gesncht. 5235

Benramstr. 9, P.  .
Brav , tücht. Mädchen
gesucht. 2990

Neronr̂ 6^̂ ll^ ’j

"LmrsmäbrMn"
gegen gute Bezahlung ges, 9965Fiedler,
_ 9 Manrilinsstraße9 ■aJ
fifei'nf- gesetzres FräUiCill, perf.
^2- in d?r sciubürgrrlichen
Küche, sür kl. seine Pension

! gesucht- Saisonstelle.
Offenen mit Gehaltsanspruchen

1 und Zeugnissen 118

ßMM -SlljMlbW,
üfiifiait gaiinniburg.

^Lehrmädchen sur seine Damen-
^ schneideret esucht.
8970 Ticlmann , , ^

_ Schwa.bacherstr. 25, 2-
Restanratious -Köchi»

per sofort gesuch. )*753
„Weißenburgcr Hof .

Bes. August Andrä.
Eme prima perfekte

auf nur Slärkwäsche gegen höben
Lohn aus dauernd gesucht, auch
dieselbe im Hans« schlafen. 64 »v

Näb in der Exp, d. Bl. ^
/tauche bei reeller Bermutlung-

Erzieherin. Kinderfräulem,
Köchinnen all. Art, über 30  Haur-
Allein-, Kinder-, Land. u. Kuchen-
mädchenb. 30 M. Lohn, S -rv>er-
srl., Kaffee- n. B-iköchiNnen.R-staa'
rantSköchin, 70 M„ stets
Stellen s. 1. Häuser Wie-rb-idtt-s

Stellennachweis, Schulqaste«-
(Wiesbaden). .Bernhard Kaft,

Stellenvermitiler.

Hsttl..HensljW
Ptchml

aller Brauchcii
findet stets >me und besteW
in ersten und ietnsten Haut
hier und außerhalb(auch * *
land) bei höchstem Gehalt d »
das

Internationale
Zeutea . Plazierui 'gS'

Bureau
¥/allrabenstein

24 Langgasse »4»-
vis-a-vis dem Tagdlatt-B M

Telefon 2a » 5.
Erstes u . ältestes Bare «»

am Platze^
(gegründet l8i0)

Institut erste« Ra ««»- '.
Frau Lina Wallrabc »"^

Slcllenvermtltlcrin. M

iedmikum Pingß«
MaSokiiiBUtauk mtroiecDiU]11'
l.lngen.,Tectinikßr&WerKmBiswrj

ChaulT«urtinr»e|—-1 Prosr - fwl '
842/306
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| Gegen Monatsrater
| Photon.Apparatea Grammophone
ra nur Marken wie $ garantiert echt , mit
H uoerz-

1 Utsnsiiletj0 gwpIlSN1 zu massigsten mit Hart-1 TriötJ«p Binocles,Op'-nglSser,Feldstecher,künstl.gerahmte
Katalog J36 gratis und frei . Postkarte genügt.

1 von 2 J
Zithern euer äh,

Saiten-
Ins trumente,

Violinen
W Wm Mandolinen,
A SiP Guitarren,
EaiEEa Harmonikas

Bial&Frerni

Hark an!
Musikwerke

selbstspie-/ InSS&l// Iencê’s0"
/ 5Är / wie Dreh - !

fnstru-
mente mit
auswech-

{Aflr7? ,S — M selbaren
Metall-

id in BreslauE.J

Wahrend der Oster -Feiertage gelangt unser
so beliebtes

Mörzen - Vier
Q lieli und dunkel
0 zum Ausstoss.
© Dasselbe ist auch durch die meisten hiesigen Bier-
© handlungen in Eiaschen erhältlich. 67
fytCl

Germania Vrauerei-Gesellschaft
Wiesbaden.ö

Oekuhwafea >Sau9

W. Ernst,
15 Metzgcrgasse 15,

zeigt clas Eintreffen grosser Posten

zrühjahrr- und Sommer-Waren
ergebenst an.

Konfirmanden-Stiefe! in riesiger Auswahl
zu allen gewünschten Preisen.

Nur reelle Fabrikate . :rr - 1;

Lieferant des Beamten -Vereins. 8991 Grüne Rabattmarken,

Gemüse und Früchte
sollen unsere tägliche Nahrung sein.

IDie tt-Pfs .-Toic |

KrchsMgel mit KöpfenL So.1*"
Stantzknfpsrgk! so, i- 14«undi.»o
Junge ttrlifrn 40,50,0», 70 und 1-
Sdnieibfboljiien 30, »" k
Kkechbohmu 35 5«Pf.
Machsbohnen5«Pf.. Karotten 40 Pf.^
Kohlrabi Erbsen 11.KarottenJ?|
Wiesbabeuer Allerlei (seMiid,tfl®S fcif. '
i?iUligrt Allerlei1- Mörscheln1so
Mjferlinge so*f., Ltklnpiist 140

i 4o, InEljamiilMs i .so
!Tomatenmark ZO Nrin;esjbghnen Pf.
Ananas 150,ErdbeerlN1.50.
Aprikosen is». Kirneni.so

Heibelbeeren «o Pf.. Kirschen «oP?.,
Pflaumen ohne Kern "70  Pf.
Ia. MirabeÜen 80  Pf.
Kkinerlanden5»t  Meiselbeerea il
Bei Abnahme von »2 Dosen lO °/o Rabatt.
Verschiedene Sorten Ia. Marmelade

itt 1 Pfd .-Glas 50 Pf.
Zmrtschen- u. gemislhie Marmelade

i» 5 Pfd .-Eituerchcu Mk. ! .! '•.
Ia. Apselkompoti5i£c!©% ?iVa 7-

Uebtr alle übrigen Konserven
bitte meine ausführliche Preisliste zu verlange.

J . C. Keiper,
| Teleion 11 *. j | Kirck,gaffe 52.

Konserven n. Delikatefsengeschäst. 76681

Lnollmm-Kiß
verkaufe, um Platz zu gewinnen, 7456

?u sehr billigen Preisen
«RuLLssm

LirebKa88e 54.

Metzgerschmalz
mit feinem Griebengeschmackin emaiüirten Blechgefäßenals:

I'Eimer(20 —35 ißfbAÎ sowie in 10 Pfd DosenNin -,Hafen . >15-90-35 . IZ LM.S.öOgeq.Nachuod.Borsch.!
TchtveukkefftlZ >30-40-60 , < ^ W . Beurlen jr . .
Teigschüssel - I 15 30-50 , i -S Xirekbsim-7ea!rU40lWürtt.)i
Wasserkopf 'Z1.30—4o „ / ^ -IIn Holzgeb. Pre >sl z. Dicnfl>

Siachnabuiegebüliren werden sofort vergütet^
Lv. MHrTaus.nde Anerkennungsschreibenl'lheAP"

IT Verkauft
^ Offenbacher Patentkoffer und Handtaschen in I».Leder mit
Wachem Bersch.uß mit und ohne Toilette. Elegante Reise-Necessaires
>ur Damen und Herren, Hand-, An mid Umbänge-Täschch-n, Porte-
WonrtateS, Trief, • Visit-, Zigarren- u. Zigarettentaschen, Akten-, Schreib-
"l>d Musik-Mappen, Piaidhülleii, Plaidrienien, handgcnähle Schulranzen,
satentierte Bücherlräger, Albums, Hund Geschirre und sämtliche Saltlcr-
varen, welche von meinem Laden herrühren, u. A. in. zu sehr billigen

Außerdem laufen Sic gut und billig Repe-, Hut», Schiffs
^ Kaiserkofser in Vulkau -Fieberplattcn und andere Marlen, welche

biz xefjt sehr gut bewähr: haben. 4 . JDrachmanu , 9413

Knn Laden, jetzt UUt PCUgöfff 22 . 1  St . hoch . Kein Laden

Wie neu
wird jeder mit Tauber ’»

^trohkiitLack
überstrichener Hut . In allen Farben vorriitig.

Nassovia-Drogerie ChB' .TaMbei 1
6 KirrhguMHC 6. 9374

Gelegenheitslränfe!!
Wen» Sie viel

Geld sparen wollen
so kaufen Sie Ihre

Kerlen-n.Knoden-An;»ge, KonsirmaudenanKge
von dem einfachslen Chevlvt-Ailzug bis zu den fciusicn Kammgarn-
Anzüge», meiüens Ersatz für Maß, in elegantesten Ausführungenund
modernsten Farbe», sowie ein Posten J -rnhjahrö -Paletotö , einzelne
Hosen, Joppen rc. fabelhaft billig nur 9841

Marktstrasse 22, 1. St. — Kein Laßen.
Telephon 185 )4 . Bitte auf Straße und No. zu achten.

Äesstoii rauft
%,Zur d ©iftt®clfl©ai Eiefi© 4*s

Wörthstr . 1«. Bes. Karl llhrig.
Ausschank: (vermania Bier und Petzbrän.

Ia . Apfelwein. Reine Glas- und Flaschemveine. Bürgerlicher
Mittagstisch. Kalte und warme Speisen. 9265

Empfehle meine Zigarren und Zigaretten,
Parfümerien und Seifen . 9031

Eosa Pinkernelle, Kleine WeberMe 11.

ßUMiN

feinste Pflanzeobthter
kum  Kochen . Braten „nj

" ■ " ’Ä

^teoogpaphie
(Stol *e -Schrey ) .

Schnellfördernde Einführungskurse. — Honorar: 10 Mark
Maschiueiischr ©ib ©n

per Monats-Kursus 10 Mk. Wahl unter verschied. Systemen.
Beginn jederzeit. Dcsgl. in allen übrigen Handelsfächern

Wiesbaßener PrivahHanßelssclmle
UAMDtMmMM D A : ra  llheinstrasso 10 .{.

Ö © BbBj  Telefon 3080.
Lieferant erstklassiger Schreibmaschine». 90lg



Kredit!

Kredit!

VI . Jahr - «»-
Nv. * Wiesbadener Gcneral -Anzelg « .

Krfdil rT Kredit rn
»«♦ » »i n-

Spezial - Offerte
zu  den Fasttagen ! ”=3fcÜ2F

Anzüge
Serie I. Anzahlung Hk. 3.00
Serie II Anzahlung ik . 5 00
SerieI!!. Anzahlung Hk. 8 00
Serie IV. Anzahlung ik , 10.00
%Zsgr  Mut gratis ! “"aEUP

Paletots

s Kredit ! J■ > ""■—n

Jul . Jttrciann
Möbel - M. War en -Kr edit hans
Wiesbaden, 4värenstrasse 4.

Pelerinen.
Serie I. Anzahlung Nlk. 5.00
Serie II. Anzahlung 1k. 8.00
Serie III. Anzahlung Mk. 10.00
Serie IV. Anzahlung Mk. 12.00

——— „ j

Damenconfedion
Jackets von Mk. 3.00 Anzahlung an
Klausen von Mk. 2.00 Anzahlnug an
Costumes-Röckev.Mk. 3.00 Anzahlung an
Costumes von Mk. 3.00 Anzahlung an
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